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vkkAkkMSsklßSn^kKiliskklttttg
W T.-B. Berlin. 10. Dez. (Amtlich.) Die von den

Vertretern Belgiens , Englands und Frankreichs am
6. d. M. der deutschen Regierung übergebene identische
Note wegen der M i n i ste r r e i s e n in bas Rhein¬
land  hat folgenden Wortlaut:

Die interalliierte Oberkommission für die besetz¬
ten Rheinlands bat die von ihr vertretenen Regie¬
rungen auf die Erregung hingewiosen, die unter der
Bevölkerung dieses Gebietes durch die kürzlich von
den Reichsministern gehaltenen Reden entstanden
ist. Die Regierungen Belgiens , Großbritanniens und
Frankreichs betrachten es als höchst bedauerlich, daß
Mitglieder der deutschen Regierung sich bewogen ge¬
fühlt haben, im besetzten Gebiet öffentliche Erklärua-
gen abzugeben, die geeignet sind, dort Unruhe zu er¬
regen und die Ausführung des Vertrages von Ver¬
sailles  wieder zur Erörterung zu st eilen.
Insbesondere verwahren sie sich gegen die Äußerun¬
gen, welche die durch den Völkerbundrat kraft des
Friedensvertrages in bezug auf E u p e n und M a l-
m e d y getroffenen Entscheidungen anfechten. Die Re¬
gierungen vvnVelgien, Großbritannien undFrankreich
haben ihre Vertreter in Berlin angewiesen, die ernst¬
hafteste Aufmerksamkeit der deutschen Regierung aus
di? schweren Folgen hinzulenken, die derartige Kund¬
gebungen für die Aufrechterhaltung der öffentlichen
Ordnung nach sich ziehen können, für welche die
alliierten Behörden in dem besetzten Gebiet verant¬
wortlich stnd. Cie haben ihre Vertreter beauftragt,
die deutsche Regierung wissen zu lassen, dast Reis->n der
Reichs- und Staatsminister in das besetzte Gebiet
künftig nur zugelassen  werden können, wenn
diese haben Staatsbeamten sich im Verlaufe solcher
Bereisungen jeden Angriffs gegen die Regierungen
oder Bebörden der Alliierten und gegen den Frie-
densvertrag enthalten werden. Ich habe die Ehre ufw.

In Beantwortung dieser Rote ist den Vertretern der
beteiligten Mächte heute folgendes mitgeteilt worden:

Die deutsche Regierung vermag nach den Berich¬
ten, die sie aus dem besetzten Gebiet erhalten hat.
nicht zuzugeben, datz die Reise des Reichskanzlers und
des Außenministers die Bevölkerung des Rhein-
landes beunruhigt habe. Eine solche Wirkung
würde auch durchaus dem Eindruck widersprechen, die
die Minister auf ibrer Reise persönlich erhalten haben.
Roch der Überzeugung der Reichsregierung hat dis
Reise vielmehr wesentlich zur Beruhigung  oer
Gemüter beigetragen.  Die Bevölkerung des
besetzten Gebietes war durch die Beschwerden, die
mit der Anwesenheit der Besatzungstruppen und Bs-
satzungsbehörden verbunden sind, in eine höchst er¬
regte, vielfach verzweifelte Stimmung
geraten, die sich infolge der Reife merkbar gebessert
hat. Wenn die Minister aber diese Besserung er¬
zielen und der Bevölkerung zeigen wollten , daß ibre
schwere Lage von der Reichsregierung voll begriffen
werde, so konnten sie nicht auf eine Würdigung des
Vertrages von Versailles verzichten, auf dessen Be¬
stimmungen jene Lage zurückzufübren ist. Die deutsthe
Regierung muß es i r̂em pflichtgemäßen E r-
wessen Vorbehalten,  ob und wann sie es aus
^runden der inneren Politik erforderlich erachtet,
daß Reichsministersich von den Verhältnissen im be¬
setzten Gebiet persönlich überzeugen und Fühlung mit
der rheinischen Bevölkerung nehmen. Sie kann über
den ; nbalt der dort abzugebenden Erklärungen der
belgischen, _englischen und französischenRegierung
gegenüber im voraus keinerlei verbindliche
Zusicherung  abaeben , must sich vielmebr ibre
^ " ^ ^ ungsfreiheit  innerhalb den Grenzen
ihres Programms, das die Durchführung  des
Vertrages von Versailles bis zur Grenze des
Möglichen  vorsieht , ausdrücklich Vorbehalten.

Die Verhandlungen über die Kohlenlieferungen.
Br. Berlin . 11. Dez. fEig Drahtbericht.) Die Ver¬

handlungen wegen des Abtransportes der nach dem
Spaabkommen an die Entente abzuliefernden Kohlen
sind vor einigen Wochen in Paris abgebrochen
worden. Der Abtransport stößt infolge des Waggon¬
mangels und der ungünstigen Wasserstandsverhältnisse
f ' 'm R ' » in auf Schwier 'mk - iten . Am 0 . Dezember
sind die Verhandlungen zwischen dem Vertreter der
deutschen, französischen und belgischen Verkehrsoerwal-
tung wieder ausgenommen  worden.

Ein schwedischer Minister in Berlin.
v . Berlin. 11. Dez. (Tig. Drabtbericht.) Der schwedische

Minister des Äußern Graf Wrangel  ist ' aus London bier
eitißeiicnen und batte eine LelvreLurg mit Dr. Simons.

Die Forderungen der Bramlrn.
mz . Berlin . 11 . Dez . Der Gesamtverband deut¬

scher Beamten - und Staatsang .estellten-
G ^ we r kscha s t e n . angeschlossen dem Deutschen Gewerk-
Ickansbund (Vorsitzender Wohlfabrtsminister ctegerwald).
bat. wie er mitteilt, in der gestrigen Vorstands-
l.  tzu n g folgende Entschließung einstimmig angenommen.Der Eeiamtoeröand deutscher Beamten- und Staats-

angestellten-Geweckst-aften vermag in der vom Reichstag
für die Beamten beschlossenen Hilfsaktion keine aus-
reickende Maßnahme  zu erbliäen. um der großen
Not der Beamtenschaft wnk'am zu stcuern. Wenn er auch
anerkennt, daß die Erhöhung der Zuschläge zu den Kiri' er-
zulagen die mit Rückwirkung vom 1. Oktober durchgcsührt
und noch vor Weihnachten ausg zahlt wird, eine dankens¬
werte. wenn auch immer noch nickt ausreickende Hilfe den
Beamtenfamilien mit Kindern gewährt, fo bedauert er
dock, daß sich Reichstag und Regierung nicht entschließen
konnten, auch den kinderlosen Familien und den ledigen
Beamten einen Zuschuß zu gewähren. Diele Haltung der
Regierung und des Reimstags ist um lo erstaunlicher, als
die Rercksregierung durch Zahlung des Januargebaltes schon
am 18. Dezember selbst zugesteht, daß die Hilfsaktion nicht
ausreicht, uni wirklich zu helfen. Mag die!« Vorausbe¬
zahlung des nächsten Monatsgehalts auch für den Augen¬
blick die, Not weniger fühlbar machen, so muß diese doch
selbstverständlich im Januar um so schärfer austreten. Die
Regierung wird daher ersucht. sckon jetzt ihr Augenmerk
aut diee unvermeidliche Entwicklung zu richten, um sofort
mrt geeigneten Maßnahmen ihr entgcgentreten zu können.
Die sofortige finanzielle Inkraftsetzung des neuen O r t s-
klasscnoerzeichniHes.  so weit es beute schon nach
der unteren Grenze bin seststeht. wird als Erfüllung einer
der weientlichsten Forderungen des Eejamtverbandes be-
rtrutil »<iS\ 4, avTl »1.. . „ - gS'< . ! i 1 4 . : .1 f! .f. E.. • . fl . .A .Arüßt., jedoch erst eine van Kleinlichkeiten sich freibaltendeDurchführung dieser Maßnahme wird sie einem erheblichen
Teil der deutschen Beamtenschaft wertvoll machen. Die
reichlichere Dotierung des Ilutestiitzungsfouds ist avzu-
erkennen: dock will die Beaintenickaft nicht auf Unter¬
setzungen angewiesen sein, sondern einen Rechtsanspruch
aur die gesamten Bezüge besitzen. Die Forderung nach
Beibehaltung der Betriebszulage  und nach Ände¬
rung des 8 25 des Bechldiingsgesetzes wird nachdrücklich
wiederholt. Die Nichterfüllung dreier Forderungen würde
den Eindruck der jetzt gefaßten Beschlüsse in verhängnis¬
voller Weiie verwischen. Hinsichtlich der Arbeiter¬
forderungen  ergebt an die Regierung und den Reichs¬
tag das dringende Ersuchen, die Verhandlungen im Geilte
des Entgegenkommens so beschleunigt zum Abschluß zu
bringen, daß auch hier noch vor Weihnachten eine finan¬
zielle Auswirkung möglich ist. Von der endgültigen Ge¬
staltung dieser letzteren Beschlüsse macht der Eesamtverband
sein weiteres Verhalten abhängig,

mz. Berlin, 11. Dez. Der erweiterte V-"istand der
Reicks gewerkickaft deutscher Eisenbabnbe-
amten  und Anwärter bat aul seiner gest' igen Tagung be-
schouen. in Gememtchast mit dem Deutschen Beamten-
o u n d eine Urabstimmung  unter den Mitgstedrrn
beider Ovgoni'aiionen vorzunebmen. >ie auswei' en loa. c»h
die oraaviüerte Beamienŝ alt zur m-rnnguvg der L-ibens-
notwendiigkeiton das letzte gewerkschaftliche Mittel anzuwen-dvn willens ei.

mz. Berlin 11. Dez Der Reicksrat  bat den vom
Rerckstao abaränderten G-setzentwurf über die weitere vor¬
läufige Regelung de? Reickshgusbalts für Ill'lll in dem eg
stch um ei"s Erhöhung der K i n d e r zu schl ä g e für die
Beamten handelt, einstimmig angenommen.

Das Sperrgefetz.
W. T.-B Berlin . Ist. Dez. Im Hauptausichuß  des

Reicksiags wurde der Entwurf des Gesetzes zur Sicherung
einer einbeiilicken Regelung der Bramtenbesoldung . des so¬
genannten E o e r r g ef e « e s. beraten. Der bayerische
Reicksioisbe - ollmälchliigte Etgatsvat v. Wolf  legte den ab¬
lehnenden Etwndvunkt der bäuerischen Regierung gegenüber
dem Evengcketz dar. Mtwisterialrot Kübnemann  vom
Reickskimn'zministerizim führte demgegenüber aus . da der
Enrwurf ück nur auf d'e Aufstellung u»n Grunderen be.
'chranke. kalte er fick zmerfellvs innerhalb der verfaüungs-
maßigen Grenzen. Oberiegierungsrat Schulze  erklärt vls
Bertcster Sachsens, die Regierungen der Länder Sachten
Baden. Wüvtteimberg. Hellen und Thüringen hätten im
Reicksrat dom Ee'etz z u a e st i m m t. weil sie es rür ein« un>
oern'.eidlickie Notwendigkeit hielten . A"ck der Vertreter
S r e ii i t • ? äußerte sich im ähnlichem Sinne . Ein Antrag
Dr. Hoe ' le «mb Rurlage (Zentr .) wurde amgenammen.
wonach dm Gemeinden  vervflicktet werden, die Belnl-
dung ibrer kanviamtlich onaestellten Beamten und Leb-er
io zu regeln, daß sie grund'ätzlich mit den Lände vbesoldungs-
oronungen übireiustin wen.

Die neuen Offiziere der Reichswehr.
Br. Berlin, 10. Dee Die Oiiiziersergänzung

der Reichswehr  wirb demnächst durch Verordnung des
Reichsptäsidenten wie folgt geiegelt werden:

? Ü’eV? ieran Wärter  kann nach vierjährigemSrontdienit Drnzier werben. Verlangt wird A b i t u r i u m
oder eine gleiawertige Bilduivg. die durch Prüfungen nach-
gewrese» werden muß Die Ausfüllung der ^ ilbungslücken
während der Anr.'ärle' zeit wird gefö' dert. Die tzöchstaltevs-
grenze für di« Beförderung zum Lffizier ist das 28. Lobems-
iahr. Der Beförderung gebt eine Anwärtervrürung und der
Beiuck der Aosienschule auf zwei Jahr « voraus. Zwischen
der Bbiclvieiung der Waffen schule und der Befördeŵ-g
zum Leutnant müssen sieben Monate liegen. Tie Ausbil¬
dung dauen 4 bis 6 Jahre . Der jüngste Leutnant
wirü in Zutunst also immerhin 22 bis 23 Jahre alt lein
Wer keine Aussicht hat. die Prüfung zu bestehen, kann
leinen Tienstvertrag vorzeitig lösen. Die erste Offizieran-
wartervvüfung findet im Juli 1921 statt , di« erste Komman-
dlerung am die Waffen chul« im Oktober 1921. Die elften
wirtlichen Reichsirebroniziereauf Gmi.nd der neuen Ergän-
zungsoerordnung kommen alw frühestens Enb« Mai 1921 zur
Berovcerumg. Für kriessbewäbrt« Unteraffizi«!«. die sich
zum S_.rmiei eignen, sind Ausnahmen zukästig.

Ter Etat des Reichsernährungs-
ministe. iums vor dem Reichstag.

W. T.-B. Berlin . 10. Dezember.
Als erster Punkt der Tagesordnung werden Anfragen

vor fast völlig leerem Hau>e erledigt.
Es folgt ,oüann die Weiterberatung des Haushalts

desErnuhlungsmluiiteriums.
Aog. Dr. Böh.ue (Dem.) kommt nochmals auf den Fall

Augustin zu loiecken. Die PerbiUigurig der Düngemittel
ist eine zwingende Nolwenoigleil. dagegen sind wir, mit
dem Antrag Arnstadt einverstanden, den Landwirten orllige.e
Tüngemittkl entivreckend ihren Adlieseiuiigen von Liot-
g l̂reide. Gerste und Hafer zu enstorechend niedrigeren
Preiien zur Verfügung zu stellen, desgleichen auch billiM
„ultelmittel . Bei den Karroireln hat sich gezeigt, daß oer
feeie Handel im allgemeinen die Berlei .ung vener oeiorgt
bat als die Zwangswirtichaft. Die Siedelungsfrage wild
zu zögernd behandelt, eie Anliegeliteoelungen durch Bieugen
ueradezu verschleppt.

Avg. Reich eKomm.) begründet das von den Kommu¬
nisten eingebrackte Ritßtrauensvotum  gegen den
NeiLsernährungsminister Hermes.

N. ichsminister Dr. Hermes: Daß an der Zwangs¬
wirt > ch a f t nur einzelnen Gebieten festgeballen weiden
Niuß. darauf beharre ich. Wenn aver Lei uinren an einer
Beieiligung der noch bestehenden lbiangel geregen ist. iollte
sie mich in der Durchführung der geietzlichen writlel unter¬
stützen.

Prcußi 'cher Landwirtschastsminister Braun schildert die
Schwieiigteilen. die einer raschen Förderung des
S i ed e l u n gs w e i e n s entgegenstehen und verweist
namentlich aus die Kosten Ser L-lerienverwertuiig. Preußen
lmoe im Volsahr 1988 Ansiedler aus seiten Stellen unter-
gedracht. eine Leistung, die trotz der Ungunst der Verhüitnllir
oedeutend genannt werden müsse.

Adg. Rieömüller (Soz.) : Wenn hier wieder beute betontwurde, wir hätten jetzt eine viel bessere Ernährung als im
Vorjahr. >o verweise ick aus die Äcilck- und Fleiichuot. Auch
di« Kartosfelpreise sind viel zu hock.

Neichsernährungsminister Dr. Hermes: Im Falle
Augustin habe ich den Brief , dessen Dalum gefälscht sein soll,
aem Kabinett vorgelegt, das ausdrüaltch bezeugt, baß von
einer Fälschung keine Rede sein kann. Ich wleoerbole auch,
daß dieser Brief dem Herrn Staatssekretär am 11. Mai nicht
oorgeiegen bat und auch nicht Gegenstand einer Beratung
gebildet bat. Herr Augustin ist nickt von mir. sondern noch
vom Liinister Schmidt zum Ministerialrat ernannt worden
und hat von mir überhaupt keine Rangerhöhung erfahren.>)ch habe auck lelbii über den Fall mit dem vreußstchen Land¬
wirtschastsminister Braun gelvrochen. Warum legt man so
starten Wert aus die Betonung des äußerlichen Datums?
Mir steht der Inhalt des Briefes höher. Die gerichtliche
Unter uckung wird ja hoffentlich endgültige Klarheit scharfen.
Tas Kabinett ist bereit. Arittel anzufordern zu einer Ver¬
billigung des Flci ches. Die Kartofselerzeugung ist bei
weiwm günstiger gewesen als unter der Zwangswirtschaft.Um b Uhr macht Vizepräsident Bell daraus aufmertsam.
daß noch acht Redner  gemeldet seien. (Bewegung.)
bie Vorsitzenden der Fraktionen möchten den Rednern mög¬
lichst schonend nabelegen. daß ihre Reden trotz der Bedeu¬
tung aller Parlamentsreden doch nickt die Ernährungslagc
befiein könnten. Tie Geschäftslage erfordere allerdings, daß
der Haushalt des Ernährungswiilisteriums erledigt werde.

Nachdem sodann noch Abg. Vachmeier (Bayer. Bbd.) ge¬
sprochen. wird ein Vertagungsantrag Schiele  an¬
genommen.

Dienstagmittag 1 Uhr: Anfragen : Interpellationen
und Weiterberatung des Etats . — Schluß 6.30 Uhr.

Die beichleunigte Erhebung des Reichsnotoxfers.
W. T.-B. Berlin, 10. Dez. Im Eteuerausschuß  des

Neickelags. der in die Spezialberatung über den Entwurf
zur beschleunigten Erbebung des Reichsnotopsers  ein-
lrat. gab ReichsfinanzministerDr. W i r t b eine formulierte
Erklärung zum bestehenden Gesetz über das ReiLsnotooierab. Er erklärte sich bereit, die Frist zur Annahme von selöst-
gezeickneter Kriegsanleihe zum Nennwerte nach 8 13 des
Rcicksnotopfergesetzes bis zum 31. Januar 1921 zu ver¬
längern. Diele Frist soll als gewahrt gelten, wenn der
Steuerpflichtige vor ihrem Abrufe eine Bank. Sparkasse usw..
bei der Kriegsanleihestücke hinterlegt sind, anweist, diese
Stücke oder den ziffernmäßig angegebenen Teilbetrag zur
Entrichtung seiner Notopferickuld an einer der vom Reiche
bestellten Annahmestellenzu überweisen. Entgegen hervor¬
getretenen Vertagungswün chen hielt Staatssekretär Mösle
es kür dringend nötig, doch mindestens den Teil des Gesetzes
bald zu verabschieden, der das Veranlasunssversahisn
beschäftigt.

Der Staatsgerichtshof.
Br. Berlin, 11. Dez. (Eig. Drabtbericht.) Der Nurschuß

zur Beratung des Gesetzes über die Bildung des Siaats-
gerichtsbofes beendete gestern die erste Lesung. Di« Be-
Icklußfasiung über die Zusammensetzung  d «s Etaats-
gericktshofes wurde für die zweit« Lesung zurückgestellt. Im
übrigen soll die Verfassung des Staatsgerichtshofes durch eine
von seinem Vorsitzenden zu erlassende und vom Reicksrat zu
genehmigende Gesckäftsordnunggeregelt werden. Aus An¬
regung der Regierung wurde eine Bestimmung eingefügt,
rack welcher die Länder dem Staatsgericktshof auch die Zu«
Itändigkeii für ihre Ministeravklagen übertragen können.
Ein Antrag Wa Idstein  betrifft die Bestimmung des Ge-
setzesvaragravben 17 Abi. 2. nach welcker der Staatsgs-
ncktshof den Angeklagten für dauernd oder auf kurze Zeit
als uniähig erklären kann, öffentliche Ämter z„ bekleiden
und ,n ottentliche Körperschaften gewählt zu weckoen Dis
zweite Lesung des Gesetzes soll nach Weihnachten erfolgen. *

Der vorläufige Reichswirtschaftsrat.
i rVi i **»vorläufige Reich -,.

UEr rür di« Mehrheit und MiHit de, ?TuJS
Mijlotl ück ein« lauge re Auslv rache, die aber zu keinen Be»
W7 Die »weite Lesung soll am Dienst sL

i
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Preußische Landesversammlung.
W. T.-B. Berlin. 10. Dezember.

Auf der Tagesordnung sieben zunächst kleine An¬fragen.
„ Eine Vorlage, betr. TeuerungszufchlSse  zu denGebühren der Notare. Rechtsanwälte und Gerichtsvollzieher
und zu den Gsrichtskosten. wird debattelos in allen drei
Lesungen angenommen.

Es folgt die Beratung der Verordnung über die Be¬
schäftigung von weiblichen Angestellten  in
Gast- und Schankwirtschasten. . ,Abg. Frau Dr. Lauer (Zentr ) : Die vom Ausschuß an
der Vorlage vorgenommenen wesentlichen Verbesserungen
ermöglucken eine erheblich schärfere Kontrolle der East- und
SÄankwirtschaftrn.

Abg. Frau Dr. Snohr (D.-Natl.) : Mir beantragen, der
Verordnung des Ministers vom 18. August 1920 die Geneh¬
migung zu versagen und eine neue Verordnung anzusordern.
nach der die Provinzialbebörden in der Lage sind. unter
scharfer Unterdrückung des Animierkneivenwefens
den berechtigten Wünschen des ehrlichen Eastwirtegewerbes
nach den örtlichen Verhältnissen Rechnung zu tragen.

Abg. Bartels (Dem.) lehnt namens seiner Partei die
Verschärfungen der Verordnung in 8 2 ab. d-e die Vonckwi"
aus Eniziebnug der Kovv"ion bei Übertretungen in eine
Mußoorschrift umändern will.

Nach weiterer unerbeviicherDebatte wird der Antrag
der Deutschnationalen abgelehnt.  Beim Antrag
Lämmer, wonach ß 5 der Verordnung außer Kraft gesetztwerden soll, bleibt die Abstimmung zweiselbaft. Der
Hammelsprung ergibt . die Beschlußfähigkeit des Hauses.
108 Abgeordnete stimmen mit Nein. 90 mit 2a . — Nächste
Sitzung 4Vt Ubr.

Zur Beratung steht der B e r g e t a t.
Minister Fischüeck: Die Kohlenförderung ist in erfreu¬

lichem Steigen. An Steinkohlen wurden 1919 116 Millio¬
nen Tonnen gefördert, in diesem Jahre 138 Millionen, rn
Braunkohlen statt 94 Millionen deren 105 Millionen Tonnen.
Den Bergleuten gebührt Anerkennung und Dank. Die
Haldenvorräte wachsen an. die Eisenbahntransporte reichen
nickt aus. Das Gesetz zur Ausschließung von Steinkohlen
sollte keinen Anlatz zu Brinziviensragen geben. Es werden
fick nicht viel Brioaie finden, die ibr Kavital hineinstecken
wollen. Die Frage der Sozialisierung wird von berufenen
Stellen durckberaien. Ihr Zweck, die Mehrheit zu befrie¬
digen und nicht einzelne, wird kaum erreicht werden. Not¬
wendig« als der Streit um die Wirtschaftsreform ist die
Arbeit selber. (Beifall.)

Abg. Martin (D -Ratl ) : Da unsere Zukunft auf der
Koblenwirtickastberuht, mutz ste vfleglich behandelt werden.
Dieses Ziel wird dadurch erreicht, datz man die Arbeiter mit
Gewinnbeteiligung innerlich an den Betrieben interessiert.
Wir wollen nicht die Sozialisierung, sondern die Weiksge-
meinschaft.

Abg. Lenger-Oberbausen (D. Vpt.) : Nötiger als die
Sozialisierung des Bergbaues stnd mehr und billigere
Kohlen.

Regierungsseitig wird erklärt datz über die Verein¬
heitlichung des Knapolchaftswelens  gegen¬wärtig verhandelt werde.

Hierauf wird vertagt.
Nächste Sitzung Samstagvormittag 11 Ilbr. Tagesord¬

nung: Grundbesitzsteuer: Eeinemdewablrechtfür Helgoland:
Staatsschuldenverwaltung- Ausführung des F-irdensver-
träges : Abstimmung über das Gesetz, betr. Beschäftigung von
weiblichen Angestellten im Gast- und Schankwirtsgewerbe:Bergetat. — Schluß nach 6.30 Ubr.
Keine Erhöhung des Schulgeldes an den höheren Lehr¬

anstalten.
W. T.-B. Berlin , 10. Dez. Im Hauvtausfchuh der

Landrsreusammlung wurde geistern ein Antrag angenommen
wonach dl« Erhöhung des Schulgeldes an den höheren Lehr¬
anstalten rückgängig gemacht  wird Soweit zurzeit die
Un ewige ItliMeit des Schulgeldes nicht durchführbar ist. soll
seine Hohe nur nach ZustHnumung der Landosrersammlun-g
festgesetzt werden. Das Schulgeld soll nach de; wirtschaft¬
lichen Leistunassächiigkert der Eltern unter Berücksichtigung
der Kinderzahl abgestuft- werden.

Ausdehnung des Bergarbeiterstreiks ln Sachsen.
V . T.-B. Berlin , 10. Dez. Wie die Blätter melden, dehnt

sich der BergarbeitevstreiLin Sachsen immer weiter
aus.

wr. Zwickau, 11. Dez. Der Bergarbeiterstreik hat sich
auch aus das Revier Plauenlcher Grund  ausge-
decknt. Das El-ettriziitätswerk in Oelsnitz.  das über 120
Orte des Erzgebirges und des Vogtlandes mit Strom ver¬
sorgt. bat die S i r o m l i « f e r u n g eingestellt,  ebenso
die Werlaindzentrale Ober - Lungwitz,  durch di« über
50 Gemeinden Strom erhalten.

Di« Brüsseler Sachverständigenkonferenz.
mz. Paris , 10. Dez. Nach einer Londoner Havas-

Meldung würde die Brüsseler Sachverständigenkonfercnz
zwischen dem 10. und dem 20. Dezember stattfinden, um
die deutschen Vorschläge in der Wiedergutmachungs¬
frage entgegenzunehmen.

mz. Brüssel, 11. Dez. sHavas.) Am 14. Dezember
werden wahrscheinlich die alliierten Sachverständigen in
Brüssel zusammentreten. Die deutschen Sachverständi¬
gen werden am 16. Dezember eintresfen, um an den
Arbeiten der Konferenz teilzunehmen.

v . Paris , 11. Dez. (Erg. Drabtbertcht.) Die Ver¬
treter der verbündeten Länder,  di » an der Sach-
verltändigenkonfrrenz in Brülle! teilnehmen werden. Und
nunmehr bestimmt worden. England wird vertreten sein
durch Lord Abernoon  unb seinen ersten Vertreter beim
Wiederantmackunasnuŝckutz Batory:  Frankreich durch den
Leiter der Wirtsckaftsabteiluna beim Ministerium für aus¬
wärtige Angelegenbeiten Sevdour:  Italien durch leinen
Delegierten beim Wiedrrgvtmack„ngsaussck»tz Demelio:
Belgien dnrck den ehemaligen Ministerpräsidenten Dela¬
croix.  Man glaubt, datz auch Amerika einen Bevollmäch¬
tigten entsenden wird, aber nur. um die Beratungen zu
verfolgen.

Der Friedensnobelpreis.
mz. Stockholm, 10. Dez. „Nordiska Preß Zentralen"

meldet aus T b r i st i a n i a: Laut amtlicher Mit¬
teilung hat das Nobel-Komitee des norwegischen
Storthing den Friedenspreis für 1910 dem Präsidenten
der Vereinigten Staaten Wilson  und den Preis für
1020 dem Präsidenten des Bölkerbundsratcs
Bourgeois  zugeteilt.
Unterbrechung des Eisenbahnverkehrs zwischen Belgien

und Deutschland.
mz. Brüssel. 10. Dez. shavas .) Das Blatt „Le

Peuple" meldet, das, der Eisenbahnverkehr zwischen
Belgien und Deutschland in beiden Richtungen seit
gestern nachmittag unterbrochen sei. Das Blatt will
aus guter Quelle erfahren haben, daß es sich um eine
Sperrung des Paketverkehrs mit Deutschland bis zum
Erlast neuer Weisungen handle: nur Postpakete dürften
die Grenze überschreiten. Die Veranlassung für diese
Maßnahme sei unbekannt.

Zerstörung des österreichischen Flugfekdmaterials.
W. T.-B Wien. 10. Dez. Die Blätter melden, datz im

Auftrag der Entente 560 von den auf dem Flugfeld Wiener-
Neustadt befindlichen 1000 Motoren zerstört  worden
feien. Die übrigen sollen gleichfalls vernichtet werden.
Außerdem leien bis letzt auf ungefähr 8000 Quadratmeter
die Werkstätten zerstört  worden , auf ungefähr
*00 Quadratmeter lallen noch die Deoots geschleift werden.

d'Nnnunzios Anklage gegen die italienische Flotte.
0 . Rom. 11. Dez. (Eig. Drahibericht) d'Annunzio er¬

hob vor den Seeleuten der beiden zu ihm übergegangenen
Sckiffe Anklage gegen die italienische Flotte,
die Dalmatien nicht retten wolle. Die Seeleute begleiteten
seine Worte mit dem Rufe: ..Gehen wir nach Rom und er-
llären wir den Gouverneur von Dalmatien für einen Ver¬
räter !" d'Annunzio zerriß ein Telegramm von 18 Sena¬
toren. die an lein patriotisches Gefühl avvelliert hatten.

Rußland zieht ausländische Kapitalisten heran.
W. T.-B. Moskau, 10. Dez. Eine Kundgebung der

Sowjetregierung  betont die Notwendigkeit des Er¬
satzes der abgenutzten elektrischen und Damvian lagen für di«
Wiederaus icktung der russischen Wirtschaft. Vor dom Krieg
habe Rußland 60 Prozent dieser Anlagen aus dem Ausland
bezogen. Da die Eoldvorrät« und di« austauschfähigen
Waran ganz ungenügend ieian. gebe es nur einen Ausweg
Kapitalisten des Westens heranzuziehen  und
ihnen zur Ausbeutung der Reicktümer des Landes Konzcksio.
nen zu bewilligen, namentlich im Norden, wo Rußland uner¬
meßliche Waldreichtürner und Millionen Detziatmen unbe¬
arbeitetem Landes habe. Die Kapitalisten des Westens
mützte-n die Anbeit«r 'ckutzs«!etze Sowietnißlawds anerkennen
unid außerdem im Ausckeutungsoebiet Fabriken. Werke und
Verkehrswege anlegen. Die Macht Sowiet-utzlands. das alle
!«ine Feinde und Günstlinge der Staaten Westeurova» bestegt
habe, fei eine genügende Garantie gegen di« Ein Mischung
der aur 'änditck-en Kapitalisten in die inneren Angelegen¬
heiten Rußlands.

Wiesbadener Nachrichten.
DandaUsmu » in k«n städtischen Anlagen.
Das Presseamt des Magistrats bittet uns um Aufnahm,

naMtedeuioer Zeilen: ..Alle ErmwdrmnKvn, welche di« Prem
an das Publiium richtete, di« öifentlichen Grünanlagen zr
chonen und zu chützen, find ungebört verhallt. In der rohe¬
sten We.se werben täglich di« Anlagen verwmtet. Zer¬
schlagen« Bank«. zerbrochene Einfriedigungen. niederge¬
treten« Rasen kanten uw . zeugen davon, wi« die Zerstörrmgs-
wut und di« Roheit immer mebr überhandnehmen. Ganz
beiondets lind es jetzt die Nadelhölzer.  welch« unter
diesem Vandalismus zu leiden haben. Die Fichten und
Tannen, welche zurzeit in dem weihnachtlich«» Sckmuck vorn
Früchte orangen, werden in der ruchlo«sten Welle ihrer
»anfenaechmiicklen Äste beraubt oder sogar ganz umgehanen.
Überall siebt man jetzt in den Blumenläden Fichten- und
Tannenäste zum Verkauf crusliogen. Leider sind dre Lrefe-
raaten die'er sebr begehrten War« meist nicht ffftnistellen,
Di« Blumengeschäftsinbaber  könnten hier Mit¬
arbeiten zum Schutz unterer Anlagen, wenn sie nur lolws
Ware kaufen wurden, deren Herkunft ibnen bekannt ist. 2«
näher wir dem Weihnachtseft  rücken, desto bmeb̂ erwerden Fichten und Tannen, und desto größer wird dl« Ge¬
fahr für un'ere schönen Radelbö'zrr. Di« Garten Verwaltung
ist bei ihren jetzt sehr beschränkten Mitteln nicht imstande,
die Anlagen Tag und Nackt bewachen zu kästen. Am Eenaang
»um Walkmübltal stehen Schilder mit der Aufcknift, ..Bür,
ger. schützet eure Anlagen". und diele Mahnung lei av«n
zuaerulcn. denn ein jeder mutz ein Interesse daran baden,
daß un'ere Anlagen, die dock das Ihrige dazu bei trägem dt«
Kur- und Fremdenstadt Wiesbaden zu schmücken, in ihrem
jetzigem Bestand erhalten bleiben."

— Poft-Annabmedienst. Für den 1 2. u n d 19. D e, « in.
her kommt die Cinlchränkun». datz nur dringend« Pa 'eie
angenommen werden, in Wegfall. Es können an dm«n
Tagen während der üblichen Sonula"s -'- ^ - ri«chie" M '' ">«i
auch Pakete zur gewöhnlichen Beförderung aufgeli«fert
werden.

— Reichsnotopfer— Reichsschuldbuch. Von zuständige.
Seit« wird uns ge» rieben: Der Eino-ana der Ant-aae aut
lkbertragnng von Schuldbuckfordevuraen auf dos Konto de,
Reickskast« rm Entrichtung des Reicksn-otovkers bei der
Reicks' chuldenverrraltung bat einen so gewaltigen Umfang
erreicht, datz die restlo'e Bearkeituna dl--'er Anträge einen
Zeitraum von vielen Wochen bkansprrcken mutz Zur Be¬
unruhigung liest kein Grund vor. wenn sick der Emgana b«,
für die Frrwnz' asie bestimmten Be4ckeiniio.un.gen verzögert
Anfragen über den Eingang von A^ -?»,er kennen mm b«.
antwortet werden, wenn ibnen mit Freimarken und zollstan-
dioer Adreste des Antraaenden venseb'n« Briefumfcklooe obei
Postkarten bkigefvat stnd. Es emnfieblt st-b V,e Antrag«
unter .Einichreiben" einzusenden und den PMchein als Be¬
stätigung der Antraastellung zu verwende«.

— Deutsche Kinder!,ilfe. Die Firma Blumenthal
u. E o. hier wird zugunsten der Kinderbille aus ihren Der.
käufen am Samstcg und Sonntag 5 Prozent uberwet«n
eben'o Otto R i e t i chm a n n. Magazim für Saus - und
Küchengeräte.

— Deutsch- demokratische Partei . Neben dem Pr cm im
zialvorstand wurde auf dem Bezirksvarteîaq am 5. Dezem¬
ber der Bezirksausschuß  als leitend« polit'-+<■ 2n.
stanz des Bezirks-erbands gewählt, der stck> aus folgender
Damen und Herren zulammenfetzt: DireOor Hofer. Kauf¬
mann Schwcigart. Frau Reben. Lehrer Schaab aus Wies¬
baden. Svenglermeistir Schwank lWinkel a. Rb.D Bureau-
direktor Richter lRuyesbeim a Rb l Sotekbesttzer Re<e s^ t
Goarshausen). Landwirt Ernst Baul tMieblen. K'«is St
Goarshau'en). Astestor Henche lBah Ems). Obe--leb' «i
Schäfer lTiez). Badbansbesitzer Herpel lLangenfchnm.sb«,» ).
Lehrer Nieder (Biebrich). Fabrikant Ernst No«rdlmge>
(Flörsheim).

„ Handwerk und Gewerbe. Man schreibt uns : Die am
5 Dezember 1920 zu Dillenbuvg (Nastau) tagend«, von
vielen Hl-mder.ten von Handwerkern und Gewerbe treib enden
beluchi« Nerlammluna des Krrisverband, für Handwerk und
EerveNbe für dem Dillkreis, der im Verband nastaullcker
Hamdwevker- und Eowerbevereine. Innungen und gewenv-
licher Genofsrn'chaften ..E« werbeverein für  N a 11 au
körnorirrt ist. faßte einstimmig angenommen nachstehenden
Beschluß: ..Eeaen di« im Sozialisterumasorogrammder Re>
aierung ein-geschlostknen Ziele, die sich als eine Bebinderunz
der freien Entwicklungdes Handwerks da'-stellen. is loaar
auf desten Vernichtung ahzielen. wie insbesondere gegen di«
im Entwurf im Vordergrund siebendeV âm""« einer Sozia-
lisierung des Nabnunigsmittel. und B«f*e!dun!g<v,«m-r'' -'4.
wird enersM Protest erhoben, und er »ebt an die O'-«a-
ni ationszenira 'en wie an di« Kammern die drrn-aevv«

»» SW

wie das Chriftusbrld entstand.
Jeder unter uns bat eine deutliche Vorstellung von dem

Aussehen Christi, und doch schweigen sich die Verfasser der
ueutestamentlichenSchriften so gut wie völlig über sein
Äußeres aus . Das Christusbild, das vor unseren Augen
stebt. ist in einer langen Entwicklung allmählich geschaffen
worden, und über seine interessante Entstehungsgeschichtegibt der Freiburger Archäologe Pros. Jolef Sauer in einer
Veröffentlichung über die ältesten Cbristusbilder Auskunft,
die in der Reibe von ..Wasmuibs Kunstbeften" er'chienen
ist. Die frühesten Kirchenschriftsteller stützen sich, wenn st«
über das Aussehen des Herrn sprechen, aus eine Stelle bei
Jesaiav , wonach, ..kein Ansehen und kein« Schönheit an ihm
war . und er. ein Mann der Schmerzen, verachtet und al»
Mindester der Menschen erschien." So schreibtz. B. Clemens
von Alexandrien: ..Daß der Herr von Anseben häßlich war.
bezeugt der heilige Ceist durch Jesaias ." Origenes aber be¬
haustet , ebenfalls unter Berufung auf die Schrift, daß das
körperliche Ansehen Jesu unansehnlich, aber nicht bäßlich ge¬
wesen sei. Tertullian in seiner finsteren Schroffbeit spricht
Christus jede menschliche Wohlan'ehnlickkeit ab. ..Wie
immer sein armseliges Körvercken war. welck« Haltung, wel¬
ches Aussehen batte es denn?" fragte er. ..Ob es nun un¬
scheinbar. ob gewöhnlich, ob unansehnlich war. immer wird
es mein Christus sein, denn als solcher kündigt er sich in
seinem Aussehen und feinem Auftreten an. Noch Enrill von
Alexandrien im 5. Jobrbundert erklärt : .Das Busseben, mit
dem Christus unter den Menschen erschien, war das aller,
unschönste." Dieser Auffasiung der offiziellen kirchlichen
Literatur tritt aber in der Volksvbantasi« ein« ganz ent¬
gegengesetzte Anschauung zur Seite. Das antik« Empfinden
der Mallen und der Wun'ck. dem Bild des Heilands auch
einen äußeren 6'ilanz zu verleiben, führt in der romanbaklen
Aookryph-n- und Visionsliteratur , in der stck die Emvfin-
dungen der frühesten Christengemeinden offenbaren, dazu,
daß mau Christus immer wieder als einen schönen strahlen¬
den Jüngling 'childert. und zwar ist es der Nachhall von
Davids vroobest'cher Ankündigung im Zusammenhang mit
der Jobonnisstelle. daß ..das Wort Fleisch geworden und un¬
ter uns gewohnt bat und wir seine Herrlichkeit schone-n.
Jedenfalls ergibt fick aus der Literatur der ersten Job '-bun-
dorte. daß es eine einheitliche und gleichbleibende Vorstellung
vom Aussehen Christi nickt gab. wie das ia auch bet dem
Fehlen jeder sickeren Kberlicferung natürlich ist.

Als d!« biloende Kunst nun daran ging Chrisiu» dar¬
zustellen, >o kebrte sie " ck nickt an das askrtitck« Ideal der
früheren Kirchenschriftsteller. sondern sie stellte aus dem
Mackklirmen antiker Dolttelluna-n heraus den Heiland in

Jugend und Schönheit dar. Als einzige monumentale Zeug,
niffe für das Cbristusblld der bildenden Kunst in den ersten
drei Jahrhunderten sind uns die Malereien der Katakomben
erhalten. Christus erscheint hier, ob er nun unter dem Snm-
bol des Guten Hirten oder in wirklicher Figur dargestellt
wird, als eine scköne jugendliche Gesto' t. bartlos und mit
kurzem, gerolltem Haar. In der Plastik her snäteren Zeit
lallen sich dann olle Spielarten der Jugendlichkeit erkennen:
vielfach wei'en die Denkmäler einen ganz jugendlichen
weichen Typus auf, der stellenwei'e geradezu ein Kinder¬
gesicht zeigt. So bot man z. B. eine erst kürzlich bekannt¬
geworden« Freistatue des sitzenden Cbristus. di« sich tetzt im
Rationalmufeum zu Rom befindet, zunächst kür «in Mädcken
gebalten. Der jugendliche Cbristus ist in der Plastik bis
zum Schluß des 5. Jabubunderts berr'ckend und erbält sich
nereinzelt 'ogor neck bis ins 7. Jobrbundert . In der Kota-
komhenkunst aber babnt sich allmählich im 3. Jahrhundert
ein neuer Tvvus an. in dem männstchere und gebietender,
Züge norherr'cken. In einer Darstellung der Domitillg-
Katakombe er'cheint Christus »um erstenmal härtin und nun
entlpinnt sich allmählich im 4. Jobrbundert ein Kampf "m
den Bart Christi. Ti « Autfasiuna macht sick Immee m«l>r
geltend, daß der Bart Hoheit, stbermeuickilche Würde und
königliches Ausieben bedeutet. Cchon Clemens non Aieran-
drien batte den Christen dos Trg„ u des Bartes driuaend
angeraten. well er ..würdiges. furchtoebi'' iendes Au--seben"
verleibe. Auck Augustinus bedeutet der Bart in der Bosks-
aufkalluug durchweg Kraft. Mut und iuoeud' lcke Energie.
Er fordert daß man dar Baribaar nick, entfe' n». und l»
wird die Bä ' tigkeit zum Ideal des Christen. w->b' »nd lln-
bärtigkeit für meidjich und nerwe' Kich gilt. Tirle Forde¬
rung der Kirll-enlebrer lnienelt sick nun auch In dem
Chrlsti,»hird ab. ? m Lauf de« 5. Jabrbunderts vin-n-t Nie
BärOa' eit in den Cllrjstusdorst̂llunnen zu. und st« errlnat
allmählich den vollständigen Si «a. Nun erscheint der Herr
als ein schöner Mann non ernstem Au«s»sirn mi^ hart» und
bagrummellten C,u ».i z>ie Varf»l,hon<asi» bot sich da«
Cbristu--b' id a«schaf'en. dos sich die felgenden ll4 Jatzeiqu-
fend« dindu' ch erbosten bot. Mir leben n--ch beute Ctz' "«--»
in der Eestast. in der ibn zue' st CünN»er des 4. und 5.
christlichen Jabrbunderts der Welt offenbarten. C» K.

Ans Klinkt nnd ^i»ben.
0 . K.  Ein vtlderfund in Baltimore. Cime llbernafchenide

Gntdecku.ru» wurde bei der Turcksickt einer Sammlung ge¬
macht. die der verftonbrn« Part 'rr Swmm-Ier G. S. Lucas dem
Marylemd-Jnttitut m Baltimore vermacht hat. D« Etif-
tuns txü'tebt in «m-er größeren Anzabl von Mavoen. die mit

Skigzm und Bildern aller Art gefüllt sind. Wie im Cice¬
rone" berjch'et wird, siellte der »urotor des Bnst̂ ner
Muje'lms bei einer Besichtiaunn der Sa.n-n-eu-r'.-' C» ä^e Mt,
von denen man keine Abnu-a «ebabt statt«. Es fan¬
den fick u. a. 40 Aouorell« van WbNtler. 22 Zeich-" «û m

Ro'a ' ' - . . .van 'Lp a Bonbeur. ein Skizzm-Ibuch des groben f-gnztzsttchen
Bild>b<rvers Barne und 40 Figuren sowie Landschaften von
Kavl Bodmer.

Alelne Lbronik.
Tbeater und Literatur. Im Kleinen Sckaickviekbau-! In

Berlin  kam Hermann B a br s neues lllMpieik..E b« l e i
zur Urouftübrung. Diesmal i-m-anki Hermann Ba-b- die
Ebe eines Zabnarztas mit der Füll« seiner nickt Vfr schm-r.
zanden Ironien . Das Eb«vaor möckte ae"v die geniale Eh«
der Zeit mit den trogikckeu Ertzratnuren führen, wird ober
der Bürgenlickkeit zurückaerettet Unter der gar
Nicht anspruchsvollen Regie des fnüberen Münckener 2«^ ««
dc»n.te.n Schwa-nnccke wurde das neu« Stück I«br gut aw?g«-
nommen.

Bildende Kunst und Musik. Der Wiener ..Monom,
meldet: Mkrt aller Besiimwtbeit verlnuset. datz F^ lr
Weingartner  dm Aut»aa erbalt»n bot. von de-- näch¬
sten Saison ab jährlich 6 |« Boston al« Di' -r-mt
de« dortinen v.b>sbarmonischen Konzerts tätig zu feiin. Wein»
sartner wird diesen Antrag annehmen.

' Neu« vücher.
» Tat « • « 1 1»»ft • ii » « t » t , t • . 1t 11 v m“ per Jnternati »-

ni (in S.ijnittmanufcftut , rreskcnAV 8, Ist ein »'ilikvmmlnerTcteitt  unS
fef ' er fiit rtlc Fmii'fMtmp « tc «lu5<
n>ef)t an preflilrfien u»n iünftie' isch-u Scn»«' beiirii ist gbervu, g' l.h: n«

für dir SNi-vereab- der rel,r -l!e» A.uster im alig-mUucn I d«
einfach, Zeit «Nd MaU-ial st- reu» Tt-  irtUeun qidl di- Eigeuart. d°z
„im b-,'a«ii>a, Sk.ichaid-Iien «Ner Do. Iaz«» 3«varil.ha nie ib-I-cmu.tr!
-« ufplöiimustcri kiiuflich stnd. fcftfet „ lch,n Amlszen-Sammlun, «tuen H--
Iii»d»r»n »raMIchru Wert

» ,.wa » ihnlel hon»  e r r ii b l t". Jstustiiert, ML' chen ml»
gindr-rr-mer r«n Lnkel :' «»» 15""° kein, Landrd»rz>. Mit Buchichmuil
»<||- SC hannismonn. drei (mutt« stellb lb„ n ron « . rtiNrr UN, dr«
stiwni» de» B-rf- stci». In st», « und Farben einer E» i«serUf!l (*7 X 18
Zentimeter) beueitzast in halbleinen gebunden. (Hei,„ ich Hieb, B«il
Bci lin-Lank» itz.)

« „Schneider » Ki » d « rkal,nd « r für da , Jahr  li >2 (1
mit ZS farbige » Lithtaranstir« und l! Schuar̂ n eihinseln ao» Ernst Ilutzer^
mit humeroallen sterltn van 8b»Ii halst und einem lustige« kuteilbariu«
orn Margarct« « >uch. lFran , Schulder verleg, iberi.» HW.  UJ 01
reizend« » nte fut Ml» , jileiuen.

i



91t. SSO. Samstag, 11. Dezember 1930. Wiesbadener Tagvlan. Nbe«L.» «,gabe. Erste« Matt. SeU« l
ftorhcruna kick mit allen Mitteln geven diel« Deftrehttiigen

"iä>1«m. Tie Brrsownilun« erblickt weiter im der ge-
»lEien zentralem Kvhlenvrlleiluvg ein« grctze Gelabr kür
>L- LmmÄlcert. Sie fordert drinaerrd dir allein mömliebe
2!ejtcniraiö'aticm und eine itbrrwackun« und Du:<f)kührong
Bieter Pertedlung durch die zuständigen Handwerkervrgani-
iatnoncin. Tie Bersammllni« richtet an ven Kreisverbawd

dninmemde Ermch<n. das Hondwerk arrch in dieser Forde
runs rmk das nachdrüaliMr »u unterstützen."

— Derkütterung von Haler. Der Rerrbsrat erteilte der
lnen-'m Berovdining über die Brrfütternng von Daker seine
Austimmumg. Nach der neuem Verordnmng soll jedem böser
bauendem ichndrvirt nach Mannabe seiner Betriebsverchält
nM« vmd Antbaukläch« ausgegeben werden, eim« bestimmt«
Mmve vaker crbzultrsern. um den Bedarf der Neichsgetrerd«,
stelle zu dcckem. der mindestens noch 70ll0^ Tonnen beträat
Du'ch besondere Streng« wird di« DuvchsüLrung dieser Be-
stimmiuing gesickert werden

— Ungültigkeit einer « Sndignng bei vefitzwechiel. Dar
der ZkriWammer des LaMdgerickts zu Framtturt a. M. kam
ein Fall zur TerKand'lum«. der im Zeichen allgeiv.einer Wob
nunssnot besomderes Interesse beamlprucht. Ein Dausbe
sitzer wollte eim« Mieterin aus dem Han5c haben. Er klln
diste ihr und vermietete d-i« Wolmumg für dem doooelten
Preis weiter, doch erklärte das Mieteimep-nssamt die Kün-
disumr; kür rmSültig. Eimiye Monate iväter beschuldigte er
die Mieterin, im ihrer Wohnung herrsche eim nicht eimwand-
sreier Derkebr. und erreichte dadurch am Mivteimisumssamt.
odvleich die Mieterin die Bebawvtungein des Hausbesitzers
entschieden bestritt, das Recht zur fristlosem Kündigung. Er
strengte nunmehr Rälbmungskloigr am. doch stellt« stch dabei
heraus, dost das Sans imzwichen vom ihm am keinem Schwie-
-eriohn mit der Bedingung verkamst wordem war. dast eine
Wohnung beziehbar werde. Daraufbin erklärte das Gericht
die vom Mieteimigungsamt ausaekvZöchene Kümdigungsge-
nobmMwns insolge des Sausverkaufs für nnavinNam. da auch
der neue Hausbesitzer dicke Ksindi«rumgsgen«L»misuns erst
beim Miete in igunasanit beamtmgem mun.

— Helft unsere« Flüchtlingen durch Arbeitsbeschaffung.
Die Hauolstoll« für Arbeitsnachweis der Flüchtlimgszentral«
Ost schreibt ums: Wie stch das Note Kreuz während der
KriaKseit mit umumüdlieler Hingebung der Leidendem an-
nnbm. bat es auch zur Linderung der Not unserer Flücht¬
linge im Osten ein« durckgreikende Hilssarödit organisiert,
wodu ch bereits vielen die Möglichkeit »u einer neuen
Eilt « ;* geboten EHtrbe. In Posen. Bromberg und Grau-
denz wie an verschiedenem Grenz orten stnd Fliichtlinas-
kommistariate und Kommissare vom Noten Kreuz mit der
Fiüchtlingsfüisorg« beschäftigt, welche im Auftrag der
Flüchtlimigszentral« Ost im Frankfurt-Oder die Weiterfeftuna
der Flüchtlinge veranlaisen. Mehr als 2000 Fürsorgoftellen
bat das Note Krau« in Deutschland eingerichtet, welch« stch
der Flüchtling« bereits bci ihrer Ankunft annehmen und
auch weiter mit ihrer Fürsorge betraut stnd. Um den aestell-
tcn Anchrüchen der Flüchtlinge aus dem Esten aus Wohnung
und Beschäftigung gereckt zu werden, ist die Hountstelle für
Arbcitsnachwcis bei der Flüchtlingszentrale Ost in Frank¬
furt-Oder eingerichtet. In Stadt und Land wird di« Werbe¬
arbeit für afkene Stellen plammastig betrieben und erfolgt
die Überwei um« der Flüchtlinse in allen Fällen durch die
öffentlichen Arbeitsnachweise. Buch bisher selbständig ge-
wekanen Handwerkern aller Berufe und Landwirten bietet
di« Hailvtitrllr für Anbeitsnachweisdurch Etablierung wi«
Dnt'ouf non Grundbesitz Eelcgenbeit zur Begründung einer
eignen Er Renz. Besonders von Landgemeindenliegen zahl¬
reich« Anträge auf Zuweisung bisher im abgetretenen Ge¬
biet lolbstärdi« qew«1«mer Handwerker vor. wofür es teil¬
weise noch an Angeboten keblt. Wer daher für llnterkunfl
und Ve'chästisumgsmöglichkeit ein'o' ner Fläch Hinge beitra-
flon kann, wird gebeten, an die öauvtftelle für Arbeitsnach-
wlls bei der Flüchtlingszentvale Ost. Fran " urt-Oder. geeig¬
nete N.ilteilu egen gelangen zu lasten, welch« auch von vri-
oater Seite erwünscht stnd.

— Tie Zunahme der Einäscherungen in den deutschen
B«stwttur-g«m hält an. So wurden im Oktober wiederum
105 Leichen mehr eimg«äschert als im Oktober des voriger
2wbrrs. Di« Zahl stiert vom 1154 aus >259. Davon kamen
auf Augsburg6. Badem-Badem7. Berlin 319. Braum'ckweig
13 Bremen 55. Chemnitz 4t. Cobn-o 13. Damzw 15. Darm¬
stadt r. Dessau tv. Dresden 72. Ei'enach 20. Ehlimgem 6.
vranuturt a. M. 13. Freiburg 10. Frietberg 1. Gera 31.
Gooolmg«m̂ 7, Görlitz 17. Gotba 55. Greifswald 3. Hagen
i W. 11, Salle o. S. 24. Hamburg 58. Heidelberg 13. Heil-
bwnin 5. Hirschberg 13. Iema 22. Karlsrub« 11. K« l 13
Königsbergi. P . >4. Konstanz3. Krefeld 3. Lewzir 71. Lübeck
5. Mainz 20. Mammbrim 19, Meiningen 0. München 47
Nürnberg 15 Oikenbach 17. Pkorgbeim4. Plauen 10. Pöh-
nea b. Reutlingen 1. Sonnelberg 7. Stuttgart 37. Ti ' sit 2
Irtvtcm 44. Ulm 7. Weimar 9. Wiesbaden 14.  Zittau
; “v. 22- In 85.3 Prozent der Fälle wurde eine
retvgioe Trouerfrier im her Bestattung aba«halten. Bj°

in Deutichland insgesamt 149 230 Leichen eiuae-
150 000 stellt̂ ' " ^ Rt£l bere" 3aM ^ «wilkchen sicher auf

ttnrs deft als Driefmarkenb-ndler. Den Händlern
Briefmarken kommt die Reichsvost be-

Ä dvliofern entaeoen. als st« nicht nur ihre
oevkaufj oder versteigert, sondern auch neuere

' f ‘ÜÄ.irft. ?cl!t amrsicbkt ste stch wieder zur Liese-
M ch?oste>r«m Sätzen, und zwar um solche von den

?*rV * ^ ’? c‘,marI<n »u 1. i '4.  2 und 4 M. Sie
-a.11’ Kartonoavier dn-ch Einstecken tn

beikstfot und so abgeaebon. Es stnd so-
^ "he. als auch Bie'erblocks hoben. Der Pret-

fur den Gmzr'sotz betrögt 9 M.. also 75 Ps. mehr, als der

Nennwert. Ein Birrerblock kostet 36 M. Dieselben Sätze
mit Rand kosten im einzelnen Satz 10 M.. in Viererdlocks
3ü M. Dir Marlen liefert das Briefpostamt in Berlin.

— kxil»», « « . , it  titiigi dtauon tri 4«u -.r «i>>Lĝ »eiiI
S Uhl im Cefal Hc>m»iinft>«tze TI eit  StiiilfmmfMr «t |«miiiliiag bn neutn
Ctiletin Rrmmoafontin Ad« >7irh « cud Jn |«r«l )

— Si»|r« l. Di« £d)lili ;d,ukbal)!! aus der Blameumlele  in d«u
hinteren Kninningen ist »in heute ad für den Lchlittjchuhuertehr genssnrl

vardeeichi « »der 5Uu»ft, vortr »»« und Scr &anfet««.
* ktnntnthenter. Lrnulag den l2 De-emtze«, nnitniittng», btz nus-

aeh. Ab.: „König Midiieimann- . An! 2y,  Uhr . Abend», Ab. A: „Fra
Dian«!»". Ans. 7 Uh > Mantag. den >Z.. Ab. l> ..Di» Atarquiie«»«
Arci«". Ans. 7 Uhr. Dien»tnq, den 14. bei eusgeh. Ab.: ..König ILichiel-
mnnn». « ns. « Uhr. Miltwrch. ten tL.. Ab. e': . Undine", « ns. Uhr
Drnnerrlnq. den IS.. Ah. B, zum S .knrdlni, Beeihroen» sgetoren am
I». Dezember!770): . Fidel!-", « ns. 7 Ub, Freilag den 17.. Ab -X
„Zinongseinqunrtierung. Ans. 7 Uhr Lomsteg, den t8., b i »usrieh Ab
.tzönig Wichlelmnnn". Ans. S Uhr Srnniag den IS., Ab e\ -uni erftrn-
mol: „Dar Chriftelslrin". tper in zwei Akten eon Han» Psitzner. Ans.
7 Uhr. Mr«t>:g. den 20.. bei nusarh. Ad , i.:chüier»£»ndeiv):st<:Uu>rg- „:r,ön
een Berlichjnarn". Ans S Uhr. (Eine brslh-inkt« Anzahl von Karte»
gelangt zum Br-lens.)

" Ac- benz-Theatee. Sonntag, den l2. Dezember, ntgn . 3 Uhr, «r-
möhtptr Preise: ..Margen Wieder lnsül". Bbenl.» 7 Uhr, Sonnteg',,reise
„DerD»rs-C»,nso". Mentag, den 13., >x7 Uhr, ermätzrgre Pt' ise. Familien
eerstellung: „Peterchenr Mindsahrl". Dtenetag. den 14 7 Ulr: „Die
Kaiserin", Mitlnrch, den 1». nachm, t UM , klein. Prelle: „Pele.chen»
Mondsahrl", kblnd» 7 Uhr „Der Dert-Cainlo". Donner,tag, den lS.,
7 Ubr, Gastspiel de» fulstichen kandestheaterr- in Dnrmstadr. 17-,eilag den
17,, 7 Uhr: „Die Kaiserin" Samelag, den 18., nachm. 3 Uhr, klein«
Preis« „Petr'chen» Mandsnhrt". Abends 7 Uhr: „Der Do s-Taius»"
-anntag, den 19., nachm 3 Udr. ermähigle Preise: „Fräulein Purk"
vkend» 7 Uhr. Lanniagspreise- „Der lrdl, Mäher".

* Mainzer ktadilhenier. Mrntng den 13.' Geschlosten« Borst-IInng
Dienrlng, den 14.: „Clga". Miiln-och din Ist.: Tiättische, Sintoniek. nzeri
Donnerstag, den IS.' „Ta, tzanzeri". Freitag den 17.: „Fideli«". 2gm»>
iag, den 18.: „Die Fledeimcus". E»nnla«, len 19.. nachm. 3 Uhr: „Aut
der Sonnenseite". Abends<r Ubr: , De> Ähotzgröber".

* Xnrhn»». Morgen Sonntag findet tn Anbetracht de» für den Abend
cngcsrhtrn2. Kanzrrtes des LäciUoo.vcreink am >iachm!>iaa kein Konzert
statt. — Am Mrntoa fallen die borden Al.onnementrkonzerte»m 4 und
8 Uhr aus. — Der im Dezrmherprogramm für kommenden Dienstag an-
qekündigte Bortrag von Karl Sternheil,> kann infolg« Verhinderung des
Dichters nicht ftoltsindcn und wird dir zum lanuar verschoben. — Da»
2. Brlkskonzertunter Leituna des städtischen MufikdireklvrsCarl LDurich
st für Mittwoch, abendsS Uhr, im grogcn Saale anberaumt. Zur sollst!-

ichen Mitwirkung ist der BrolrnoiiInvle Konzertmeister Wrlter Schulz«.
Prisra gewonnen Das Kon-rrt findet als Beethvn«n-Ab nd statt. Es
erlangen die Eorlolan-Dnoerlüre. . das Biolinkonzeit in D-Dur und die
t. Sinfonie fEroir«) znr Ausführring. Ter einfülrcnde Port »g mil Er¬
läuterungen am Klarier ist für Dienstorratond8 Uhr in der Aula de»
Lmenm» 2 lBlfeplatzl angeseit. — Der iuriae Se'ger Francis E. Aranyi
rer frühere Konzeitme-lter dev Wiener Tvakünftler-Drihester», ist der neu
engagierteK-nzerimeistrr sSrliftl de, städtischen Kurorchesters und wird
stch am 18. dk. obende in einem ovn Mustkdirektar Schuricht geleiteten
SInfonlekon'ert mit dcm Biolinkonzertvon Tlchaikomsky dem Publikum
"«rpellrn. Aranyi absolvierte die Meister.chvlc bei Prcsrssor Henri Morteau
und ftenö Huban»nd hat au! seiner Tournee in de» größeren Eiidlen
Deutschlnnd» xroste» Auslehen erregt.

* Ken, koch« Thenter. Kommenten Mittwoch abend» 7 Uhr, Im Kastno-
saal. Die „Literarische Ges« lisch«  st ' bringt diesen reichen
Abend ihrer. Mitgliedern als de'vnderc Weil nacht<g»be dar. Bier Slriste
de« grasten Mrnbrrger„Schuster, und Po ton" gelangen zur Aufsülrung:
I. „Dar Tod im Banmstumpi", Traaedt, 2. . Der luderlich Mann und dre
nü-risch Frau". Komedi, 3. .Der Teufel nnbm ei« alles Weib" und 4. „Das
srälberbrnten". zwei Foftnachlslchwönke Allefamr Bl rton Han, Samsticher
Mei»h»it und vriirrkoit Die ersten trei , tem » iigenösst'chen Publikum
io gut Ute unbekannt, dürsten von hier aus len Weg aut denrfchk Bühnen
aebman. Die ?nl'enie>ur-a «uf der s-nns Sache.Piihne ist tren im Gerste
her Zelt. Die hervorragenden Darsteller, In erster Linie Aubilph
Poslin,  der Boribritei de- Stricke. Tilde L I p r ki . dir' von All
"nd 7»ng treu arlrebl» Gustav Albert  vom Siaarsthcater , F e d o r
Brühl,  der lanasäbiige tbkiioglreur de» Nestden' -Tbenterr, Fritz
Aate .. Wilhelmine Helm,  vristitrgon volle Wifling Ein« Ur-
-rufsührung somit v* ""elsello » ne ' icrr -ick'enskr Bedeutung.

Musik- «nd 9ortraa *«&«n&«.
* Konzert Im vklntregorten. Do» technische MofiNtne,lege,sonal de»

Miesbadencr Stootsilenter» hotte auch diirmal feiner üblichen Iohres-
nervnftaltung durch ein erlelenes, oon heir, »ragenden Krökten der Bühne
«»-stritten"? Pri aramn, künstlerische Bet entring gegeben Die »mfg-rgreich«
Portrogssrlae, die stch trotz der zahlreichen Darbietungen sehr slolt ab-
rlckelle. wurde einorlelte! durchL!e>-ervri tröge b*v Herrenchor». der unter
er Leitung des KapcllmelftcrsA. A ,- «ste r melvdigse Leichl»Se»he!> zeigte
»ad ktvngschön« Wi kungen eizielte An? dem Theoter-Drchefter wa-en die
reuen Erich Erihcl  ILboe ) und trammeemustker Budi (Birlines al>

ollsten rert-elen Ihr» Torbietungen brachien dir Beherrlchn.ig »er von
hnen gelpielten Instrnmente besten? zum Anstiuck Pom Solopeisengl du

Dper hotten ihre Kunst and istr Können zur Beifügung g-stellt F:n„Iein
5 <n , Fr . Müller . Reichel,  F,l . » ! o l s s r e t m , Frl.
Müller - Audolph  so» i» die HerrenA n » r 0 and Schorn.  Ihren
Liedeidgrbietnngen IHe,r Schorn sang zur Lout») wuide von den zahl-
-richrn Teilnohmein oufmerklgme Bcgcheung und so stürmischer Beil,,ll ,u-
teil, dost einzelne Wiederhclunaen vnrrimelklich blieden. Wesen,lrhcn
Anteil un dem künstlerllchen Eisolge hatte smir Ka»eU« e,stei A , I h« r.
bei dem stch die mustkalllche Leitung de» Abend? In den besten fänden b.>
«and: er begleitete auch mit de,» ihm eigenen feinen Mustkoe'stgndni» and
o.irtnoser Geschicklichkeit die zahlreichen Gr!ang»pgr,ien am Flügel Bom
Ballett waren «» Frl. M » u d r l ck n-!t einem Solotanz, die Damen
Becker , Karst , Hlld  und G l « se : mit einem frolländrrtgnz, sowie
Frl. Pori,  und sterr Sndroi, T ölte,  m,t zwei Trnzstudien»on
-.troust»nd Otto früfrr. Sie den »fseki, allen Abichluh de, Abend? bilde,»»
Dem Konzert iolgt» ein Ball der rbenjull» zur Zufriedenheit nll«, lerl-.
nehme» v«,lu»sen Irin dürste ,{i

Sport.
' Fehde». Am Sonntag 'plrt: dt« 3 Ml.nnkch.akt »er Splelverelnlgnn.i

Wiesbaden aus dem Sprrtplgtz hinter de, Brttsedernsahrikgegen die
l. Iugendmonnschost de» Fus-Hgllnerein» Germania >hr fällige» A.ickspiel
Brginn>l Uhr — Die Wettsgielc der Iugrnd,ercinipung. Frijch anst', der
t Mannschaftl .30 Uhr und de, l. Iugent mann'chaslZIv Uhr. snllen weg«»
Erkrankungen einiger Spieler au». Sonntngnachmittag um 4 Ubr Ist ve>:.
'ommlung im Lyzeum am B, sevlatz

Leittotstletll. Znm « dickInst der dier'hhiigen S»!lrn trägt dt«
eichtnthlotische Mann'chast de, Fuhd- Nreeein- Ge,m-in!o am Sonntag,
en 12. Dezrmber, einen Waldlnns über2 und 3 Kilometer ou». Sta»t und
i-I K-fie« Orient Start der HerrenX Udr. Start »er Dam», lg.» Uh.'
armittag».

Handelsteil.
Berliner Börse.

nu . Beilin . 10. Des Der Geschäftsverkehr *t«nd Im
Zeichen eroßer Zuriickballune der srckulativen Kreise, da
man die Ent* ickelune der ü>uerrol :iliscben Verhältnisse ab-
v.artete Von auswärts mathte sich vermehrtes Anaebot
«eltend. das r.war nicht besonders dianpend . ater doch last
alleremein ein mäßiges Nadurebea in den Kursen *ur Polare
halte. Die Riiikuiuiee besoln änkteu sieb rum Teil aux
wenige Prorente - ii esch verloren aber 13. Peutsch -Luaein-
fcurger 9. EP erfelder fsrt e» iß und Fellen und
Guilleaume 12 Dem standen auch P.esserüncen gc}jen.lber;
so bei Bismarrkladle uro 15 Folienlolie um 3 Prox. Thal-J
»ewannen sogar P5 Pro*. Ferner waren gebessert : Augs¬
burg-Nürnberg uro 5 Fror . Zellstoff Waldhoff un, 15 und
Deutsche Kali um 7 Proz . ’ Petroleumaktien schwankten und
waren nach schwächerem Beginn befestigt . Th. Goldsehmidt
wurde zeitw eise lel hafl gebandelt ? ie büßten unter Keali-
«ierttngen 58 Pi-oz. ein . holten aber in, Verlaufe mehr als
40 Proz. wieder ein Valutai apiore neigten i,n allgemeinen
entsprechend der unsicheren Haltung der Devisenkurse
zur Abscl.v ächong Insbesondere waren mexikanische An¬
leihen niedriger Am Anlnpreinarkt herrschte eine unbe¬
deutende . nicht tanz gleichmäßige Kursbewegung.

Kurse vom 10  Dszember 1020.

Hohulofa . wwke . . .
ltSm-H Ki»«n u. Stab¬
il*« Bergbau .
Königs - n. Laurahfttt«
Kali Aarh «ral «b»n . .
Kosthcin , CaliuloM.
Kreopriat MetaUf. .
Lahmeyur u. Co. . .
Lau«hbao,m *r.
Lind « Aiomaoetzinon
Ludwig Lgcvt u . Co.
Aonnsomnno Röhrer
übarscklea .Eisen,ird

» En.-lud.
. Koksw . .

OranRt #in u . Koppel
Phön .-Eergb . u.Htttte
PerieltanX . Kahli . . .
ReiitnrZKlitmR . .
Rhein -Nase . Berew.
8 !>»>« . Suiiiweiku . .
Riabeek Montan . . . .
Rombncher Hft4t*nw.
Rhein . MetaUsouronk.
Saehaen werk.
Schlickert Rlektrii . .
Sientsns u. Halste . .
Södd . Sisanhahnraa.
Verein . Glanxsts (T-r.
Varsiur Papierfabr.
Verein . Cöla -Sottw . .
Weiler -ter -Meer Ch.F
Weste regeln .
Zelletoff Waidhef_
Hamb .-Amer .-Pakett.
Uanaa -Dampfaehiff . .
Norddeutscher Lloyd
8cbsntunf -Bi*enb . .

Dir.
1«9
S

14
10
9S
7

11.»
t .7»

Baak- Aktien.
Berliner Handelte:**.Commerz.- u. Diec.-B.
Darmstidter Bank. .
Deutsche Bank.
Discont*-Cornmandi
Dresdnsr Bank. . . .
Mitleid. Crsditbank
Nation.-B.f.Dsntsskl
Oesterr. Kredit-Aust
fteü*h»bank.

Tb*/,
939 .00
213 .50
140 .50
23 0.50
94 -SS
290 .00
18 0.50

oo .oo
71 .00

181 .0)

TVt.
e
9
»
0

19
<

11
8
4

12

rs
Industrie -Aktie

Albert, Chem. Wsrk«
n
1075 .0

ts
S
8

19 Adler-Fahrrad werke 3 3. 0 M
10 Augsburr-NürnbergAI:g. Klektr.-Ges . .

3 70.00 4110 *07 .00li Bergmann, Elektris.Bad. Anilinu. Soda
331 .00 9

18 8 50.00 2$
i Hinraarck-Hütte . . . 49 .00 14
i Bochumer Gukstahl 4 0.00 •2

14 »rauerai Schulthel* 343 .00 4
7W Buderus Eisen werke 8 11.00 lt

15 Beton-u. Monierbau 390 .00 Ii
10 Deutsch-Lux. Bergw

Deutschs Kaliwerks
332 .75 0

25 43 5.00 20
0 Dtach.-Debera.-lClekt.«»0.00 4

IS Donneraraarck-Hatte 4 )3.00 12
ii Dftrrkopp, Bislsf. M.Dtach. Waff. u. Muu 4 05.0 *»/*
JJ 61 .00 20s Daimler Motoren. . 953.00 lt
45 Deutsche Erddl-Qee. . 297 5.0 12
18 Elberfelder Farhosf 43 5.00 12
12 Eschweiler Berjfw. . . 260 .00 Si
25 Frledrich»hutto . . . . 1230 .0 0
15
7

Felten dt Guilleaume
Gasmotoren Deut« . .

49 3.00
270.00 0

10 Geisweider Eiaenw. . 00.0 '» 0
t Gelsenkirch. Ber*w. . SS !.00 9

12 Griesheim Elektron. Z 5 .00 0
14 Höchster Farbwerk« 422 .50 05 Hirpener Berihas . 540 .25 0
u liailt.  Aullermaui . 345 .00 0

T«rk. Tabckregta,. .
Otarl Minsn.

Genuasckeia. . . . .

In’/k
309 .00
S49 .59
441 .00
391 .00
499 .00

oo.oo
7 58 .00
991 .50
«9 » 0»
307 .50
4 0 . 50
540 .00
3 30 .33
397 .00
590 .00
85 .00
6 50 . 00
5 88 .35
3 S1. 108 1 .00
518 .00
415.30
343 .00
133 .3 3
44 3.00
9 8 -.50
3 40 .00
10 5.50
7 30 .00
49 1.30
35 5.00
380 .00
• 7 i.00
453 .00
190 .35
31 5.00
133 .00
601 00
1509 .0
774 .00
483 .00

Dtr Karkkurs im Amlaad.
eil Mains. 10. De*. Trotzdem die Änderungen am

Devisenmarkt , soweit solche überhaupt zu verzeichnen
waren, nur sehr geringfügig waren , war doch deutlich die
Festigkeit des Markkrrses zu spüren . In Berlin waren
Amsterdam 8 Punkte niedriger 1226714), London 0.75 (j 56),
New York 0.25 (7125) niedriger . Paris und Schweiz 2/>
Punkte höher (’ 152!~ ). alles andere in,verändert Zürich
lOlierte heute die Mark eine Kleinigkeit (0.07 *.4) niedriger
8 62k*). Stockholm  unverändert (710), Paris  hatte zu

Beginn unveränderte Marknotiz , ei höhte sie aber bis Schluß
um 0 25 (6 23). in London  besserte sich die Marknoti*
heute ziemlich (550 gegen gosern 253.75).

Wetterbericht ».
Meteorologisch« Beobaehtnngsn der Station Iflsaktdo «.

10 Deaetnber Ult 7 Uhr 27
morgens

2 Uhr 17
»»cd».

» Ubr 17
obonst, Kitt*

druski ^ormalashwar» 758.0 788.1 784.1 843
red. 1 »wf demMeeresijriextl 7487 748.8 7447 7641

Thermometer(Celsiuit. —07 -09 -3 2 —2.4
linnstSD&nnung(Millimeter) . . t  8 34 3 t 34
kieiat. tzeuabrigae,« tUoeaoat« 83 et 37 444
ll»utUriehtunr.
>9jaw«4icu.*4*laöue(MiUlmetar»

■tili still NO 2— 0.0 — —
böcnai « luugeralur ri. era. ua, A4

Biebrich Pegel:
Maina »
Cnub «

Kiedrigsie Teaparatwr : —j.i

Wasserstanl des Rheins
»N> IS. Dexember litt

( •etrlgea TormRtag4.45 rn gegen 0 49 \m
4.02t . . 4.42» -
0 »a • . 0 9-: •

Via Abentz»Au»güdt umfafjt 8 Seiten.

bauvtf4rtftleiter : ©. Rettich.

eaeentwocMch!4r den pn« isch« , Detl: »IntH . r;  fS , »«, «iet^
[ dl(u,ia*t«U: S. >. Wamutt; fAc den totalen uns «reseuieam Z<&
Watt Wccufttalul uns fcenbat: 34. « tz ja, »>. « nzetgen na» » «aataank

( Sntnnaf.  fStntU .4  tu « >eao»»e,r.
»Verta , d« 3. » che U,N barG 'Ichen H»sbuch»vn«r,c«t inWttatzad»

chgrechltnnbe Mi chchNsilechirnGII Mt I Btt

In meinem

Weihnachfs - Verkauf
sind \^ ele tausend Mefer Reste  und Abschniffe von
Kleiderstoffen , Seidenstoffen , Mantelstoffen und Blusen¬
stoffen zu auSerordenflicfi billigen Preisen  ausgelegt

Damen -Moden Herf5 Langgasse 2 ,0 .

Das Geschäft ist Sonntags von 2.- 0 Uhr geöffnet
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Mil MgktlöW.
Preßglas.

Kristallhelles (bl**.
Kompottsller .
KompotrschSsseln
BuLLardssen
Käseglecken . :
Aschenschslon -
Blumenueso» -

von l .SS an
„ 1.2« an
„ 3.99 an
„ 13.5« an
„ 2.50 an
„ 6.90 an

Toilstto -Earnitur
in hübscher Ausführung

8»Mg . Mt. 48.50

Schleifglas
Oliven und anSere Muster.

Kewpotteller . . . von 10.50 an
Kompsttschüsfeln - 10.50 an
Butterdosen . . - » 22.75 an
ftütolMteft . . : „ 22 .75 an
Blumenvasr« in allen Größen
Weinflaschen . . . von 11.25 an
Wasserflaschen
LikSrflaschrn .
Sturzflaschen .

18.50 an
0.25 an

22.50 an

Halb Kristall «nv
Echtes Kristall.

Weingläser . . . . von 4.25 an
SüßweinglSser . : . „ 4.00 an
Likvrglaser . . ; ; „ 3.50 an
Rärner, modern . . « 5. 50 an
Vusschankrr-msr. geeicht . . 7.50

Große Nuswahl
in echtem Dlsi -Kristafl

Kchflsseln= Teste« --- - - Schalen

8M -MÄ fii! Sitte! Seidel,
V» _. ‘Im

Helles Glas , geeicht
*lt  o_Vao

100 St « «k 380.- 390.- 425.- 450.-

MlW
MWWSksM.

ßl-
m-
K.-

Kaffee-Service , echt Porzeüa«
mit Dekor . .

Speis- Sernice . echt Porzellan
m t̂ Dekor ^

KScheu-Garniture« . echt PerreS.
mit Dekor . . . i • •

Wasch-Garnituren
mit Dekor
so« ie in kesseren « »»fShtmugo«

und allen Preislagen.

Ein Gelegenheits - Posten
in

Höhrer Steinzeug.
Bowlen , altdeutsch und modern.

Kannen . Krüge.
Blumentöpfe . =

Würtenber

Mteiatena!' u. liefaltosrke
Hindrichs-AuffsrmannA.-8., Barmsn-R.

Die am 30. Oktober 1920 stattgehabte ordentliche General¬
versammlung unserer Gesellschaft hat die Erhöhung des Grund¬
kapitals um Mk. 3 000 000.— auf Mk. 6 000 000.— beschlossen,
und zwar durch Ausgabe von 3000 Stück neuen, auf den Inhaber
lautenden Aktien im Nennbeträge von je Mk. 1000.—.

Die Mk. 3000000 .— neuen Stammaktien sind den bisherigen
Aktien völlig gleichgestellt und vom 1. Juli 1920 ab voll dividen¬
denberechtigt.

Die neuen Stammaktien sind von einem Konsortium unter
Ausschluß des gesetzlichen Bezugsrechtes übernommen worden mit
der Verpflichtung , die 3000 Stück Stammaktien den bisherigen
Aktionären derart anzubieten , daß auf je nom. Mk. 1000.— alte
Aktien eine neue Aktie von nom. Mk. 1000.— zum Kurse von
120 %, zuzüglich halben Schlußnotenstempels und 4% Stückzinsen
vorn 1. Juli 1920 bezogen werden kann.

Nachdem der Beschluß der ordentlichen Generalversammlung
vom 30. Oktober 1920 sowie die durchgeführte Erhöhung in das
Handelsregister eingetragen worden sind, fordern wir im Auftrag
des Konsortiums die Aktionäre auf , das Bezugsrecht unter nach¬
stehenden Bedingungen auszuüben:

1. Das Bezugsrechtjist .unter Vermeidung des Ausschlusses in
der Zeit vom

10. Dezember 1920 bis emsehliefiiich 31. Dezember 1920
bei der Bank für Handel u. Industrie , Berlin , Frankfurt/M .,

Wiesbaden,
„ „ Deutsehen Bank, Barmen,
„ „ Dresdner Bank , Cassel,
.. dem Bankhaus Baruch Strauß, Marburg,
.. .. „ Frankfurt a. M*
.. der Essener Credttanstalt, Dortmund,

während den bei jeder einzelnen Stelle üblichen Geschäfts¬
stunden auszuüben.

2. Bei der Anmeldung sind diejenigen Aktien , auf welche das
Bezugsrecht ausgeübt werden soll, ohne Dividendenbogen,
jedoch mit zwei gleichlautenden , nach Nummern geordneten
Verzeichnissen auf besonderem Anmeldeschein einzureichen.
Formulare hierzu können bei den vorgenannten Stellen in
Empfang genommen werden.

Die Aktien werden zurückgegeben, nachdem die Ausübung
des Bezugsrechtes auf denselben abgestempelt sein wird.

3. Auf Grund von je nominal Mk. 1000.— alten Aktien kann
eine neue Aktie von nominal Mk. 1000.— zum Kurse von
120 % bezogen werden. Für jede zu beziehende neue Aktie
ist der Bezugspreis von Mk. 1200.—, zuzüglich 4 % Stück-
zinaen vom 1. Juli 1920 bi* zum Zahlungstage , sowie der
halbe Schlußnotenstempel in bar gegen Quittung zu erlegen.
Die neuen Aktien werden gegen Rückgabe dieser Quittung
baldmöglichst ausgehändigt werden.

4. Die obengenannten Stellen sind bereit , den An- und Verkauf
von Bezugsrechten zu vermitteln . F87

den 9. Dezember 1920.
laixnitioitsmsrterial - u . Metallwsrfce

Hlndrichi - Aoffermarm A.-G.

Salon
Hell Mahagoni mit Perlmutter - Einlage,
Ftreettgla» und Polstergarnitur , preiswert
gu Verk. Lhrfltmann. Dotzheimer Str. 63. 1 l.

Telephon 3087.

Isileks leisen
ff. ParWnn,
KapfWMMT,
KunäwaiiMr,
(s*mtl Speuat taten)

M.Q, Gruft !/1 11

Bestrsntmachun«. ^Am den 15.
ds. Mts ., vorm. 9 Mrkx.,innend. wird im hie-
iisen Sauvtbsbubof eine
An»«bi genindrnrr Geeen-
ttiinde öffentlich ver¬
steigert werden. F17S

De» Bsrstaav
des Verkehrs«Amts.

rrlkMMM!
Aus den Restbeständen

meines verkauften Ge-
fMfts gebe ich »u lehr
bM. Preisen in nur bester
Qual , ab: SsldMSsrder-
1>aU- BeakalMitte. Leder-Brirstaiette«. P»it-
larten-Linkledr» u. Vorsk-
tilltcn. Taaebücher, Ba-
r-cfrisfalfett. SHreiSnnl«»-
faatn. Reifrieuae. 5s»b>
fasten uls». Verlauf täsl.
twn 10—1 Ubr. RÄes-
beimer Str . 10. 3. Frau
3. Canl. früh. Inhaberin
der H. ScheÜenbersfchev
Buck- u. Davierbandmng.

Prima Hittfenfriichte
BaSmehl

Pfd Mk. 4.—.
Grisella

«ekKhnme. Ps.Mk.4—.
In Maispuder

genau wie Maijem
Pf .:. Mt. 5.75.

Garantiert rnnes

Pfd. Mk. IS.75.
Fe nfte Sühiaem»
Margarine
Pfd. Mt. 14.75.I» Mandeln

Pfd. 23.60, ' / . Pfd. .
1» RnWerne Pfd. 22.—.
Gr.KotsHmch Pf. 16.—.
Is K «sttzoatg  Pfd. 7.3S.
Sterilii. ungez. Nestl*-

Bollmilch
große Doe Mk. 10.75.

Konten?. cezuckerte
Vollmilch
Dose Mk. 12.—.

laTrockemichPak3.50.
h VisZsHskölairs
V, P 'd. Mk. 13.—.

Gar.rein. KalooPs.IS.-
Ii MÄ .-Ml 17.59
IaR»ri«enPfd.Mk. lü...
Ia Sultaninen , 32.-.
U «oriattL« . 15.-.AszklirM
Michchsbergv. Tel. 662.V n i . „j

Wer tauscht
Whenola- »d. Trr«m»b»la-
roüea? Otf«»i«u unter
3 . 778  a » den Taabl .>Ll.

<s.m. Wiesbaden
b. H. Neugasse

Bohnerrvachs
Fichdod««» !. staubfrei, nur
in »rtma Äiare. 1478
Herm. Stenzel
_ LM lSsskfe.8-_
Mwerrshmen
ca. 30  Stück, in all. Gröh..
mit u. ebne Gla». bill. dei

Am 7. 1.

DOM mit!
Schwere Laste« stehen Euch wieder beov«

Organisiert Euch durch Anschluß
an den HauSbescher-Berein . ? »K2

Großer
Weihnachts

Verkauf
OMIIIIMIMIINIIttNIUltllllKllllUHIIIlUillltUHUIUIfttmillllllilUUUttlUlt

In dwsem Jahre bringe ieh eine
große Auswahl

bester Konfektion in moderner
geschmackvoller Ausführung. Ich
biete damit meiner werten Kund- ,
Schaft eine günstige Gelegenheit,
guten , zweckmäßige Weihnächte-

Geschenke vorteilhaft
einzukaufen.

Herren -Patefofs a . Ulster
von Mk. 800.—bis 9t 0.—

Jinabsn -fltizügs
von Mk. 86.— bis 650.—

Tierrsn -Raglan u .Schlüpfer
von Mk. 600 .—bis 1400.—

Knabsn -Ulsfer a . Pa glatt
von Mk. ZOO.—bis 600.—

7ferrett -flnzüge
von Mk. 460.—bis 1600.—

Knaben -Sweafsr -Jfnziiga
von Mk. 115— bis 220.—

fferren -ffosen
von Mk. 96.— bis 400.—

Originaf -Kiefar -Knzüge
von Mk. 300.- bis 600.—

Großes Stofflager
Verkauf meterweise-  1520

Fantasie -Westen / Haus -Joppen
Gummi-Mäntel / Loden-Mäntel
Loden-Pelerinen / Berufskleidung

Emst Neuser
Kirchgasse 42 . Wiesbaden . Fernruf 274.



Leitung: Cus 'av Jacssby

Einladung
zum

Zyklus von 12 Abenden
in der Zeit von Januar 1921 bis April 1921

im Wintergarten.

I. Abend
den 4. Januar 1921:

VII. Abend
Dienstag:, den 15. März 1921:

II. Abend
Dienitog, den 11. Januar 1921t

VIII. Abend
Dienstag, den LS. Mürz 1921t

181. Abend
Dienstag, den 25. Januar 1921

IX. Abend
Dienstag, den 29. März 1921:

ÜM
X. Abend

Dienstag, den 5. April 1921t
(100. Vo-!ksunteihalt.-Abend)

IV. Abend
den 15. Februar 1991t

V. Abend
Dienstag, den 22. Februar 1921:

XI. Abend
Dienstag, den 19. April 1921t

XII . Abend
Dienstag, den 2S. April 1921:

Musikalische Leitung : Arthur Rother.

Korbsesseli
AbennunHit p̂eeise 60 .—

(alle 12 Abende)
EiasdpreUe . . . 5 .50

GalerieL R.
Ahonnementspreise 35 .—

(aße 12 Abende)
Eineeipr ist . . . 3 .00
Der Terrerkauf beginnt Montag, 13. Dese•der 1920, rorm. »Uhr,

in»Rhein, ’ibester- n. KeaaerÖHro, Ka s.-Fr.-Platz2. Tel. 2370.
M> Bestell, « erden seliriltL, mdndl. u. te eph. angenonunen.

trrät* 1. Parkett II. Parkett
35 .- SS .-

I Rsili - Muminium

1 <§eschirre
höchstwertige Ware allerbilligst bei

tiGhr. ßiebermann,

j?t . 588. 6 «« stag, 11. Dezember 1828. Wiesbadener TagblE. « <»• &

5eäemmrea a . fäzmMÜkd md pxakütdw VMimchfoqmhwM.
rffir-if  ßh  Größte Auswahl in den gediegensten Ausführungen und bei billigsten Preisen finden Sie in

jinUfQjpx £edmoamv u.JCcjferfkuts, ßvofic  ßkrg&trojk 10.
WW m Ww \ Ww mr Beachten Sic meine 12 Schaufenster . K72Beachlen Sic meine 1L Schaufenster.

Denifchv . Schrch - u . Trutzbund,
ttzieddades—Viebrich.

eomriag. de» 12. Kr;., »och« . S Etz»,
i» der« tria de» iyjerm» 1 (SchloßplaA) :

VsrLrsg
der Herr» Pfarrer» Tr Ju .'in» 8Nmr

du» Fr«;khrrt tm M«n über:
„®et «»s»r«Ls liche vdelgeHatt der alt»

Hkev,«»i;»F« Hetde-ijage«.
Anjrrrdem Verträge de» Frl. Stf« KÄAse(Sopran),

Herr» S»rt AStscha» (Aarit»:«) und Herrn Wtchelm
He«L (Orzei).

GatlNt: 2 Mk., MitgÄd-r. S-l ü!eru. Schülers,-,«,
LrchraapalWn1 Rk. Wie De«t!ch:'r'!nnten stadder

herzlich»In- eladem

Wtamtwm , JW , 98650.
Ci««* reutet Verein. — Gegründet 18« .

e *n*tflg, 12. Sezembrr 1930, mtchmM-g« 8 Ehe:

twmmm  lltz siMÄrks
Rest. Kaisers««!.

DaseÜS 8»<«nz.k»srtiL»e, Lheatera»Mhr»«g »ud
Ta»» H:er;u Inder freundt. ei» Lrr Vo»9a »d.

Goethe-Stube“
Solides bürgerliches
Wein -liestauran t.

ff. Flaschenweine.
Ausschankwein pr . Glas Mk 4.—.
Frankfurte r Hof Jnk^gmatm

^ 3 ütn Faust " .
LÄich»rftr»ze 19, Ecke«seisenaustraße.
®«tn»iog u.id Ssnntag ton 0 Uhr ab:

*®j ?i lni* Hasenbraten.Erstllaisltze Giere u. Weise. Eigne Bedienung.

UttMWMMkS.
M»h»»»ais«
R«-r»»labe»s«Uee
Paper»
Kee. Lach) i» L»te»

«Uk»̂ chmal-
«aa » ia fc«tet
O« * a»f Reiü

Halb »« »rer Würftche» GchrscL »te
T-iUatez.«a^räs« vemS-e- ». OHftkaxferP.

enrpfiechit eri igS nur au vrvßad,̂hm«r und GesGAii»
Jacques Wallach

«n der »iLLk̂chr u. Leiephsn 5119.

Ter VerPand. 5 SSS

IM WSÄS!
(Ortsgruppe Wiesbaden. )]

üfÄin »iiLMii.r!ia
Deutscher Zweig : Wiesbaden.

MoBfag * den 13 . Dezembor,
abends 8 Uhr, in der Aula des Lyzeums 1

am Schlossplatz:

Witte Vertreg
Professor Dr. Walter Kinkel , Giessen:

„Di ® eHiSsc &e Eegrttnduaf
der Frieden ® - Idee* 4, fsw

Eintritt frei. Freie Aussprache.

Heilsarmee HsrAiarmsLr. L2.
r »«»teg, de» 12. Ac.Muvcr, «de»»» 8 Ehr:

WsWNMsLMiWlZm 5-MNtzWÄ M.
Jedermann herrschst ringe!a»en.imnnr„„

Wintergarten.
Beate ab 7 ‘/. Ubr:BALL!

Heinrich Wels
Klrdigoaao 04 <0  Gegenüber Mauriüusplofz

Gesellachetffs Meldung
in feiner Ausführung

Jaqucts u . Westen  morango u. sahvorz mk.  2 ^ .- bis MK. UOQ.-
S0 HK03  und Westen  marertgo . . . . MK. 242.- bla MK. »30.-
Belnklaldor  in elegonMn» aVan . . . . MK. 103.- bis mk. 02a-
f orUoale -Weaten . . . . . . . . . . . MK. 03.- Ma Pfc. L22.-

SmoWno -AnzQoe O^ \rodk -Anzage

Tanzen
lebrt u»*.. Bio*., leben.
K v -lker. 9te**tfts«6e g.

NhAijWr
lebt aut Bäh. (Sinaet).
Lanaickiff»u oett. Le iss.
LleeksrrnKrnbe7. L

Km

Ctisi»aDEui4ha»«3
MLemrier.rWsrl
i oetl LchssA Rentz»u

Krake 4L

UtoilM
8. i R. i  U.

Büro : Heümunästrasss 43

Telephon 489, 490.

Wir leidig unsres lütgüedera:
Schweineschmalz , gar&nt.

nordamerikan ., blütan-
weiß . . per Pfund 19.75

SüSrahmm&rgarine , unges.,
von den Fii men J ürgens
& Prinzen , Mohr & Co.,
Altona und van den
Berghs . . per Pfund 15.—

Schweizer Vollmilch in
Weissblechdosen , Marke
„Bar “ u . „BÖW“ p .Pfd . 11.50

Dänische Sahne in Weiss-
Blechdos .,steril , per Pfd . 10.—

Ia amerik . Kakao , dunkel
per Pfund 22.—
V,e Pfund 3.—
per Pfund 28.

A10
8.30
2.10
4 —
7.—

6.00

1.—

Ceylon-Tee .
de.

Neue Pflaumen „ „ 6.
Süsse Mandeln „ „ 28.
Korinthen . . „ ,. 16.
Rosinen . . . » „ 16.
Ia Marmelade pr .Pfd .4.40, 4.
Rübensaft . per Pfund 3.
Ia Maiskernpuder „ „ 6.
Kartoffelmehl . „ .. 4.
KaferNocken . .. 3.
IUI. Makkaroni (Hörnchen)

für Suppen und Gemüse
per Pfund 11.

Gelbe Viktoria -Erbsen
per Pfund

Gelbe Spalterbsen „
Bohnen . . . „ „
Liesen . per Pund 8.60.
Deutsche Schokolade 3.—,
Voll-EI-Pulver

per Paket —.20, 1.75,
ZitUuer Speisezwiebeln

per Pfund
Baumkerzen p . St . —.25, —.30
Haushaltungskersen in

allen Preislagen
Ia Vollheringe, extra grosse

(400er) . . per Stück 1.40
Vanillezucker , Backpulver,

Puddingpulver , Haselnusskerne,
Natron, Zitronen.

Ferner:
Seife, Seifenpulver , Scheuer¬

tücher , Bürsten usw.
billigst 1 Fm

Guter VettuchbiLer.rrtt, ähattUt»«»
ce Sch»r»en>tsfteim Niite-Bertauf

d»»pelt bre
und andere
billipstblllipst »m R»ite°Bcrtauf

i. 42,

Gelegenheitslauf!
i« 6l *ihu für 3awca«u.
Hereeu.A,, », ««. Me»er.L StankZeb«



GeU» 1 Samstag, 11. Dezember 1920. Wiesbadener Tagblatt. Vbend-Nasgabe. Erste, Matt. Nr. 880.
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i Durch zentralisierten I iukunf 6 erster Spezial :eschälte z

ganz besondere Leistungsfähighelt.

Moderne wei -latk . Schlafzimmer n. einzelnes hla/zimmsr -Möbel,
Fr .6ierto .letten , Messinebetten , Puppenbetten , Stubenwagen.

Lieferung bester Qualitäten zu sebr
niedrige i Preisen.

TiiiiiiiMiiiiiiiiumiuiuitiitiiitniiiimiuiiiiumiiiiiMiiiiitimiiiiimiiiiiiiiHuiuiiimiHiiuiiiniiT

Schlafzimmer in Eiehe
mit 3türigen Spiegelschränkeu Mk. 7500.—, 5 8W.-

Pie besten Betten außergewöhnlich preiswert
Metallhetten mit Patentmatratze . Mk. 675, f25 , 475, 440, 395, 330, 26 ’S. —
Kind rbelten , Metall u. Ho z . . . Mk. 690, 400, 3 0, 275, 230, 195, 135 . —
Woilmatratzen , Hi -ieili ' , mit Keil . . . Mk. 590. 6ÖJ, 480, 39 ., 330. 285 . -
8 cara inatrulzen , lli -teili ?, mit Keil Mk. 625, 475, 4 5, 360, 225, 175, 135 .—
Kapokin tntzon , Ill teili ; mit Keil . Mk 975, 85 *, 775, 600 .—
RoC^aarmatratzan , bestes Material . Mk. 1650, 1450, 1300 .—

Eigene Anfertigung sämtlicher Rettwaren and Ma ratzen.

Daunendecken , feinste Spezialverarb . Mk. 275 >, 2175, 1575, 1350, 1050, 975 .—
Stcppdeckeu . Mk. 57 <95,  380 , 350, 195 . —
iKckbrtt n mit federdichtem Inbelt u. la Daunen-

bzw Halbdaunenfiillunf . Mk. .' 70, 485, 420, 380 »—
Deckbett n mit federdichtem Inlett u. guter Füllung Mk. 36 *, 330. 280, 230 .—
Kissen mit federlchiem  Inlett , gut gefüllt M». 210. 190, 150, 12 95, 65 . -
Wolldecken in la Qualitäten . . . Mk. 525, 475, 350, 2 0 195, 135, 87 .50
Rettfedern u. Daunen . . . Mk. 135, 90, 75, 65, 68, 45, 38, 33, 24, 14, 3 . —

Betten -Spezialhaus BUCMDÄHLy Barensfrasse4
Brennholz -Verteilung.
Das bei den rur Zeit stattfindenden Cvrennungs

arbeiten im Distrikt Cicki-' lgarten an der Jditeiner
Straße und 4-rbrn fFasanerie)
terw . Wurrclbolz
den

m (Fasanerie ) anfallende Stock-
_wird zum Drei !« von 8 Marf für
entner ab  dort gegen vorherige Zahlung an

.fass .- des städt. öolzamtes . Ecabenstraße 1.
J . Stock. Zimmer 4 in beliebiger Menge und an
reden Haushalt , sowie Gewerbetreibende abgegeben.

Wiesbaden , den 7. Dezember 1920. 1-269
Der Mailstrat.

Lsrantttmachnns.
Unter AuÜ'cbung me'N'r Bekrnntmnchung vom

25. v. M . :v' »d hiermit an den beiden letzten Sonn¬
tagen vor Weihnachten — !2. u. 19. Deremb r r. —
jur samil -che Zweige des Handelsgewerbes eine Be-
mmftisungszr ' t von 2 Uhr b»s 6 Uhr uachmtttag;
z>-ge!« »l-n

Mie ->boden. den 7- Dezemb ' r 1.n20

Infolge Vergrößerung unserer
Sllberkammzr sind wir wieder in
der Lago, verschlossene Depots
[Koffer, Kisten usw.J zur Auf¬
bewahrung anzunshmsn. — Die
Gegenstände müssen versöhnArt
und versiegelt sein.

Die näheren Bedingungen sind
in unserer Stahlkammer zu er¬
fahren. F355*.

ostpaket-Versicnerung
kostet für Pakete von 250 Mk. Wert 1.— Ms.

„ 600 „ » 1.25 „
,. i 50 „ „ 2 . — ,,
„ 1000 „ ,. 2 .50 „ usw.

Kein Versiegeln notwendig — volle Daokunj
Versictierungsbüro Adolfsall 3)

Adolfs»Ite» 28 — J r '*r t.  W*« enhach — K-raapr . 882

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften.
General -Vertrieb und Lagert

P. Ncuhö er, Wiesbaden, Rsuenthaler Str. 8.

Gra mspiane , ein; . piatten . Zither, , « eigen.
Busste >achen in Bronze na » Uarmor , Möbel,
ein; , n, sowe  g nze Linrichtungen , Kleber.
Lch he. alte» waS .- errschailen abgebea , kaust

;ii bekannt guten Preisen
Wellritzstraße 25 Zimmermann Webergasse 26

Telephon 3.63.

fl

1 großer Posten la bete Mabap. nnb Echwtizer
Siickereien für v autaurstatiungen.
1 flvc&ct Posten prim , Leinen «KiSvv«!. Sptzen für
Sardinen , Store » und D rken, solange Borrat ; u außer,
gewdhnl-ch billigen Prellen.

kpiMm Goldberg. LchMUe 54

Bekanntmachung.
Einzahlungen auf Geschäftsanteile (Mitgliedsguthaben)
die vor S .hluss eines Vierteljahres ertol;en, nehmen
von diesem Zeitpunkt ab an dem Gewinn teil. Beab¬
sichtigte Einzahlungen unsrer Mitglieder sind demnach

zweckmäßig vor Weihnachten 1920 zu leisten.
Aus demselben Grund empfiehlt es s | ch
für neu hinzutretende Mitglieder , die Mit¬
gliedschaft tunlichst vor Weihnachten zu

erwerben.
Wiesbaden , den 4. Dezember 1920.

Vcrcinsbank Wiesbaden
Eingetr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Eigenes Geschäftsgebäude: MauritiusstraSe 7.

F27« I
»ML

TRIUMPH
khnftMHNhfM

Allein ve. kauf :

W . ZalllsA,
Mainz,

SchuistruBe 18' /,, FI78

Die höchsten Preise
für Zahngebisse , Platin , Brennstifte , Brillanten,
Bold » u . Eiiberbruch zahlt

Julius Rosenfeld,
älteste und reellste Firm«

Wagemannstr. 15. Tel. 3934. Gegr. 1898.

Eie erhalten für 40 Mt.
I P Socken, l P . Binder
Strümpfe u. 1 P . Dam-
Striimvle . Lira Kieler»
Buschardt. Dotzh. Str . 42

Milm
(in Wachs n. Paraffin)

per Stöck von
5 —60 Pfg. empfiehl

Gustav Srkel
C.W. Poths Nachf.

Schöne« gebr.

weiß.Schlafzimmer
mit meinem Marmor u
Mat ratz. u. gute Cbaise-
iongtle billig zu oerk.

Beter . ^
Hermannstr . 17. i . T . 2447

MobiliU-

VersteigerMg
Am Montag , den 13. Dez . 1920,

vormittag» 9% Uhr beginnend.
ohne Pause versteigern wir in unsrem BersteigerungSlokalc

3 Stiftstratze 3
zufolge Auf rag» nach Verzeichnis sehr guter Msbiliar:

1. 1 Nutzb. . Schlafzimmer mit grobem
3tiir . Spiegelschran!.

II I Mahag . - Schlafzimmer mit 2 tür.
Spiegelschrank.

»I. I » eißlack. Schlafzimmer,
IV. 2 Wohnzim. i. Mahag . u. kn schmarz,
V. 2 Pracht». Stutzslügrl (Marks Bechftein

u. N-ufeldl.
VI. 1 Kasfrnschrank.

Ferner kommt zum Aufgebot:
1 s hr gut crlallerier Krankenwagen, l Losa mit
Umbau, 2 Chaiselongue» I Doo .m, k Sofa mit
2 Sess ln, I Nußb.-Spiecelsck.rank. I Orgel , 2 Brut»
epparate , Keideischräule , I Nuzb »Kredenz, bi».
Stuhle , I SekrelSc, 2 Truhen , g» d Stühle,
2 große Trerpe iILufer, Teppiche, I Schreibpult,
1 reuet . Cpi ge' , ooale u. viereckige Tische, >er»
schiedene Be ten und Kind.-rirtte », 3 Zimmeröfen
(Majolika) l Chemiker-Aage, Regulat .-Uhre« und
andere Uhren, verschiedene alle und neue Oelb kder,
große Anzahl Bücher und Noten, l fast neuer
Handiederkosser. 1 sehr reichh. Puppenstube, Lüster
für G >» uib elektr. Violine und v.e.es hier
nicht genannte»

öffentlich meistbietendgegen Barzahlung.

Mols KOi li. fioti flann?nö9ig jr„
Auktionatoren u. Taxatoren

Telephon 3741. 3 Stiftstratze 3.
Größtes Lokal am Platz «.

Besichtigung zu jeder Ae t.

uns ö3)tJo:?rFsmüls
16—18 Jahre alt,

welches fichtt im Rechnen ist M
steasgrsphielen im

auf sofort gesucht.
Vorstellung Montag

zwischen >0 und >2 Uhr.

Mi Wöl| Ml
Wiesbaden

Dotzheimer Straße 63.

kW
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Ar Mg. Samstag, 11. Dezember1S2S. Wiesbadener Tagdlatt. Abend -Ausgabe . Erstes Matt . Seite 7.

ßüljnetaugm Dedurin
hilft über Nacht , in harten
Fällen 3—4 Nächte . Erfolg

garantiert . Preis 4 Mk.

Alle ln verkauf r
Schützenhof-

jApothel ce 1S33
Langgasse 11.

i«„Bosamln*
ist zur Erhaltung gesunder

weißer Zähne unbedingt
notwend g, Preis 3.50 Mk.

WeißeWjtte

9 raktische
lOeihnachls-beschenke

für die Hausfrau,

9arkeif*Bohner,
9arkeH-lDollbesen

9arkett-9ücher,
Teppichkehrmaschinen

sorols sämtliche«Bürslenroaren für den IHaushalt
in bekannt guten Qualitäten und größter •Ausroahl empfiehlt

93ürsten-5pezialhaus

August Zimmermann
SKirchgasse 15 , neben dem Odeontheatef.

Dille um © eachtung meiner Auslagen.
i «*)

Bis elnschl . Oiensiatj
Großer

Extra - Verkcivaf
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiKiiiiuiiiiiiiiiuiiiiiiimiitiiimii

feiner Offenbacber

Tasdien .. . Brieftaschen
Geldsdielntasdien — Porte¬
monnaies SS Aktenmappen'

usw.
za enorm  Milben Preisen

rOI  unserer Gesamtem-
/f' O naSune v . Samstag d.

11 . u . Sonntag d . 12 . Dez.
werden dem hiesigen
Sammelfonds für Kioo

hmei-Mie!
käst neu. elejjante Form.neu.
natanlier:
zu oer! . i
Itrabe 22

wate
. . ahn

iesbaden.

S.-MmMlel
(Vracktstück) für 8000 Mk.

I» , !chw. Tuch.zu verk.
Piknm -Rückenfutter. Astr.
-chalkragrn . ganz wenig
getragen.

Soforlp vskl.
Sockeleg. be
2,Betten m.

SchlaKtm.
atentrah n.

Matr .. B umeau u. Kist..
ivviegelschrcnr. Wascht,sch
mit srieftelauffay . Nacht,
lisch. Frisier - Tisch, drei
Bolflrrstühle 3500 Mk.
tomvl.

Frisier -
eritüble

Küche mit Wasch-
trube . Kisimrank u. ffias*

n .*>-

herb 1250 Mk.. massives
Bukett . Krebem 1
Serviertisch 120.

. . . . .. K-Jfc & SftruBe 22, D.. Wiesbaden

Bormaß

Elegantes
Schlafzimmer

in Mahagoni m. Patent-
robmen u Stühlen

11250 Mk.

Gebr. Küche
weist, prw . ab». SÄrader,
ieteÄ ?iLiJLi
KlavierstüHle
ieu u. gebr ., billigst.

L4w! k. Rheinstr, '
Für Dentisten!

Blcchwalze zu ok. Fuchs.
stirämasie 29.

^ vis .. .
monatlich bewilligt Ant¬
wort n. F. 778 Tagbl .-Dl

Kindergasherd
Efl.. m. Basthiilie zu vk.

-tramstr . 20. l r

Fra«
«um ßnbenpuöen gesucht
Kerostraße 12.

Gebrüder Leicher.
Dranirnftr . 6.

imumiiuiummuumm iui iuuu um  uuiu

. Weint.bund.

1D.ächäterhiin-
din.gulerWach-
hund , sowi«10.

Selittf>rhutiii
I Jahr , zu verk.
Rhe n$tr«B> 60.
deutsch. ifet»

verkaufen
r Sßök-

.elbild.
Lehne (als

rwendbar ) .
gauernliich.

.. — t.  fienöle,
?#SfcäMÄ-
Lanke. Ban Io. Zitchrr.
Bi "l,ie . Cell» »u verk.
kribel . ? abistraste 34

wolisgrau.
-macht'

* -lte»Trub .' m.
Kookktsten
Dclustradr.
Erch. , a v«

Herren -UHr
(Tula -Silber)

Freitag , mors . 7 Uhr , auf

• Metallbett!
vielsacheu.

. . ltaeljolel 40 1
rol . flt, VuooentiiL 20.
nt , vl. Kt 10 Mk..

s,,nl.
xchubladen 280,

mit Matr.
sole, grob

K.-Schauke! 38. 50 Blei-
scldoten 15 Mk.. La
mcaira 15 M ^ usw.

talerna

Oott d m Allmächtigen hat es geka len . meinen liehen Mann,
unseren trousorgauden Vater , Schwiegervater und GiQssvater

lobheimer Str 100. 3.

nrattn 15 Mk. ujro.
Ellenboaeneaste 10. 2 L
fefsmir

Wilhelm Klein
__ _ _ und
| taufen gesucht.Schorndorf.

^ (enenjtra jie.,,1, 1 St .

nach kurzem aber schwerem Leiden zu sieb in die EwigkeitnbzuruL-n.
Im Namen aller trauernden Hinterbliebenen:

120 Mk.. Zim.-Drehorgej
mit Vlatten . 2 Tennislchl.
mit 3 Bällen 75 Mk. in

Eedanstr . 5
Sk  vendre

de trös joliespebt t iobes "trk . Sollend
de ball tres con mar hä
chez Mm. Fernandez,
Ellenbogen.’asse 10, 2 [.

Haus Wilhelmine Klein«

Bast. Welbn .-Gelchenk
JSjn Sarmaniu « (Stieb.
3nltrumint ) mit 19 Neg,wie neu. mit schönem Aus¬
bau von V' ioat v
ZU verkaufen,
an ^ Cornelius,strotze 65 1.

Auf fofott gesucht
10— 15 SRUIc zur Fertigst llung eines
sehr rentablen Unternehmens . Hohe
Zinsen sowie G -schäftsanteil zugesichert.
Lff . unter L. 776 an den Tagbl .-Verl.

Kontorstuhl z. Dreh. 150,

Nähe Bismarckring . solid
gebaut . Vord .- u. Sinter-
hnve . zu verk. Anzahlung
86 000 Mark . Offerten u
E. 780 an den Taahl -Bl

Vsiesdoden, den 10. verembor 1920
bmser Str , 10.

-Q.n den Taahl -B
Mü Mil2 fiiieifern

Die Be setiung findet auf Wunsch des Vers ' orbeneo in
aller S:ille statt Kranzspenden und Beileidsbesuche dankendverbeten.

non Kii 'dcrstü'hlchen 75.
Kuchenbrett 20 Mk.. Tisch.
Stuhle sehr bill . SÄ
Drudenstratze 7.  Dari

hwa

Iverloreii Kegen Belohn.
abzug. Nerooc

Weib. eik. Kinderbett . ,
kcwel .. fast neu. mir Zu-
W .L.4 , 'u-Leb -Vnftrohe 5.

Chaiselongues.
io fojt neue Tbailel . von

_ bcrastr. 14. D.Verloren
eine kleine

goldene MW
n" n IT * ?!

bi- 320 Seivv . Mielant

(Äamenszu «) mit einem
kleinen Brillant .. . Abzu-

U. 320 M - SeLv".Vleonorenstratze7, 2 rBertramstraste 25. Laden'
- , . 1 Posten
HpSJi« e, Seegrasrate fr 1

ÄL .L - . 7.E«

geben flcpen hohe Belohn ..
da teures Andenlen
Wielandstrabe 1 Bart , l

aelolich. Donnerstag gcg.
Usv-n», »hhanden gekomm.

irung-
lers»

'««men.

Sohe^ Belohnung " Rherm
Kratze  7 . 2. Warne vor

3el. Kanarien ». ĉnfjl.malüftr.

Todesanzeige.
Am Freitagnachmittag v r ĉhied p 'öizüeh infolge einesSchlag-

amsUee unser lieber Vater , Schwiegervater , Gioßvater , Bruder undOnkel

Herr Maurermeister Heinrich Bachl.
im vollendeten 73. Lebensjahr,

Die trauernden Hinterbliebene,
Sonnonbtrg, den 11. Dezember 1920,
Die Eeerd gung findet am Mo tag , den 18, Dezember nach¬mittags i  Uhr vom Leicueahaus aus statt . » B*vB



Wiesbadener TaMaK.

Anker -Werke A S

Apotheker Schuh s
MnMMWM »DMWWGMD

Apotheker Schuh's
cbniusQ ^ h Husfontr ^ pfö ;̂

. . — ~ — - - --

Weihnac htsangebot ff
Fertige Damen -Bachfisch - u-Kinder-

hüte zu ausser st niedrigen Preisen.
Schleier , alle Farben in großer Aus¬

wahl, abgepaßt und am Stück vorrätig.
Pelzte werden modern, umgearbeitet.

Lore Heinze , Modes
Sheingmier Str . 181

Mäßige Preise . An den beiden
i Sonntagen vor Weihnachten geöffnet.
'■ . - ,

K* ~ ÄMMACHMOL ^ K*
S\  in Jedem Quantum, auch In ganzen Fahren

ktW ab Kefclenhandfung Nagel.
Römerbei * 1L. Teiephoa 1415.

Seite 8. Samstag , 11. DqemLer 1328.

Wsian iatsüolar Veränderung biltig ab ngeben : I:
1 schmiede !» . Vordach auf verzierten ' >

Ko solen m. Rohglas , 3.2» m lg ., 1,70 m br.
21,0 lfd m Holz -Treppengeländer , %

g' dreh s ctäbe mit Eck - u. Anfangsp osten Y
1 Fenster aus Eichen mit großen Scheiben , ! '

1,26/2 50 m i. lichten o
1 emalll . Wassersfein , 1,10/0,75m |
Kunst- Blei verglasim « von |

13FensterflügelnT je 052/1,40m '►1 Oberlicht f je 0,52/1,18 m ! *
2 Fenst rflügelni je 0,50/1,78 m <»
1 Oberlicht / na br . 1,12  m Durchm.

Baubüro Dürr , Ado is - Aloe 45 . <>
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ <►♦♦♦♦♦♦ eeoeeeo

Das denkbar Beste gegen Grippe , Erkältungen
— Großartige Erfolg ohne Beruf,-jeder Art.

Störungen. Preis pro Flasche Mk.

innerlich und äußerlich . — Prompte Wirkung I
Leicht zn geben . — Preis pro Flasche 5_ Mk

Zu haben Oranien -Apotlieke , Tau « >sstr . 57.
Auskunft o. Versand durch Apotheker ßehuh ’s
Homöopath . Zentral - Lahor ., Kö n, id©seist - , 32.

Bielefeld.

MueMipmon alle Zedung .̂ H. Kietz,
Scheinst». 27 (Haapttz . )

RENKE
ISßbgräta
Klarieren

Marmsffr.
(Im Hotel Einhorn)

Silltaste Bezugsquelle
für Schuhwaren
aller Art , neu und getragen

Xofftnanns SchnhJdinik
15  Goldgasse 15

nahe der Langgasse . Sonnt ig geöfTn. 2—6 Uhr.

Das

praktischste
{Weih nachts - Geschenk

für jeden Ladeninhaber ist eine

Europas größte Registrierkassenfabrik.
General-Vrrtre'er:

HANS BÜRGENER
Wiesbaden

Moritzstraße 81. Telephon 6087 . 1
| Stand . Lager aller Papierrollen u . Zubehör - j

teile für sämtl che Anker - u. Natonal-
Registr erkassen.

mmmm mmmmm
in guter Auswahl für KmJer , Damen und Herren

empfiehlt

MfimMermsklsr Harro,
Spiegrtlgassa 1. — Fernspr. 1668.

Anfertigung nach Maß , auch für kranke Füße.
Alle Reparaturen gut , preiswert und schnell.

tßa
s  L
flw ®
a -Z
g 5>w fl

zi &eiu >3Ziii5ga0e . vrtpcs rvtarr . Nr . dsü.

Langgasse 42

zu herabgesetzten Preisen
S <ei «fei * atoffe Samte Velvets UmerriSdce Federboas

Die noch vorhandenen demaus uns
beschlagnahmien sind im

Preise weiter ermäßigt 1505

Karl Bender
^ © rbw «* re ^

^Vte ^ JbocIejn
kiÄInatiindstr 'dfje 46 . Tslef.:4776 .

Bieft »jricli WR h.
Wainxensfralle 15 .

IHtMllWM .

SfirefetJ - tt. Spletwaren in großer jtanbl
sowie alle Bolz - u . Harbwaren (eigener Fabrikation ).

Ia Sdseuerfüdier , Rohrklopfer , Kokos -Fußmatten,
Hanfbündiaden u . WUsdieleinen.

"= Annahme von Nenanfertig ngen und Reparaturen in Korb waren . - »
Eigene Roferstuhlfiechferei . 1174

Biebricha. 8h. “ "Ä 11WaeliafUn Hellmundstraße 48.
IfSöSsiBöfl Telephon 4776.

Beliebte, praktische
Weihnachtsgeschenke!

Sclmersts Rcin-Aluminium-Kochgeschirre
Massiv Kupfer-Kochgeschirre
hickel-Suppenterrinan
Nickel-Gemöseschiissein
Hickei-Kaffeeservices
Niekei-KaffeemascMnen
Nickel-Tecmaschinen

ia Alpaka Tisch- und Dessert-Bestecke
Tischmesser und. Gabeln
Geflügelscheren

». sonstige feine Stahl- u. Kickel-Waren.

1L W. fünf
Telephon 213. Kirckgasse 47.

1509

Ber gute Erfolg!
mit unsrer DHllgen Woche|

und die starke Nachfrage nach
Mofis ^ laiüs - Sdiubki sei53

zum Fabrikpreis von Mk . 1 .30
für „jede Dose, veranlassen uns , den Kleinverkauf
auch in der kommendem Woche fortzusetzen

nnd auch
pr . Sdemlerseife , das Pfd. zu Mk. 3 .—
■--cvie Welhmachfskerzera Im Härtens mit
SO Stück zu Mk . ö .SO in unseren Geschäfts¬

räume :! Im Hofe Sismas *ckrfeg G
an jedermann abzngeben,

Bruno Murre L Co «,
Fahr , «hemisdier FrodoMe

Foraspr , 3691 . Blsmardtriiig 6,

7ähtiH^
BADEN-BADENER

PASTILLEN
Preis M. 4. -

Anzündeholz
trocken, sein geipalten,
Sack 6 Mk.. trock. Schrtt»
bolz in irdem Quantum
abruseden.

Weimer.
gafoari fa . I itl  2611.

au verkaufen
Xi T

>®®®®®®®®®®®®®®®
Eine finniDBlDeflmaditsoabB®
Don hlelbsfidem Hterli|t ein dsguemsr

Klub-
Mel m

Eigene Anfertigung© nur liusIIISttmsre
Lieferbar in edtl Rindleder, Eobeilnu. Cnrd

OeMhaflerKauf direkt ab FabrihipmAiii maiiPi

Berg & Co .*!« «
)®®®®®®®®®®®®®(
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Schach.
Bearbeitetyen R. Wedeaweiler.

188. D. Galvab.

a D c d e f
Matt in 3 Zügen.

Weiß: KgS, Lf2, h5, Be7 ; Schwarz : Khl , Le4 , Sei.
(Ein leichtes , gefälliges Bauernumwandlungsthema . )

Partie Nr. 37.
Korrespondenzpartiezwischen den Schachklubs von Kardiffund Bristol.

1. e4, e5; 2. f4, d5; 3. e4xd5, e4 (Falkbeergambit);
i Lb5 + , c6; 5. dxctz . bxe6 ; S. La4, Dd4 ; 7. c3, Dd6;
8‘. Se2? Lg4; 9. 0- 0. Dd3 ; 10. Tal , Lc5 + ; 11. Kfl ??
(für eine Korrespondenzpartie alles Mögliche !) DI3+ I;
12. gxf3 , Lh3# . -

Folgende interessante Endspielstellung ergab sich in
einer Partie des Wettkampfes Mainz-Wiesbaden : Weiß : Kd3,
Ba4, b3, c4; Schwarz : Kf4, Ba5 , cS, d4 . Weiß war am

Zuge, sah das Mißliche seiner Stellung und zog b4 (!?)
Schwarz antwortete so, daß es verlor . Welches war der
Gegenzug von Schwarz und wie hatte es ziehen müssen,
um zu gewinnen ? Die Analyse überlassen wir unseren
Lösern und erbitten die gefundenen Ergebnisse.

139. P. F. Blake . (I . Preis .)

ab cdefgh
Matt in 2 Zügen . (Sehr fein erdacht .)

Weiß : Kh8 , Dd4, Tc2, h5, Lb3 , g3, s!8;
Schwarz : Kc6, Del , Tel , Lb7 , c3, Sa2 , g4, Ba6 , b6 , c7, d2, h3.

Lösungen.
Nr. 132. 1. Se7, Ke5 , Dc3+ . 1. Ke3

1. . oo; 2. Sc6+ . Nr. 133. 1. c8SI Nr. 134.
2. Lf6 + , 3. Th4, 4. Th8# . Nr. 135. d4. -
Lösungen sandten ein die Herren : F. 8., H.
ein Schachfreund zu allem : J . M. (131, 132,133 );
stud . r. p. (132, 135); C. K. (133, 134, 135. —
daß Ihre beiden Aufgaben mit Schachgebot im
zu lösen sind , liegt nicht beim Löser ); M. Dbt.
H. Köhler <132, 133); Hörle (135).

2. Sed5 + .
1. Dxg7 + ,

- Richtige
R ., A. Dl.,
C. Gerhard,
Die Schuld,
ersten Zuge
(132—135);

ßälseL
Rösselsprung.

gen je auf je ner doch him

ge stel re für mel nach schö

den bo drer der an und le,

ie zo drer ein ein

gen, wan da steht al erd

gen ist zwi trost glaub’

es der ein er der sehen für

Zus atzWorträtsel.
Setz einem Seefisch , Leser du
Zwei kleine Zeichen ein.
So wird daraus im Handumdrehn,
Ein deutscher Staatsmanu sein.

Kur wer die richtigen Lösungen sämtlicher Rätsel einsendet,
kann damit rechnen , seinen Namen in der nächsten SonntagsnnmmSr
veröffentlicht zu sehen. Die ersten zehn Löser werden berücksichtigt.

Auflösungen der Rätsel ln 569.
Kreuzrätsel : Riese , Nagel , Riegel , Nase , Segel, —

Yerschieberätsef : Element , Stellung , Erbswurst , Echo,
Anhalt , Sibirien , Armentieres , Tiber , Attest , Faustrecht;
Lebensmittelschieber . — Anagramm : Natter , Ratten.

Richtige Lösungen sandten ein : Irmgard u. Karl ran den Beogaart,
Bruno Diercks, Ltn. a. D., Heinz und Gretel Eberhard , Elsbeth und
Hedwig Helwig, Ottokar Keller, Fritz Lang , Martha , Heinrich und
Julius Pfusch, Karl Schneider , Hildegard Stemmler , Magdalene Walther.

Durch große gemeinsame Neueinkäufe
HUIIllllllllliniHllllllllllllllllllllllll

Billige Weihnachts -Angebote!
., „ „»,»»»»»ininiü >nm,»»,i»i»i»»»u»»»»»»»»ii»»»»»»»» «»»»»»,»»«»II,»»,>„ »i»»»»i«»»»»»»iuu»»" »»>»»»»»„l»,„»,„»»»»i»»i»»»»»»i»»>»»»»»»»»

Ein Posten Winter -Mäntel
aus weichen molligen Stoffen , uni , marine , grün , braun,
schwarz , neue moderne Fassons . Stück

Ein Posten Winter -Mäntel
aus melierten Stoffen in extra schweren Qualitäten,
moderne Fassons . Stück

Ein Posten Winter -Mäntel
aus prachtvo len mod. hellen weichen
Karostoff ., jugendl . Macharten Stück

Ein Posten Jackenkostüme
in melierten braunen Tönen u. marine,
neue moderne Fassons . . . . Stück

395,
195,

225.- Jl Ein Posten Kleiderstoffe (doppelte Breite ) 0 A
i  lebhafte Dessins für jugendliche Kleider, Kinderkleider und » | Z_L

245.-
450.-
255.- 1

Ein Posten Kleiderstoffe (doppelte Breite ) 0  Q
in bedeckten melierten Farbtönen für praktische Straßen - und * ) El
Hauskleider , Kostüme und einzelne Röcke . Meter 1w ^

Ein Posten Kostümstoffe (130 cm breit ) /i  Q
für solide Jackenkostüme , Mäntel und praktische KleiderröckeMeter v—'

g Ein Posten Kostümstoffe (130 cm breit ) O Q
f wunderbare moderne blau -grüne Schotten für jugendliche Kleider , I B

Ein Posten
Strickjacken 190 .- Ein Posten

SporiflajiellModernes Spezialhaus für Damen-Konfektion und Kleiderstoffe

S . GUTTM AN N
50

K22

N;ederlas ungen: München — Nürnberg — Angsbnrg — Würzbnrg — Frankfnrt — Wiesbaden Cöln Düsseldorf Dnisbnrg.

Eine Anzahl msüerner

DAHEH-KORSETTS
20 % billiger,

wovon nur noch einzelne Nummern vorrätig — da der
Verkauf einzelner Nummern etwas schwieriger . —

Nichtpassendes wird in unsrem Atelier
:-: auf Wunsch passend gemacht . :- :

IM
l** Langgasse, 25 .

Carl Struck , Goldschmied
Mlcbelsberg 15 - Delefen 2196

empfiehlt sein reichhaltiges
Lager ln Gold-, Silber- und Double - Waren
zu niedrigsten Preisen . Besonders preiswert:

jDamontaschen. Alpacca vers. 250.—bis 300.—j
[Splegel-Medaiilons „ „ 20.— „ 30.—

Zigaretten -Etuis „ „ 60.— „ 90.—
Zigaretten -Spitzen, , „ 15.— „ 20.— ]

„ „ 800 Silber 22.— „ 50.-
Armbanduhren in Silber, Tula und Gold.

Sämtliche von mir geführten Waren sind nur j
| Ia Qualität . Kein Kriegs- od. Ersatzmetall.
Nenarbeiten , Reparaturen , Vergolden, Yer- !

siibern in eigener Werkstätte 1252 |

(Mit « M -M» «IM
FZZ Zubehörteile "ÄS,St *'"'U HMW seel

Schwalbacher Sie. 27. Telephon 3921.
»iimltein8. « An. M -MriAMke.

Echte Casino
25 Pfg.

ü. V. D.
30 Pfg.

Moiiris
40 Pfg. 50 Pfg.

Eja-Mola Selas
wieder in Friedensquaiität erhältlich.

, Kunsthandlung
R. BANGER

Luisenstr . ö , neben Hofei Metropole.
Passende

Weihnachtsgeschenke
in

Original -Radierungen
Aparfem Kunsfgewerbe
Reproduktionen alter und

neuer Meister.
===== Einrahmungen . =====

Man beachte , blfle , meine Schaufensfer.

— Antike Möbel —
Kompl . Einrichtungen

in Biedermeier und anderen
Stüarten . 1407

«MSWWtz
ofenfertig , 1391

liefert jedes Quantum preiswert frei Keller
fiShlen-Ksntsr ft Auhrkshlen

Friedrich Zander,
Adelheidstrabe 44. — Tel. 1048.



l ;l

f

Sette 18. Sonntag , 12. Dezember 1829. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-NvsgaSe. Drittes Matt. Rr. SSI.

Bis SssvkafjungsmügUvkksil von Möbeln ru vorleilksfteul
KUIigoo krvissll wird mit dar Zeit immer schwieriger , ln Folge von mir u längst ge*ätigter außerordentlich großer Abschlüssa, empfehle ich

als ganz besonders preiswert«

Wirklich gute Möbel
ln schöner modernster Ausführung der deutschen Bifibel- lndustrie za denkbar billigsten Preisen.

£psf ! af71W!fMJ>i* ^ei.* ^ ohca imitiert, zwei Bettstellen, Waschto.lette mit
ObUlwjblUUUS &y Spiegelaufsatz, zweitüriger Kleiderschrank, zwei Nacht¬

tische • • . . . zu Mark 2250 .—, 27 » » .—, 3000 . -
echt Eichen oder Rüstern, innen ganz Eichen mit
Schnitzerei oder Intarsien, zwei Bettstellen, eine Wasch¬

toilette mit ho er, weißer Marmor-Rückwand u. Spi ĝelaufsatz, zwei Nachttische m.
V'arinor, großer d' eitür . Spiegeischrank zu Mark 5500 .—, » 500 .—, 7500 .—

[a^ maa  5pK !af7imntCl ' italienisch Nußbaum, natur poliert, innen Eichen, zwei
rbi »iGd ObtikilJfcUuStiCt y Bet sto len, W .sch oiie te m. hoher Marmor-Rückwand
und Ppieg iaufsatz, zwei Nachttisc en mit Marmor, 180 cm breiter dreitü iger
Spieg' Ischnnk . . zn Mark 6500 _ _ 7500 _ _ 8000—

Birke, Mahagoni, Kirschbaum,
_ „ . Rüstern , natnr poliert, mit fein

wirkend' n Intarsien, innen Eichen mit 2 m und 180 cm breiten dreitürigem , rund
bauten Kommoden- Spiegel chraik , Wa ĉhtoilette mit hoher weißer Marmor»
uckwand und Spiegel-Aufsatz, zwei Niachttische mit Marmor, zwo Bettstellen

zu Mark 7500 .—, 850 » .—, 1» SD » — und höher.

£tfem SeMafziimaer,

.wu . . AU LUdl K

Eesssm, sclil gearbeitetes Seltlafzimmsr,
f ksKuc

Komplette Spaisezlmmer,Witautaarn. flirraizisaer, S l
schwere i Schnitzereien, hervorrag. schöne aparte Modelle enerm preis würdig.

Mene Küeheu-Siariehtangen Ä - Äi!
Merne Küehes-Sinriehtangsn, SÄÄSSÄf ZLTZlg, C

1500 .- , 1700—
schwere Arbeit, rund g baut , Küctien-

faf
Topfbrett, Tisc i, 2 S üble, . zu Mark 130 » ,

JUetawlerne KSehen-Slnriebtnng, Ä
Belag, Anrichte, To^fbrett mit Schränkchen und Schub■ästcben, Tisch, 2 Stühle,

zu Mark 2250 .—, 27 ©» .—, 3000 .— und Iröher,

Matratzen, Sprungrahmen , Oberbetten u. Kissen, sowie
alle erdenklichen Einzel-Möbel billigst

Eine Besichtigung überzeugt von der Beeliität des Angebots.
Spezialität : B rautausstattung en.

Telephon 887. Jp , 31fieherplatz 3.
Die Unterzeichneten Banken und Bankiers bitten , Aufträge zur Be¬

zahlung des

Reichsnotopfers mit Kriegsanleihen,
die sich bei ihnen in Depot befinden, oder worüber sie Bescheinigungen wegen
der Zeichnung aasstellen sollen,

spätestens bis zum 15. Dezember
zu erteilen . Für die rechtzeitige Erledigung später eingehender Aufträge dieser
Art kann keine Gewähr übernommen werden.

Bankcommandite Oppenheimer& Cs.
Bank für Handel& Industrie

Filiale Wiesbaden
Marcus Berte& Cie.
Deutsche Bank Filiale Wiesbaden
Direction der Dlsconto-Gesellscliaf

Zweigstelle Wiesbaden
Dresdner Bank Filiale Wiesbaden

Genossenschaftsbank für Hessen-Nassau
LG . rn. biH.

Gebrüder Krler
Mitteldeutsche Crsditbank

Filiale Wiesbaden
Vereinsbank Wiesbadene. G. m. b. H.
Wiesbadener Bank für Handel und Gewerbe

e. G. m. b. H. F302

Renten - Wersicherung.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht Gehenden erstklassigen Gesellschaften

zahlen für je Mk. 1«««.— Einlage beim Emtrittsaiter von beispielsweise:
6V'/, 55'/, 60'/, 65V, 70V, 76V, Jahren

©ertön«,: 75720 UM— MM TH3I—VSSM  äoiäOw.
«Seiht Personen: 69.20 79.11 98.03 113.90 184.23 160.25 Rk.
olä lebenslängliche Jahresrente. Beim Eintrittsalter in den Zwischenjahrensind vor¬
stehende Rentensätze abgestuft. Aederzeitiger Eintritt. Die sofort beginnende

— ■ ~ Erhöhung des Einkommens . ——
V bei der andauernden Lenerung und Steucrvelastung tür nicht mehr im Erwerb
stehende ältere Personen

(Rentner, Ehepaare . Pensionäre , alleinstehende Damen)
dringend empfehlenswert. Voll komm«, ichere Kapitalanlage.

Rentenzahlung in die Wohnung ohne Lebensatrest. Strengste Verschwiegenheit. 1213
Hch. Bort . Generalagent, Wiesbaden, Suifenftt. 26. (9—12%)

SehütxenhotstraBew Telephon 8722
empfiehlt sich im Aus- und Einladen von Waggons,
Kindt- und Fernfahrten bei billiger Berechnung.
{kST*  Verwenden Sie nur

Kaiser-„Blilz‘*-Badipulosr
eigene Friedens erstellung.

Wmtl. Backi rtikrl in nur prima
Schloss -Drogerie Siebert,

Rezepte gratis.
Qualität billigst

Marktsirasse 9.

Geschmackvolle

Speisezimmer
in dunkel Eiche, durch günstigen Einkauf

sehr vorteilhaft bei 1374
Gebrüder Lelcber , Oranienstr. 6.

I
sowie vulkanisierte Autodecken , ferner
Zahngummi , französ. und engl. Fabrikat,

stets greifbar am Lager des

COMPTOIR GENERAL
Filiale Wiesbaden

Dotzheimer Str . 105. Tel . 5010.

MmmmWMmn
26 Langgasse 26 gegenüber Tagblatt -Hans

Telephon L079 1522
empfiehlt als

praktische

- MtmMsMmt
a  sein reichhaltiges Lauer in sämtliche« H « haltuugsmasch uen w>e

Me?v ''d'itzmas<t>r enFeischtzackmischtieu.chaffermüh'en. Reibm̂ schiue», ferner ♦
Tischb stecke aller Art. LS Tel und O ' bela, raschem« ser. Rasiermesser, f
Rasierapparate. « asiergarnitnren. Schere« mit und ohne Stui, Haarschueide- ^

Maschinen, raschenfeaerzeugei« eiufacher und feinster Ausführung.
Bestecke, versichert au»
Alpata in «nr prima

Qualität.

Schleifereien» Reparaturen
schnellu«d sti.ltg.

Feinster deutscher Obstschaumwein
Maximiner Gold

wird wieder ln Friedens -Qnallfitt „ Flaschengärung “ hergesfellf.

Vorzüge vor anderen Marken:
Vortrefflicher Weinsekt - ähnlicher Geschmack. — Geringer
Alkoholgehalt — Vorzügliche Bekömmlichkeit . — Kleinen

Traubenschaumweinen mindestens ebenbürtig.
= Ganz hervorragend zu Bowlen geeignet ! =

Zur Herstellung werden anasehliessUoh besonders ausgesuchte,
edle Obstsorten des Rittergutes Propstey  in Taben verwendet F95

Pr opstey-Ke!Ier ei Heinr. Alff jr.
Taben a . d. Saar.

Afleinvertr . f. Wiesbaden u. Umgegend; Ludwig Schick, Wiesbaden, Emser Str. 64

Brfcrai Rpmigmallrrlktttm&Hmro-
5s - b« dersl»en.Mdki-L8erm4tumWtokhn, ^
^ Rio» <* Teppichenu^js. o

NF!iw/i<;rkfQflJt5̂ ^ • 'M£UWA5CM£R£Ii
S=? Erstklassige Ausfährung>Solide Preise

• Prompte Bedienung •

Das sfliBnste IDgilmaditsoes
Ihr Bild in künstlerischer Ausführung.

Perqrögeninqeit
ja Bromailber , Pigment , G-uxamldruak usw.

— Bechtzeitlge Beurteilung erbetea. —

-TX™047- HlßHcr UfmnßMe
.. A.uxzug. .. Grosse Burgstrasse 10.

— Soantasrs den ganzen Tag gefttaet. —



Ut. 58t. Sourriag, 12. ©cjemSft 1928. Wiesbadener Tagblatt. Margen-DiisgaLe. Dritte» Matt. Seite 19.

ln Friedensqualtfäf
wieder zu haben. Preis das Pau. l Mk. 4 .—»

Vertreter: Th . Schuch , Wiesbaden.

Dringende herzliche Bitte
der Kinderbewahranstalt.
Bor 86 Jahren als Kinoerbort gegründet, ist

Anstalt seit Jabrzehnten d<̂ Heim für 130fki e entbehren,
der Anstalt mit

aus . die

der« Anstalt seit Jahrzehnten das
s 156 Kinder, die der elterlicken Pfl
oi dem Kriege reicktcn die Mittel d«dynfür die Mlese « ld _

Ile VerofleAUng notwendigen^Aufgaben zu
linder gezahlten

volle Beroi
^ ..reiten Die
unsere eigenen
gerade »u dem
kckmer
Laden wir"nie umsonst gebeten.

Neuerung
iltel ersckövf:
eihnacktsfest

unsere
. . . . . sein

er*l uns besonders. Darum bitten wir:
den Weibnacktsbaum zu schmücken!

alle
labt es au

Art. auck abgelegte Kleide

bar
.ände
ollen
Helft
isber

ietzi

wieder je  teilt
bc.  die " wl«der ber. ericktet ' werden können.?ö

und

und Spiele . die nickt mehr gebraucht werden,
den dankbar entaegengenommen in dem Verlad

„Wiesbadener Taablatts ". in der Anstalt
aldacker Ctre.be 81. wie auck

der _
bei den unter

ßraße 165. Rentner
strecke 15. Seheimrgt

„ %-trat Bbil . Sa
lerstra
L.l. S.

^ Setz.
10

teuendô l. Serrnaarten
artlrn«. Beetnooenstr.

«n » . rneaenorirane L>> rrrau » ane.
abe 7. Frau L, v. Knoov, Ublandstrabe 5
!. Kickborn. Kaiser-Friedrich Ring 37 Fräul

Rbeinsauer Straße 5. Frau Sckivver
fr « U",,it Kirch . 74

Weihnachtsbttte
res Icsüsienet kkNmekM. S. 0.

Zum Woihnacktssett. dem Fest der Liebe, bitten
wir lr len Tüten der Rat und Sorge besonders
herzlich um kin Gedenken unserer Kriopen. Helft
uns durch Svielacker und Kleidungsstücke unser,i
Kleinen ein srabes Fest bereiten, und nnterstützt
uns nack Krotten mit Geldivenson in unfern groben
wirtickatt licken Schwierigkeiten

Alle Erben » erden dankbar angenommen. F212

ÄTttPeüfnnio

Weihnachtsbitte
de»

MsrgsMsim KMWWE . V. MMen.
s Tbristfest stebt vor der Türe: unsere kleinen

Äl r w
genommen
Kleinen 7 . WM
uns nickt mrgrblick bitten!

tlfe
_ . , v _ . . . . elf,eibnacktsbaum sckmücken!Zttn Kindern de.. . . _

r wissen wobl dab Jeder jetzt lebt in Bnsvruckammen ist. aber ein Schenlein sin die armen
men labt sich wobl dock noch erübrigen. Laßi

Gaben jeder Ari
werden dankbar entgegeitt.enommen bei _

ennin. Kaiser-Friedrick-Ring 80.rau General
rau Direktor _ _ _

m Johannerstiit, Plotter Straße e8.
sowie iw „TagSlatt -Berlag.

F211

chivver, Hildostratz,« lO.

Die Borsistendo: tVtqg Rennin.
Wie alljährlich gedenken wir zum Weibnachtskeste

unseren bedürftigen Augenkraeken, Kindern wie Er¬
wachsenen denen ei  injolge ihre» Leidens nickt vergönn'
in. das Fest im Kreise ihrer Familie zu feiern, den
Weihnachtstisch in d-r Anstalt zu bereiten. An die
Freunde und Wohltäter unserer Anstalt rich'en wir d-s-
yiul, die berzlicheB tre, die stets eine viel e tige, freund¬
liche Erfüllung gefunden, uns helfen zu wollen, unseren
armen Kranken den Christbaum zu schmücken und auch
tn die em Jahre eine WeihnachtSbescherungzu eruröglichen.

Die Anstalt gewährt allen unbemittelten Augen¬
kranken obn- Unterschied der Religion uns Nationalität,
unentgeliliche ärztliche Hilfe, vielen auch ermäßigte, zum
Teil freie B>r»f!egung.

. Gaben an Geld find erwünscht: Kleidungs,
stucke, Wäsche Schuhzeug und Spielsachen, oeren Empfana
chfentl ch besä einigt wird. 20,

®aben n-hmen entgegen: Die Mitglieder der Ber

Stvaltungskommission der Auaenheiianstalt Konsula.Dr >t,ch , Bodcnstedtstr. 7 , Dr. AdolsH. Pagenstechei.
aunusstr. 63, Rechtsanwalt Stempel.  Herrngarten-

straße2, Dr. phil. Ludwig Fresenius,  Kapellenstr I»,
forme der Verwalter der Anstalt» a, l Köhl e r , Kar-ellen-
Pratze 42 und der Verlag des Wiesbaoener Tagblatts

An Gaben gingen bis jetzt ein:
0 ° - I . H rtz. Langgasse. 100 TO.
&nr Dr. Schack. 10 „
U,-genannt in Oppenheim. 45
Herrn Dr. Käufer . 10 „
Herrn Dr. phil. Fresenius . 20 „
e - ®. io ,
Cüdd. Ol- und Frttw.-Man., Schwalbacher Str . 50 „
Fa. Kohlen-Konsum Genß . 100 „
Ungenannt . , . . . 10 „
H- rrn Konsul Fritsch . BO „
Herrn Kon ul Duiandt . 100 „
®. Blume ntbal & So. . . 60 „
Frau FieudentheÜ, Rervtal . . . 10 „
R. F. 5 .

>rrn Adolf Schilt . . SO .
h. D. 10 M
. S. Roth . 50 „
«rrn Ludwig Schuster. . . . . 20 „

Frau Dr. H. Baldenberg . 50
Jcrsfe . 5 „
He>rn Georg Straft. 50 „
Herrn General aus'm Weerth . 10 .

BKKhflRPT,KflUrMflNN iCÜ
Alleinige  Verkaufsniederlage für WIESBADEN
der Firma Nassauische Lelnen - Indust le J. M. Baum

Telephon 854.

Spezial - Abtellunfl:

I/ORNEtHME

tcke Kirchgasse und Friedrichstrasse. Telephon 854.

DflMEN-MOPEN
Elegante Piusen

Aparte Morqenröcke
Plausch-Morgenröcke

Pamen-Pyjamas
ttatinees- Unterröcke

Hervorragende
Auswahl.

Alle
Preis agen

MA55 - BE3TELLUN5EN  Jetzt erbeten , damit rechtzeitige Eertlgstellung
Vor dem Peste gewährleistet Wird.

Klavierstühie
von Mk. 140 .— an
Klavierlampen

in bester Ausf hnm*
zu günsUtrnn Preisen.

iisno -Marazln
H . Schilden,

Wilde m tr . in.

TTVS& l

(JbätUlen.
9*jrn

Heiser ke <t.
tiust an

tysrnunf 99t Htchshmunqfn

GkleMkil!
Heuteu. so g e. tixu:Bonbon-
Mischung
zum Borzugspreiie

per Pfd. Mk. 1» .-
,Zum süßen Onkel"

Riickqa ie 44.

Heb . Gabriel
Feine Maßschneiderei

Tel 3757 Bahnhofstraße 22 , 1 TeL 3757

Hervorragende Auswahl besonders
schöner Neuheiten In feinsten

Herren-Mode-Sioflen.

WÄNDERIß
Wr Y///////////////Ay/////////////// ^ ^̂ ^m |j
fl Lieferungswagen fl

eohnell — sparsam — zuverlässig.

Ausführliche Auskünfte
durch den Vertreter

Hans Kreidel
y *Förnsprechar 3O0O.Bahnhofstruße S/4

Nervenschwäche!
m

Ylor «!  4 “Tabletteii gebraucht
■ ■ I * Irvl 4 raan mij;bestem Erfolg

gegen  Nirreevoliwlche , Erinildun ? n id
Anssta *rühl. Preis 15.— Mk. Allem vsrknuf:

SciiQtzenhof-Apotheke. Langgasse 11. 14M

Whilchlslklzeii!
Wacks. Stearin Komvol.

das Stück 27 Vf.
Beretius.

K Asolisallee 6-

Weihnachtsbttte.
Eine große Anzahl der noch l-benden Beteraae»

an» den Jahren 1884, 1888 und 1870/71 befinden ich
in der drückendstenNot. Durchweg mehr als 70 .lahre
alt, sind sie nicht mehr imstande, ihren Leben unterhalt
zu erwerben; ihre kleinen Eriparnisse sind auigrzrhrt,
die Rente, soweit eine solche überhaupt gewährt wird,
ist bei der herrschenden Not und Teuerung vollkommen
unzulänglich.

Die Lage dieser alten Veteranen erträglich a*.
stallen, ist eine vaterländische Pflicht. Wir wenden uns
deshalb an unsere vaterl.indiich fühlenden Mitbürger mit
der Bitte, unS zu diesem Zwecke Mittel zur Beifügung
zu stellen.

Gabe» erdete« bis zum 22. d. Mt», a« folgend«
Banken:

Deutsche Bank F39S
Disconto-Gesellschaft
Dresdner Bank
Bank für Handel und Industrie (Darmstädter BanF
MarruS BerlS & Co.
Mitteldeutsche Creditbank
stkassnuische Landesbank
Bereinslcnk
Wiesbadener Bank für Handel und Gewerbe

und an die Stadthauptkajse.
Wiesbaden, im Dezember 1020.

Der Borstand oeS Kreis-Krieger-Verbandes
Wiesbaden-Stadt.

Die Vorstände der Wiesbadener Krieger-Verein«,

Weihnachtsbitte!
MMnzsSsss ftr ulke Lerne.

Gedenket in dieser schweren Zeit
--- der bedürftlzen Alten!

Gaben we:d n entgegengenornmen in der Anstalt
Lck'e stciner Ltraste 33, »wie bei den Borfta dsrnit»
gtedern: H.'rrn Stadtrat « ratz, lltzland rraße7; Del n
Bickel, Rheinstr. 105; Rentner Konsul st-urandt. G >ftav-
Fre tagstr. ti; B rgermeu er Draders und Beigeord>el«
Vorgman», R.ithE ; Geist ichrr Rat D kan Gru tu,
Luis»strafte 31 ; Canitätsrat Dr. van 1 « in  sowie
int Tagblatt-Berlag. (■219

WeWchisbille 9es MungslGuja
Unseren SO Pfleglingen möchten w>r ein srobes

Sveibnachten bereiten Dre Kinder baden es doovelt
r>ötig. daß in dieser barten Zeit die Freude und
Liebe bei ihnen einkehrt. Auch unsere Anstalt leidst
unter girier finanzieller Not . Wir bitten « obl-
gestnnt« Freunde dringend um tatkräftige Unter-
Nützung und stnd bereit. Gaben jeglicher Art aozu-
bolen. (Televbon 2S05.)

Ein herzliches ..Beroelts Gott !" zuvor. F214
Der Boritand'

Tob. KcrMtorialrat Jäger in B 'erlladt Landwirt
S . Schneider. Viel, »ick. Pwer r Grein. Lehrer
ckavvrick. Änllotts Vorsteher Sühne. Mi . - '.güerl
Redner : KanzkcisekretarScheller, r ckarnho-ttstr If.

Erfinder I — Vorwärts.
strebendeI D e Industrie sucht Erfmoun ien. Berdrenst..
Anregung«, und a >kärerd - Broschüre De t « laa»«
Aufbau" sendet treulos P - ent-Kontm VL  W . zell
Ha«no»er, Fetdinanogratze 11. z ẑg



Hrawaffm
mehrere 100 Dtzd . im Aufträge
MUig zu verkaufen.

Ttug. Jlumbrock

minimifiuiii ;inniiiiiiiiiiiiiiiiniinnniiii !iiiiiniiiiiiiiniiiiiniiiiniiniuiiinnniiiiii
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Moderne Pelze
in fernster Ausführung
von 35 bis 3000 Mk.

z>MM>-WW Mottl
Tarif.

C . Klemenz , —

1. Waggsnkaduugen, Wfuhr Zone I . . . . per o/o Mk.
H n H II , . . , „ r| ,, „

Anfuhr 30 o/„ mehr.
2. EirrfpännerHuhren, höchste Belastung 30 Ztr., Zone I . „

" " n n 20 „ „ II . „
3. Zweispänner-Fuhren, höchste Belastung SO „ „ I . w i

ii n n n 40 „ „ II . „1
4. Einspänner . . . Stunde „

Zweispänner . . . . . .
5. Einspänner . Tagelohn

Zweispänner . . n f/
6. Wartezeit per Pferde und Stunde . n

Die Arbeitszeit beginnt und endigt
am Hause des Fuhrunternehmers.

7. Rheinfand oder Kies, Einspänner-Karren, Zone I . . „
m r » n ii -Wagen , „ I . . „
ii  n n Zweispänner-Wagen, „ I . . „

Zone II 30 o/o Aufschlag.
Archerliegende Berwendungsstelleu nach Vereinbarung.

8* « vubensand. Einspänner-Karren, Zone I . „
« „ '' 'Wagen, „ I . .

'%*« Zwerspänner-Wagen, „ I . „
Zone n 30 o/o Aufschlag.

Preise verstehen sich ohne Sand- und Kiespreis.
3. Abfuhr von Schutt wie bei Grubensand.

10. Neu- und Umbauten nach Vereinbarung.
. 11. Bei Schnee und Eis 100 o/o mehr.

12. Landwirtschaftliche Arbeiten wie bei Tagelohn.
13. Mle weiteren vorkommenden Arbeiten nach Vereinbarung

die Innung.
Unter Zone II fall« ! alle Straßen rechts der Mainzer, Frankfurter,!

Wilhelm-, TaunuSstraße,' Saalgasse, Coulinstraße, Michelsberg, Emser
und Walkmühlstraße.

Dieser Tarif tritt mit dem Tage der Veröffentlichung in Kraft.
Wiesbaden, den 11. Dezember 1920. F 335

SW-O.SMtMWtIe.LL
Unsere Mitglieder laden wir zu einer

Versammlung
für Montag , Len 13. Dez., abends 8vz Uhr,

i* den großen Saal des Statt). Gesellenvereins,
Dotzheimer Straße 24. ein.

Tagesordnung.
1. Bericht über die beantragten Mietzuschkage.
2. Die neue Strastenreinigungsordnung.
Diese neueste Vorlage des Magistrats, durch welche die Reinigung!

der Fahrbahnen auf den Hausbesitz abgewälzt werden soll, ist eine
unannehmbare Forderung. Hausbesitzer erscheint in Massen, um Euren: I
berechttgten Widerstand gegen die neue ungerechte Millionen -Belastuna!
Ausdruck zu geben. F382I

Der Vorstand.

Was schenke ich meiner
Frau zu Weihnachten ? ?
„ Einen Pelz , denn es wird kalt ! 2

?

Kuckenmö bei  o o - Küchengeräte
„MERLIN “ Reformküchentisch D. R. P.

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend.
Zur Vermeidung des in den letzten Tugen vor Weihnachten üblichen

großen Andranges gewähre ich auf sämtliche Einkäufe
bis zum 15. Dezember einschließlich

einen Sonderrabatt Von 10°\0
Nur Friedrichstrasse 4&.\ nahe ßoseplatz.

Erstklassige Lieferung ! Massigste Preise!
aamwmiHiiiam

Mundharmonikas

Offiz. Verkaufsstelle
Kirchgasse 33.

Ein neues Kunstbein
(System Maxeiner)

mit selbsttätiger mechanischer Streckvorriehtung des Unterschenkels
am Oberschenkelbein. D. R. G. M. Nr. 708742.

Die Streckvorrichtung hat sich seit l1/, Jahr praktisch bewährt
und ist im Innern des Kunstbeines eingebaut, daher keine äußer¬
lich hervortretende , die Beinkleider stark beschädigende Teile, wie
Riemen, Schlaufen, Gummizüge und dergl. — Aeusserst elastischer
leichter und geräuschloser Gang. Die ganze Vorrichtung wiegt
nur 125 gr und eignet sich znm Einbauen in jedes Kunstbein.

Bandagistu. Orthopädie-
JiIM » JVlilJll »IIIt »* 9 Mechaniker-Meister
Wiesbaden. Triedrfchstraße 27.  Tel. 5007.

ISpezial- Werkstätte für individuelle Anfertigung künstlicher Glieder,
orthopädische Geh- u. Stütz - Apparate, Korsetts (System Hessin ?) usw.
Maßanferögnng sämtlicher Bandagen, Brachbänder, Leibbindenn. Fußeinlagen.

Reparaturen in solider und sorgfältigster Ausführung.

Preis-Abbau!
Habe die Preise §

für Löster
für elektrisches Lieht

Tischlampen
Hängelampen

ganz bedeutend herabgesetzt!
F. Dofheln

Friedrichstraße 53. 1483

Der

| Plano- u. Musikhaus
Franz

Kirchg. 33, Part. u. I.

e
9

Auswahl moderner Pelzwaren auf Lager.

Lange « 3911 Da ElfljPLPI0B3
Kürschnerei und Pelzwapen«

MMäge Preise , da kein Laden.

Telef . 2024 «
3

Gegr. 1884. ,4,
Telephon 6444.

Größtes u. ältestes H
Spezialgeschäft hier. I

Strickwolle,la Strumpf¬waren, Näh- u. Stopf¬
garne, Rodel-Schals,
Rodel-Mützen, Hand¬

schuheu. Taschentücher,
Gummi-Hosenträger billig.
Carl J. Lau « , Bleich-
str . 35, Ecke Walramstr.

Einkauf von Pelzwaren
ist Vertr auenssacfaet

hr .der Kürschner bietet Ihnen Gewähr für
wirklich gutes und solides Pelzwerk. Mein reich¬
haltiges Lager gibt Ihnen Gelegenheit, sich za
wirtlich biihgem Preise einen  Pelz auznschafleo.

vSämtliche bei mir gekauften Pelzwaren sind in
eigener Werkstätte hergestellt, unter Verwendung
yma.. « stklaswgen Qualitäten, prima Zutaten bei
■»oberer Arbeit. Neuanfertigung, Umänderung

Reparaturen werden in Kürze erledigt.
Bcsrrhtigong ohne Kaufzwang gerne gestattet.

Franz Wagner, LürsedusvG, Albrechtstr. 25.

Decker Nähmaschinen
sind unübertroffen für alle gewerblichen Zwecke und

Familiengebrauch zum Sticken und Stopfen
- Kraftbetriebsanlagen jeder Art. -_ -

Erleichterte Zahlungsbedingungen.
Z Eigne Reparatur-Werkstätte für alle Systeme '

Martin Decker , Wiesbaden
Deutsche NähmaschmengeseUschaft

Nengasse 36._ Telephon 1630.
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LebWMelveitMg
k,',r die Wocke vom 13 . bis 19 . Dezember 1920 . !
m - ioo J

„ oadtt.  fein . . . . Preis 200 Pf . die 250 gSI
Eonderverteilnng

fär Kinder im L u. 2. Lebensjahre u. werdende Mütter:
L « e ottder , fein . . . . Preis 200 Pf . i>ie 250 g
iDote Mnfflers Kindermehl Preis 600 Pf . die Dose
1 ,„ n Donnerstag bis SamStag in den Milchver-

teilungsstellen gegen Borzeignng der Mlchk- rt-
und des Haushaltsausweises.

*.  u.

Bekanntmachung.
Som 15. Dezember 1920 ab werden im Verkehrs-

sowie am Eingang zum Kurhaus Knrhausabonne-
«^ Marten für das Kalenderjahr 192l ausgegeben.
Die Karten haben Gültigkeit vom Tag der Lösung ab.
Rerecktigt zur Lösung dieser Karten sind nur solche Per - ,
innen welche in Wiesbaden und den Nachbarorten ihren
steuerlichen Wohnsitz haben. Bei Lösung der Karte
ist dieser Ausweis vorzulegen, ferner zum Anheften an
die Karte ein unaufgezogenesB ru stbild von 44/rx £ / , cm
®töfce. Ohne Bild haben die Karten keine Gültigkeit.
Büder in ganzer Figur , sowie in kleineren Formaten
werde» nicht angenommen. Die Zahlung kann mit
einem Mal für das ganze Kalenderjahr oder ratenweise

^Me ^ Preife bezw. Ratenzahlungen sind wie folgt
k-staesent: Hauptkarte Beikarte
" ^ Für das ganze Kalenderjahr 200.— 120.—

od. 1. Raten», für 1. 1. bis 31. 3. 100.— 60.—
2. „ „ 1. 4. „ 30. 6. 50.— 30.—
3. ;; „ 1. 7. „ 31. 12. 50.- 30 —

Mch kann diel . mrd2 Rate zusammen gezahlt werden.
Me Abonnementskarten können auch schriftlich bestellt

werden. Den Bestellschreiben sind jedoch die ent-
fmechenden Photographien, welche, um Verwechslungen
tu vermeiden, auf der Rückseite mit Bor- und Zuname
oersehen sein müssen, beiMfügen. Die Überbringung er-
folgt alSdann gebührenfrei durch Boten. Um Andrang
<m den Schaltern und langes Warten zu vermeiden,
wird gebeten, von der schriftlichen Bestellung in aus-
gedehntem Maße Gebrauch zu machen. Bordmcke find
unentgeltlichan den Schalter« zu haben.

sKerbade«, de« 11. Dezember 1920.
_ Der Magistrat.  ;
30 . Train -Eskadron.

Dmmersta « . den 30 . Dezember 1920
Versteigerung

Mw?m MöMisl
in 3 Losen:

1. Los Wiesbaden
2. Los Mainz
3. Los Kreuznach.

Zwecks Auskünfte sich wenden an die 80. Drain.
ESladro «, Kaser« Maistre (Rheinstraße, Mittelschule),
Lasirne Kleber in Mainz . Kaserne de la Mar«
in Krenznach.

Fortsetzung
der Mobiliar >Versteigerung

Mentag , de« 13. Dezember, vorm . SV- Ahr beginnend,
in meinem Bersteigerungslokale

22 Wellritzstrahe 22
als : 1 Eich.-Speisezimmcr-Einrichtuug , bestehend aus:

Büfett, Ausziehtisch, 6 Stühle , Abstelltisch,
1 schwarzes Pianino,
1 Plüfchgarnitnr , Sofa , 4 Sessel, Sofa mit Umbau,
2 Chaiselongues, eich. Ausziehtisch, nußb. Sckreib-
tisch, Pfeiler und andere Spiegel, nußb. und andere
Betten , 2 Metallbetten, Kleiderschränke, Tiiche und
Stühle, einz. Matratzen u. Sprungrahmen , Gas - u.
elektr. Lüster, Messing-Käfig m. Ständer , 20 Mtr.
Treppenläufer , 2 Standuhren , Weißzeua , große
Anzahl Bücher, darunt . sehr schöne Werke, 3 Geigen,
Staubsauger , Porzellan, Küchen- u. Kochgeschirre,
Ladenregal, Ladentheke, eich, Aushängelasten und
vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Auktiorator «. Taxator , Wellritz-
stratze 22. Tel. 2448. « egr. 1897

mm  nntüu.wt kl

Qeeia Ml._

MbilM
Versteigerung
Morgen Montag , 13. Dez. 1920,

vormittags 9% Ahr beginnend,
ohne Pause versteigern wir in unsrem Bersteigerungslokale

3 Sttftstratze3
zufolge Auftrags nach Verzeichnis sehr gutes Mobiliar:

1. 1 Rutzb. . Schlafzimmer mit grotzem
3tür . Tpiegelschrank.

H. 1 Mahag . - Schlafzimmer mit 2tiir.
Spiegelschrank.

in . 1 meiblack. Schlafzimmer.
IV. 2 Wohnzim. i. Mahag . «. in schmarz.
V. 2 prachtv. Stutzflügel (Marke Bechftein

u. Rollfeld),
VI. 1 « assenschrank.

Ferner kommt zum Ausgebot:
1 sehr gut erhaltener Krankenwagen, 1 Sofa mit
Umbau, 2 Chaiselongues, 1 Diwan , 1 Sofa mit
2 Sesseln, 1 Nußb.-Spiegelschrank, I Orgel , 2 Brut¬
apparate , Kleiderfchränke, 1 Nußb.-Kredenz, div.
Stühle , 1 Sekretär , 2 Truhen , gold. Stühle,
2 große Treppenläufer , Teppiche, 1 Schreibpult,
1 venet. Spiegel , ovale u. viereckige Tische, ver¬
schiedene Betten und Kinderbetten, 3 Zimmeröfen
(Majolika). 1 Chemiker-Wage, Regulat .-Uhren und
anders Uhren, verschiedene alte und neue Oelbilder,
große Anzahl Bücher und Noten, 1 fast neuer
Handlederkoffer, 1 sehr reichh. Puppenstube, Lüster
für Gas uird elektr., Violine und vieles hier
nicht genanntes

öffentlich meistbietendgegen Barzahlung.

jDoiil (| tiu.HuiUtflUMnteg jt.,1

Montag , Len 13. Dezember 1920, oormitteg«
91/, Uhr beginnend, versteigere ich z folge Anfkags
und des Herrn Testamentsvollstreckersm memem-üer>
steigerungslokale

22 Neugasse 22
nachstehende Gegenstände:

1 vollständige Schlafzimmer-Einrichtung, best.
ans : 1 dreiteil. Spiegelfchrank, 1 Waschkommode
mit Marmor u. Spiegel, 2 Rachtfchränke mit Deut
mor, 2 Betten , 2 Stühle, 1 Handtuchhalter;

1 Dielengarnitur , best, aus : 1 Tisch, 1 Bank,
2 Sestel;

Spiegel- und Kleiderschränke, Sofas , Chaiselongues,
Betten , Tische, Stühle und Bilder;

1 Photoavparat , 9x12 , für Platten und Film mit
vollem Zubehör;

1 Sofa , 2 Sessel (Gobelin), Zithern , Ziehharmontkas,
Wand- und Taschenuhren, 1 Ro.-rplattenkofser,
Handkoffer;

sehr elegante Damen- und Herrenklerder, Wasche,
Schuhs, Schlafdecken, Hüte und Schirme. Pelz
garnitur (Fuchs); . . ,

2 Brillantringe , Broichen u. versch. Schmuck)achen,
Bücher, Kinberspielsachen;

1 großen Posten Zigarren » . Zigaretten;
1 Schrankgrammovlwn mit Platten und Einwurf;
1 Motorrad, N. S . U., 3 PS , 2 Zylinder , Leerlauf,

2 Gänge, Modell 14, fahrbereit u. mit Zulassung;
1 Motorrad , F . N., 2 PS ., 1 Zylinder, fahrbereit

und mit Zulassung;
10 fast neue Gartentische und vieles mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Auktion.

Friedrich Krämer
Auktionator und Taxaror

Tel Phon 3870. Wiesbaden . Telephon 3870.
NB . Die Motorräder und Grammophons kom>

me» um 12 Uhr zum Ru gebot.

Dienstag , den 14. Dezember cr . , vormittags
9Vj Uhr begnnend bis 3 Uhr ohne Pause, versteigere
ich zufolge Auftrags in meinem Bersteigerung - saale

23 Schwalbacher Sir . 23
folgend̂ gebrauchte gute Mobiliargegenftände , als:

jftjt mm  moderne Me WgWnm-ErnrW..
b st. aus : 2 Betten mi! Patentrahmen , dreitcil.
Spiegelschrank, Waschkommodemit Marmor und
Sp -egelauffatz und 2 Rachttifchen mit Marmor,

orient. Teppich, 3.00x4.20  Meter,
Mahag .- und lack. Betten mit Roßhaarmatratze «,
fast «eues Patrnt -Feldbett mit Schlaffack. Wasch-
kommode n. Nachttische mit  Marmor , zweitür.
Rnßb .-Spiegelfchrank, E che«. «. lack, ein- u. zwei-
tür . Kleider- n. Wäscheschränke, Nußb .-Kommode « .
Nußbaum - BerUk», kl. Eiche« >Gewchrschrank.

h  U.
Kein Laden , nur Etage.
H.-Anzüge . v. 150A an
H.-Hosen . . v. 65 A an
H.-Ueberz . u . Ulster

v. 100 A an
H.-Hemd . u . Unterst.

v. 17 A an
H.-Hemd . m. färb . Eins.

52 A
Seid. Strickbinder . 14 .ft
H. - Wildlederhandschnbe

40 Jt
Drill .-Hosen f. Arb. 19 .ft
Gummi -Mäntel . . 150A
D.-Kostüme v. 150 A an
Dam .-Mäntel v. 160 Jt  an
Dam.-Blusen v. 15 A an
Dam .-Röcke v. 60 A an
Dam .-BeinkL v. 20 A an
Dam .-Hemden v. 25 A an
Bettücher , extra groß

v . 65 A an
Kissenbezüge v. 25 A an
Handtücher v. 10 A an
Bettbez . u. Plumeaus

v. 75 A an
Damast -Tischt . v. 40 A an
Servietten v. 4 A an
Kinder -Sweater

(6—lOjähr .) 30 A
Leib u. Seelhosen

(8—1- jähr .) 17.50 A
IaHemdentuch85 u. 97 br.

Meter 18 .ft
Wollstoff k. Bl. u. Kleider

Meter 26 Jt
Prima H .-Stoffe f. Anz.,
Mäntel u. Kos >ums , 150 br.

Meier v. 68 A an
Prinzipiell nur gute Ware

und Qualität.
Eilinger , Helenenstr . 30,2,Pelze

in großer Auswahl
zu billigen Preisen.
Kürschnerei
Präparatorium

R . Schenk
4 Gemfindebadgäßchen 4.

Telephon 2.26.

Tafelwagen
m. Gew. in erftklali. Aus¬
führung . Dezimalwagen

| in. Zug u. Swiebgermchi,
Waschmaschinen. Eutzen-
Holz. in 5 Ausfuhrungen.

Rosenthal u. Co..
Kirchgasse 5.

»MM«

gl.MW  HL Mhkg.-Msll U.ElkSjÄMkkh., Bierstadt.
2 Polster -Garniture », best, aus je Sofa « . zwei Tele«

irische Dauerbraud -Oefen
in versch. Größen abruü.

Kanter.
_SÄnlsasse 1.
ielevbon 4781.

SWMllM

morgens 10 Uhr anfaugeud
«ersteigern wi zufolge Auftrags in uns. AuktionSsAen3Marktplatz3
iwchverzeichneteherrschaftlich « Mobiliar -Einrich-

alS:

Auktionatoren u. Taxatoren
!Tele » hon 3741 . 3 Stiftftrurtze 3.

Größtes Lokal am Platze.
Besichtigung z» jeder Zeit.

1.

6.

8.

1 Eichen-Schlafzinmrerm. Schnitzerei« »,
nwd. Barock:

2. 1 Birren-Schlafzimmer mit Intarsien;
3. I Mahag.-Schlafzrmmer mit Intarsien;
4. 1 Lichen-Speisezimmer, mod. Barock,

mit Schnitzerei:
5. 1 Lichen-Speisezimmer mit Schnitzerei j

und Facrttperglafnng;
1 Lichen-Wohnzimmer, engl . Form;
1 eichen, dreitür. Bücherschrank mit
reich. Schnitzerei, antik Barock, mit
pass. Schreibtisch:
1 Eichen-Bücherschrank, mod. Barock, m.
Schnitzerei n. pass. Schrribttsch;

ferner:
1 mod. Mahag.-Saloneinrichtung mit
Messing - Intarsien . SitzmSbel mit
Seidenbezug;
1 Mahag.-Danrenfalon. Stil Sheraton,!
mit reicher Schnitzerei

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

8mh.HifM&(Emil ItntensaiH
Auktionatoren und Taxatoren.

Büro u. Auktionssäle:
Tel. 6584. 3 Marktplatz 3 . Tel. 6584.
Iw . Günstige Gelegenheit für vrantpaare. _

LandschastsgärMerei
empfiehlt sich im Anlegen moderner Obst- und Garten-
Anlagen (noch Plan ) sowie ünterhavuna und Instand-
setzuug. Auch im Abonnement, billige Preise.
3. Herbst, Rlmeschaler StrU), Mtb. P.

Sessel», ChaiseiongneS, Wiener Schaukelsesel,
Stühle , Nuszieh-, Sofa -, Ripp- u. Bauerntische,
KleidersränderKaffeEe SPiegel mit Kô ole , ^  Maß.
n. and. Shregel, schone Bilder , SeegraS-Matraoe».
BUderrahme«, große Anzahl sehr gute Kapok>Matrs,tze«.
Nipp-. AufsteN- u. Gebrauchs- Gustav Mo Nach,
gegenstände aller Art, Schreib. «AdI 4« rie richstr»ß- 46.
Renchuteusilie». Stempeluhr, elektr . Benti-

photogr.

M.

Am Mittwoch, den 15. Dezember cr.
vormittags 10 Ahr beginnend, versteigere ich
zufolge Auftrags auf denr

AmM M »er VKUWWe
wegen Auflösung einer Gärtnerei nachfolgende
Einrichtung, als:

2große Wen. 298 MWeWter. m m
säst neues Enttengelsn-er. 156 vim  Me.
258mWGÜSitltllg. 1586 WnrnstaWN.
168 gut echMne Strohdecken. 166 DeSSden.
mW  MktkSlbe.1gut erhalt.MarWinn.
1großer HMarren. 1Ktotzkarren. 2Klhnb
!arren, versW.Wettsgeslhirr. 1Waslh
Msüjine. 1einR.WasabsWtz. 1Morgen
Weizen und Born, und zur Mtnerei ge¬
höriges 3nvenN

öffentlich freimilli« meistbietend gegen
gleich bare Zahlung.

NB. Auch kann die ganze Einrichtung kom-
Mtt mit Pachtvertrag versteigert werden.

Wiesbadener
Auktioushaus

I Auktionator u. Taxator. Handelsgerichtlich eurgetragen
1 Änirastratze 43. töteUtämu  rclrptzo « 5297,

lator, no Volt, p. so, 2 ,
Apparate, Kodaks, versch. photo
graph. Utensilien, Photogr. -AlbnmS,
Bücher, Rignou -Grammophon m. Pl ., sch. Gong,to. 20 sch gute Mje- md Alles!«
in Rohrplatte «, Holz, Segel- und Wachstuch,
12 sehr gute Reise-Schlietzksrbe,
in verich. Größen, Papagei- u. and, BogeWfige,
Käfi stäader, Reitsattel, Sportwagen , sehr gute
Ainderspielsachen , als: Klavier, Tauleier , Schil¬
derhaus, Schaukelpferd, Bär , Eisenbahn, große
Gliederpuppen. Puppenbett. Puppenküche, Kaufladen,
jkinematograph, Baukasten, Tzirnapparat pp.
Herren-Fracks- u. Kleivungsstöcke, darunter unge
brauchte Biber-Hemde«, Hofe» »Ad Schlafröcke,
Federbetten , GaS- ». elektr. Lüster, sehr guter
i «sbadeofe «, Sitz- u. Arm adewanneu , risch-
Wäschemangel, Mtze» . Einrichtung , fast neues
«eitzlack . Küchenbüfrtt , Tischu . Hocker, Gasherd
mit Tisch, Ofenschirme, Küchengeschirr. Porzellan
u. sonst Hausgerate, sowie1 Ladentisch -Ansstell-
lasten , vernickelt mit gewölbten » laosehetben,
2.15 lang und 0.75 Meter lies

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung
Besichtig««- am Montag von 10 biS 2 » hr.

Wilhelm Helfrich
Auktionator u. beeidigter Taxator

Tel . 2941. Schwalbacher Skr . 23. Tel, 2841.

Christbaumschmuä
Ke zen, Engeishsar
Wunderkerzen
«erze»halter
Stanio -Lametta

«sw. billig.
Earl. I . Lang

«leichstr . Ecke Watramstr.

großer Posten , a. vartie-
weise billig abzugeben b,
Zchajer ^ " "

. . - , AM« m Smm-0. rmMAl
MMuMruk a« liWüiersO
«Jllltj 40 IIU StMOe SeMemra« Bim«. J*

ifM* ftftnsci&.'ipiHBfttflößn . I $imn ^<

nickt trovfsnd . l . Brenn¬
dauer . für Wiederver¬
käufer. Hausier« , «sw.
dillisit ab,ug . Raü- !).•

Krankensirastê ä, 2.
Sffi

Porzellan . Steingut,
karmor. Glas usw. .̂ sn

!groa-  U . en detail - Ver¬
laus . Kittfabiikotion Hch.

!Rinke . Nerostratze 39, u.Pickel?herg1̂5.ürTieriiaiter
Ia gelbfl. Erdkohlrabi

Ztr 20 Mk.
Ia Welfie Rüben

Ztr. 15 Mk.
K. Baistep,

Schiereteln .Str .l Tel4923.
Teflügel-,Schweine-,'
Zieg.^ tillr ; tragt .,

Kuttermaschine», )
_ Brutösen usw.

Preis !, frei. Geflügelhof
i. Mergeecheim 347. Esch
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Dienstag , den 14. Dezember cr..
morgens II Uhr anfang-nd, versteigern wir zufvb».
Auftrags in „n-e en Aut ô isjäle»! Letzwsirer 8tiokersiArsMfsktur W . Kussraaul 1

| JCanptgesehäft flheiasfrasseN jiliaie gangfasss1i i 3 Marktplatz 3
ca. 80  LelzeMrPassend»

Grober Preis -Abbauzu So Kernt vorteilhaften
Prehea finden Sie im

Fakafas Lübke
Wellrftzstrsße 39.

mod. und all . Meister
als: Brandenburg. ^Frank. Fluck. Kirsch.

Hartmann. Schneider. Schultze. Volkers»
Terborg. Chooion. Wonoermann u. a.

reiwillig meistbietend geg n Barzahlung.

Taschen- und Armbanduhren , Haus-
uhren , moderne Wanduhren , Go!d>

und Silberwaren , Trauringe 1«
= ==== staunend billigst ■

®«>. Stöcker, 52  Her; Setnuff? 52

Telephon 1834.

Nuktivnaioren und Taxatoren.
Bü o u. AuktoiSsSle

relephon ss«tt. 3 Marktplatz 3. reiei»4»A«W4.

und weiß : 40 Pf. 8. — S.50
leriLl. Qual)2*9@

Schnürriemen , echt Maco , p PaapfiJPf
I*—,1.28,1.35,1 . 50, für HalbschalleM pi

PrlmaGumsil -Bosea TÄ ? ep mit Led. r
knöpfte ien p. Paar nur (7.—

Hosenträger I—, 2. , 3_ , 3.50 u. 8 —

Fflr *Weihnacfrts «>Qesciienke
empfehle mein reichhaltiges Lager in

! Iluslk -Snatrumenten*£7 !
als : Mendoi nen, fii arreo, Lauten, Z thern, Banjos,
viel.neu, Ce los, ©wie »Ile Orrhester *Instrum nie.
neu n. gebrauc t Spezi.-1töt alte ital. Mandolinen,

versäume ni mand v*r dem Kauf sieh von d-r
sro züel.chicsit u, Billigkeit mei er Instrumente
zu überzeugen. Rsichtigung ohne Kaufzwang.— Kein Lad n. —

SESBELg  straße 34 . Tel. 3?67.

Phe^ strao
- ** r  Xv"

Erstkl. Ledersätzmöbel
zu mSBlgen Preisen.

Hermann Pauli
Übeln Straße 83.

(ettfrei I

verbürgt wirkliche
Hautpflege

Tuben M. 5.50 n. M. 10,—
Töpfe: M. 5,- o. M. 9,-

1ln -Uen eiaschUgigen Geschäften
Toros -Haus

lif iss Mli « ,K8

Weihnachtsgeschenk!
Erleichterte Zahlungsbedingungen

Singer Co. Wiesbaden
Mkhmalchinen NcL-Äes. Langgasfe 16.

VViedjrverliätiler Raha t.
Reparat . ». fömrt «Erjagt,

i stet»«ui Lager. Tr . JUatsh,
I B! ichstr. 1*. Tel. 480«.

Max SchwarzloseßGrlin

Sonntag, den 12. Dezember 1920:

Tanz >Amflug
meines heutigen Umsatzes für die Kinderhilfe nach Sennenberg, Ja Ibau „Zum Nassauer Hof"‘,

6 sitz r dang.
Freunde und Gönner der Ges. herzlich willkommen,

Anfang 3 Uhr. vor Vor tand.
NB. Der Saal Ist  neurenoviert.

2 1 Paar Qualitätsschuhe Preiswert
Ich führe als Spezialität, Hoffotograf KURTZ, Meto*

f . Wal t cp
M innenbergmit Zwischensohle.

Barnen- und Kinderstiefel bekannt billig and gut.
Ferner empJsfi'o iah mlns Mr.l-Rtpjratemriretätio

[salWs Preise und Arhalt.J * •
Joh . kKs« s , Schuhmachermalstar

IC 3® i * I am  ES zwischen Rhein « und
__ " E!» L, f ^a wB Dotzhelmer Strasse.

0MUMlIWW:

JmtailntionsgeAchäft
Elektrotechnik

liciz -u . Koch Apparaten
Anfertigung v«n

»« Kienen Lampenfchlrmen
nacn.eigenenu.gegebenen Entwürfen
- Wiesbaden

Ungguie IS
_ Telefon;
•*»* U.*»®® A »..- L

Spezialitäten:
IWngnsr faweini, eigenes hzk\m,

Hheinpusr Immmäs- Onp &'aiiitap.
Johann G. Weis

Femspr?cher 130, Amt Eltvll#.

MM" Billiger Verkauf ! TSB8
ÜFolSjaieeter, Wickelgamaschen, Wollnnter-
feöfen, Woll Hemden, Moll -IaSrn , Woli-
Mneli -Homden, Wo« Handschuhe, Woll-
Lhawls , Leder - Weiten . DreU . Anzüge,

Msnt »i»r - und Kessel-Anzüge.
#wr ßrche Wen NW MW:

ihlafdeckeni
Handtücher,?t. 10.50.

Baomfearzen, Christ baumständsr za Ortoira-Falirlkflreisen
. empfiehlt

fteuir. Hramm, Lu?r :Ä a-
Billigste Bezugsquelle kür Wieder Verkäufer.

Ver and nach auswärts.

WLj « .-- u. W.so. Unterhoien,Hernvrnslawrkl L Mt . 11.50

F.Bogeler, Sismartfrüig1,
«sBuiao* : 3 —6 Uhr geöffnet.

Ueibt von Montag, den 13. Dezeaiter
Iris 1. Januar wegm

Renovierung
geschlossen.

i



'

Wiesbadener Tagblatt. ,-Aussätze. Dritte« Matt Cettt SS.

an der Weddstraße. asr

_ O Großes Fußballerei ^nis €)
germoni « Wiesbaden -d—>- fnftball -Sporiwerein Elainz.

den 12. Dezember a «ch>
i „Schwaibachor

^»«tralv-rd« d der Gemeindearbei er und
ö Straßenbahner Deutschlands

„Ortsgruppe Wiesbaden"
ril. Qct am Sonntag , den 12.

ad 8 «hr m de« Riumen de»
Hof" Lmserktratze 44 ei« ,Familienfeier

mit Tanz und Tombola
«!«e Koitegi«« » a Kollege» sowie ifreonde

horchst eial iden. _ Der Vorstand.

WM « WÄltilR 1811
E« ®«

ffiamäl« ». de« 18. Sezem er ISS«, ab 7 Uhr abend»,
^ ^Wintergarten ", Schwalbacher Straße 8:

mit Ball
unter M'twirkung erster Künstler; unter anderen:
Herr Beruh Herrmaua — Frau Dar « Hage»

Sesanüverein „Sängerrunde"
W'mtergarien -Aaprlie, etc.

Tanzleitung : Herr Adolf Dourcker.
ki «ttitt »vrelS einschl. Tanz : Zm Vorverkauf (siehe

Plata e) Mk. 5.—; an der Abendkasse Mt . 0.—

^Gesellschaft„Menuett"
veranstaltet am Totlntag , dot 12. &c$tuifact  tu bet
Lurühatle» HeNmundstr. 25, einen

großen Tanz mit Tombola
freunde und Gönner der Vereins sind herzlich ein.

geladen.__ Ter Vorstand.

„Germania ". He!enenstratze 27.
Hc»t«, IS. Dezemocr. ab 4 Uhr:

Großer Tanz.
Tanzleitung : 6. Mühihdfcr je.I» Orchester.

Saalbau Klostermühle , ichiisil.
Konzert —Tanz.

Lima e» « odcruer Tänze.
Hierzu lodet lö l. ein Tanzsch . F . BLider
Eenieins. Tressen aller Angestellten>/,7 Udr Ecke Lahnstr

Hat 3um MlSSlhol
Michelsderg 28.

Sonntag , den 12. Dez., nachmittag » 5 Uhr:

Großes Konzert
und Austret n der bell, bten Gesells oft „Triumph ".

Gute bürgert. Küche. Pr ma B ere. We ne,
Apfelwein uno Kaffee usw Gut geheizt « Lokal «.

Wintergarten.
Heute ab 3 Uhr:

Kaffee-Konzert mit Ball.

Konzert-Direktion Heinz Hertz, Wiesbaden.

Anfang 2. 2 ° Ulvr.

hmx • Lichtssisli
Maurithisstr .12. T.0I3,

eisiüfo
Dtemta « , den 14 . Dezember , i !rS  ClurU . JE II te -M©mert*

LIEDEB - ABEND:
Ksmmerslifgeriü Elisabeth Boshm van Endert BtJSSjSS*un

Am Flügel : Julias Ernsthaft.

Programm : Woif — Brahms — 8tranÜ — 3 ^oi «r .— .
Karton Mk. 20, 15, 1», 8, 5, S bei Born & 8ohott,enfels , Theaterbüro

Engel , Stöppler , RheitMtraße , Schellenberg , Burgstraße.

III.Kolkum-Konzertl—
Donnerstag , den 16. Des . 1926 . abends 7 1/, — En« e 9 -- in den
Musik - u. Gesellschaft sraumen der Villa Kalkum , Wiesbadener Allee 28:

■ BEETHOVEN - ABEND , m
Mitwirkende : Hans Goebel , Klavier A fred Jesehke , Ce.lo,
Adam Hahn , Harfe. — Programm : t. Sonate in A-dur. 2. L eder-
zyklus : An die ferne Geliebte 3 Lieder mit Klavier , Cello u. Harfe.

Karten zu 10 Mk bei Bo n, Engel , Schottenfek Kolonnaden ) u. sämtl.
bek . Musikalien-Handlungen . — Haltesielle : Li u'e 1, Aussichtsturm!
1 Gesellschaftstoitettil B-qneme Hin- u. Rflekf >brt h>- 10'/, Uhr

Kein Laden ! Bfaffengesdiäfl 1

Passende Weihnachtsgeschenke!
Uhren Sr | # > „« _  ja—,

Kflchenuhrenu. Wacker fto ® * 1» © H- BÜSieT,
bedi-utend herabgesetzt . UnPSnaonei*

AIpaka1-"Waren**” IBSschelsberg 23«
Trauringe Eoko Schwaibaeher StraSe 65

mod. Kugelform , fugenlos * * *■ •*«
Aeußerst preise *. Angebot In Atpaka - Taechen , modernen

Spierel - M^daiPons und Zina - etien - Etuis.

Vom 11 bis 14. Dez.
Heany Porten-

Cyklua.
A*mes Arnau

und ihre drei Freier.
Komödie, 4 Akte , mit

Zieung förten.
Die V rlobung

durchs Fernrohr.
Lustspiel , 2 Akte . mit

Ernst Matray.
Spielzeit : Wochentags
4 Uhr , Sonntags 3 Uhr.
Kleine Elntr ttsnreUe

1 61’—3.75 Mark.

ODEON
3 Sterne der

Filmkunst!
Reinh . Sch nzel , Conr.
Vidt , Antts B -rber in
Uahsimlish«Beschuhten

I. Die Er*c lelmng.
II. D e Hand , III Die
schwur eKatze . IV.Der
Club der - eibstinörder

V. D r Spuk.
Vorzügl . Beiprogramm
Snielzeit : 4— I >*' Uhr.

Weinklause
KONNENHOF

Künstlerische Leitung
Toni Fluss.

Oolph Doiphlni
Andre Gottschalk

Fritz Waldow
Jutta Blechschmidt

und die anderen
Attraktionen.

Saalbau „Waldlust" Rainbach.
Tanz!! •*££*nachmitt. 4 Uhr:

Eintritt ä0 Pfg.
Es ladet freund!, ein

Moderne Musil.
Jak . Wslfert.

USmÄlchM, PIM Kirche 18.
heute Sonnlag . ab 3 Uhr:

Großes

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. r Telephon 6187

Der große Eilen Richter-Monumentalfilr».
Die Fürstin Woronzoft.

Drama aus dem zaristischen RuBla"d in 6 Akten
von Dr. WUy Wolfl.

In der Hauptrolle:
Eilen Richters

Ksiichen Fa!kenaop, der Keistenbtektiv.
Lustspiel in 2 Akten mit Car! Victor Plagge»

genannt Karlcben.
Spielzeit : 3 dis  IO1/, Uhr . -:-

Taunnsstr . 1.
Die entzückende Film -Operette

Monopol’
Wllbelmsfr . S . - r-

■Ttieates*
Telephon 598

Q ” AtM AAtt 1 Die entzückende Film -Operette * 0 ■—»Xan 1Das Kussverbot Big IlttfKksrswSNS.
__ Leitun, : Tanz chule Wilh « rombach.

MW ! Kezfkl!
HeutoSonntagim Rest,« esteudhof,Schwa bacherStr .46

GWr- M SM 'SMll
Zede Wan? und Fder H se wird einzeln auSgekegelt.
Iln cmg 9 Uhr vorm. Kegel lub „Forruaa ".

Walhallo
Sie Same in schwarz

Ein Erlernt « des Detektivs Joe Deebs
i in 4 Akten von Kort GoeU. Regie Victor Janson.

Heldin der Liebe
Nordisches Drama in 6 Akten

mit Carlo and Clara Wietta.

, 5 Akte und 1 Vorspiel (
unter persönlicher Mitwirkung von namhaften

Berliner Kün tlern und Künstlernnen.
In Jedem Akt : Priek -Inde GesaneseiBiagen.

. Künstlerisclie M isik -:-«Diese Film-Neuheit st<ht momentan injBerlin die 6. Woche auf dem Spieiplan
der größten Tnpater.

vnfang : Sonntags 3 Uhr , wochentags 4 I

Rhenaola
Bis einschl . Dienstag j

KMe hach.
U. Teth

Der gshslmnis-
veüe Reiter

mit

]
AeMsMRsÄM

®mtntoft IS. Drz«md«.
Nachmittag » r.« Udr,

Bel auf >»bad «n «m ALan»»«r>ut.

König Wichielmann.
Lrn W«k,Nllch.»!,iSrihm in fätfBildern von Maria M«!ch«r-4
Musi? ven Wern« Wenilieak«.

I Bi d : . Im K- rsthau »' .
2. und 8. Bild : >Im Wu kxr.
ichlotzt 4. « .Id : . In librilttin '»»
WerNtntt ". ». Bild:
Ldnmrl hoch, da komm ich her" I
-chlutzdüd : . FrSht . W«tl,nachr<
Der ftSrft«
«ein« Frau

Han» Sadt ŝ
. Amal !« Saudi «

? . «I« *i-!J
Sudw.

Slt ' abeih SterlK «
Waltrr Si«ir :z

«e er,Waldbü:
Fee Tbeudeimde

TrU-, Burck irrst
rer K Cahrmawn

«adiv »-
Lopveib >v i?

. Marg

(n . Teil der Kar May-Serie 1«20/21 ).
PhA oraenaler Prunkfilm n 0 Akten ra h der
Rrise -Erzahiung ,Vo Bagdad nach Stambul “.

ln der Hauptrolle : Carl de Vogt.
Lästiges B<>ipro ramm . :: Kfinstlermuslk.

A f mg 3 Uhr :: ::

Di« Here . . . . Warga * Bl*
Jreu, Zwergen ältester

Han» B« «brh
Hutzel, Zweigenallester

Herrn« Wttkmar«
St. Nikoiau» . . Boul Wega«
Petr «» . . . . Suftav Schw-ch
Vrau Sanne . E. Sonnemarn
der Adruditern . Magd. Stattz
Der Schutzengel. Tiieres«Dienst
Musilai. Leitung: Adoli Lecks:.

Sude etwa ».I* Uhr.

(*. Darstellung Ldannement A.
Fra Tiavolo.

Komisch» Oper in 8 « ui,rügen
von Nuber.

Jra Diaevio . . Fritz « «dererSJorbA lotbarn . . P .Sordmann
SameUa, s. Semahlin Sillg?.««»
sorenio . . Ludwig Rofstnent
Flatteo, Gaitnsirt . Äl. Wmchi
3«rlive>l- Tochter. Th. MS *"■

Deichl
Stacoma . . . . S . Naiaiewsiz
■Beppo. Hch. earra
Trance «» . . . Han, Sif.ä' rj
«in Müller . . . . « 6»tf Sut«
Ein Soldat . . . . Han» kchuh
Anfang 7, Ende etwa tz«d Uh-'.

Montttg, 18. Degember.
l«. Dorftellnn, Adonn«n«nt D.
Tie Marquise von Arct§
Schaulpiei in t  Auszügen nutz
Diderot von Carl « »«rndeim.

Maraui » v. Brct, . 38. Steindetz
Di, Marquis« . . Thkla Hum n«

Dogen« , . A. LandienHortense Dogenay.«rtuetteS
Sin Lakai.
Anfang7. Ende, eg. »20 Uhr.

' «nrtette Duqenaq . t  J ?*t nera
'■ ' - ‘ L H. 3*f?«

8c!wilbacher Str. 51. Tel. 829. Wiesbaden.

» Tagt. Vorstellung : * Uhr, 6 Uhr, 8 Uhr . ja  j
tT Seelen Im Stnpm 0
«r Großes Kilm- Drama in 0 Akten mit Kr
A ESTHER CAHENA.  A
ZT Variete - Teil
^ Uno und Paul "

Komiecii-dkrobat -scher Springakt . 1.O dil Orchester Wo lf rrn
f'onn - u. leiertaes : Matinee um 8 Uhr,

U.T.

KrWmz'Hrst«.
Sormtafl tS Dh-sm- se.

Nackrnittags 8 Ubr. Pr.

Morge « wieder ln trk.
Operette in 8 M m o. %. tzeeotn.

Ter Tors -Laruss.
MusDa >lch« echog 'U in «tnem
Voripiei und iw« 3kkt»n ödst

Toni Thom».
In den Hanotrolien sind d»
schSfrigt: Di« Damen: Mepa
Palik, Ennng Perm,, Mrg
Seydoidt, 3ld» Springer. Tri
He ren : Eduard BLtz,
Nagler. Carl Ehrbar . Hard^

»inz Ludwig. Ernst 3v, !« .
sinfang T, Ende 9.80 8h :'.

Montag . 8. D»-.»'nd«».
DnmiNen-Vorftrst. «rmSst. Pr.

?PeterchenS Mondsahri.
«in Märchen dtid in 7 Dt Ideen

oo« «derdt oon Paffervitz.
In den Haoprr«l!»n sind d«.
ichSitigt: Di« Damen: Rnni
Ha stiy, Maria Last:.Difftz Avis»,
jina keqbpldt. 3lda kprtnger.
D e Her- n : staeoue» » ügler,
Ludwig K>-- er. Hein, Lnow,,.
Herman .narndul, ErnstDogler.
Jvsgf « t bt. Em -a Würner,

Benno Springer.
Anfang 2.2». End« , <« » Uhr.

Sie Hob mit fa msa Zähnen.I slmhaW-jlisMj
Großer amerikanischer Abenteuer - und
Sen ations -Fitmzyklus in 8 Abtei un -jen

(30 Akten ) mit der berühmten amerisanisch.
Darstellerin _

miss Fear!Mbits.
Ab heute : I . Teilt

eiserne Faust.Die

Sonntag 18 VoDowo« .
Pünkwicn ab «nd3 S Jiw iw

grroÄon gaaltt
Zweites Konzert
de » C '.o.l ea - : g' »,n ».

L. van Be*tt>ev »» : , m »»t
: <o .in « i - (Qr S.nl Cu»r a.li

Orob»
LeUnnt! C. Baiunätn, Stadt.MuaUdirekcer.
OrobMten Stldt . gorarobaMer.

»loutag , IS. Dce nbo.-.
I 4 und S Diir : Keine KamwU



©rite 24. Sonntag , 12. Dezember 1926.

in 7i fef - Dosen per kf

Mh . 22 .—
FuSbodenäl , weingelb, geruchl., p.kg M. 16 . -

empfehlen
AUGUST ROERIG&CIE., Lack-, Farben- u. Kittfabrik

Verkant*teile: MarkfstraSe 6 , Telephon 2590.
Erstes und ältestes Spezialgeschäft am Platze.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Drittes Blatt . Nr. 881.

ARKEN

KAIOD ^ IA
^ .•~sx - - t ' Ji 55$ vV . . ' ‘ ■ -»" . - -»• , ; ^

.AUXnilAl

Kaloderma fcp |gg W .....
Tolleft e - Self e ♦Toilette - Puder
Puder -Blätter ♦ Talk -Puder
Rasier -Seife in Aluminium- Hülse

Kopf - u . Haarwasser
mit Veilchengeracbn. fetthaltig
Flüssige Teer - Seife

üuxolin
Kopf - und Haarwasdipulver
Scfauppenpomade

Odonfa - Weiß ♦ Odonta - Rot
Unverrielchlfche Zahn -Creme

ODOMTA Zahn-Wasser
Zahn - Pulver ♦ Zahn - Pasta

= Dl V INI A -PARFÜMERIE =
Tas <benfu <h - Parfüm

mit wuarferb&rrm langanhaltendem Dnft
Kopfwasser , Brilltmflne,Rie <hltisseii
Toilette - Wasser r r Toilette - Puder

SDHO , KARLSRUHE
,- J P 113

$Samentasdun§
Silber und Alpaka G!

© große Auswahl, beste Fabrikate , Wl
HH tadeöes neue Ware. j

| Vr. Seelbadi g
M Kirehgjtssa 46.
0 ®®0 ffi®0 @«l00009 o | i!

-»> . \  s, I Tn*tMlwns jinttWiffSiiiihdi
Photographie! V$v iillLMFitlitiuMipiehe

w B (x I JI «,, . :*;,,,, *« e r bedruckt u. durchgemustert,
* ' 1 MaunfiUSStr. 5. [ Wach stacheln all.Breiten

©os schönste  u . billigste  IDeihnodits-
geschenk in dieser teuren Zeit ist und

bleibt eine gute 9hotographie.
'UnterzeichneteAteliers halten sich zur ftnferti«un«

k®1 bÖitgster9 retsberechn uny bestens empfohlen.

Telephon 68«*. iKekesiäufer u. Vorlagen.

spart
80—100 Mit. monatlich an j

Gasrechnung.
Fabrikat:

Gebrüder Armbrüster,
Frankfurt a. M.

Wbbj  T -l1üh,.°'1
ll l Dnvnn* A- Graulich,
!l » Bat ff . Erbacher Str. 3, Pi

Karl Engel, BHieherstraße8, Part.
WBfcetm Heap, Rheinstrafie 47.
Adolf Kleber. Kirchgasse 11.
Cat! Kipp, Langgasse 10, 1 St.,

Wellritzstraße 5, Part.
Rnd. Oeokinghans, Friedriche». 46.
Gefer. Pfnseh, Rbetestraße 21.
Atelier Rembraadt, Marictetraße 9.

Aff

!s ist nicht ri<
wenn Sie erst dann an den Fachmann denken,
wenn die Sachen reparaturbedürftig sind.
Schon beim Einkauf von Sattler- und Fein-
lederwaran gehen Sie in das

Sjseiii-Wi ns 103. mi BO
dort finden Sie eine große Auswahl aller
Lederware* van einfacher bis zur feinsten
Ausführung, darunter viele selbst verfertigte
Waren in gut.Qualitäten u. zu billigst. Preisen.
Durch Empfehlungenbekannt f. gute Arbeit.
Alle Artikel werden dort nach Angabe in

eigener Werkstätte angefertigt.
Reparaturen nur für die Kundschaft.

Hoi - Folograf KURTZ
!Olga Hasselmann - KURTZ I

acad . geb . Porlrälmalerln

Ateliers : FriecBriclisfrasse 1 -4 .

Afeftbeftfinhe
** ^ guter
Qualttats -Zigarren

Solidestes Besteck
für den täglichen Gebrauch.

— Zwanzig fafyre — U93,
Garantie für die Sifberauffage.

n Ermäßigte Preise.  M

Bwtir Ersatz für edites Silk

Crich Mur
Kleine Burgstraße
Ecke Häfaergasse.

Bei Einkauf für 10 Mark

10V« Rabatt.»
Eller, Zigarrengeschäst,

Neroktratza6. Günstig für Wiederverkäufer.

Tel. 6&59'
*

Wilhelm*traße 56
(HeUl Neutmv)

Krtmxplmts £
(Hotel Reite) . W

Schulranzen,
WecniöMn,
MsSnilchpen

| m «Uen Preis¬
lagen empfiehlt'

Herm. Rump, MoritzftraKe 7.
ä

Für meine in meiner Werkstatte hergesteilten ♦

Büromöbel aller Art , 1!
Herrenzimmer usw . J

Spezial - Geschäft
Fauibrunnensir . 11
Geschäftszeit: 10—I und 3—6 Uhr. %

Karl Flsdher , Schreinermeister!>
Werkstatt : Göbenstraße 15,



1.
»5

Wir bitten um Besichtigung unserer Schaufenster in der Kirchgasse und Friedrichstrasse.

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für Wäsche -Ausstattungen

Grö sstes Damenkonfektions- Geschäft Wiesbadens
. . IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Momentane
Auswahl

Mäntel Jackenkleider Taillenkleider

WeUjnad ) t$
* des Wiesbadener Tag Blatts *

Dezember \9Q0

UNSRE REICHSORTIERTEN LÄGER BIETEN IHNEN DIE GÜNSTIGSTE GELEGENHEIT ZUM EINKAUF VON

WEIHNACHTS¬

GESCHENKEN
11 ' JEDER ART.

UNTER DER FÜLLE UND VIELSEITIGKEIT , MIT DER UNSRE ABTEILUNGEN
AUSGESTATTET SIND , FINDEN SIE DAS PASSENDE ZU GESCHEXKZWECK EN.

. BLUMENTHAL & Oo.
KIRCHGASSE 39/41. FERNSPR . 188 und 950.

Beckhardt , Kaufmann & Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma . Nassauische Leinen-Industrie J . M. Baum.

Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse . Telefon Nr . SS4 . Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse.

Zeitiger Besuch empfiehlt sich solange Vorrat und reichste Auswahl vorhanden ist.

ln unseren Spezial- Abteilungen .

Herrenwäsche , Damenwäsche , Bett-, Tisch- u. Küchenwäsche, Stückware
finden Sie passende

Weihnaehts-Geschenke
in hervorragender Auswahl und allen Preislagen.

Ausserdem gelangen grosse Posten in eigener Wäschefabrik angefertigter Wasche aller Art aus nur beivährt
guten Qualitäten besonders vorteilhaft zum Verkauf.

Anfertigung kompletter Braut -Ausstattungen in eigenen Ateliers, unter fachmännischer Leitung.
Bewährt gute Qualitäten . Tadellose Ausführung . Alle Preislagen■

J



Unsre

Spielwqren - Ausslellung
Geschenkartikel
Iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

wie

Papierwaren
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniii

Bijouterie
Lederwaren

IIIUIIIIIIIIIIIIKIIIIIII
Parfümerie
Galanterie
iiiiiiiimiitiiiiiiii

Vasen

Schreibzeuge
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Bilder
Kleinmöbel

iiiiiiiitiiiiiiiiiiiini
Photogr.-Rahmen

Haushalt-
llllllllllllllllllHi

Gegenstände
iiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiii
in bekannt

grosser Auswahl

************
birgt bei billigsten Preisen eine enorme Auswahl sämtlicher Neuheiten für Knaben und Mädchen.

Wir empfehlen u.
Gelenkpuppen , ungekleidet,

Mk. 65.— 35.50 bis 26 75
Gelenkpuppen , gekleidet.

Mk. 29.75 21.75 15.50 bis 5.75
Puppenschaukeln . Mk. 8.75 5.90
Puppen - Sportwagen . Mk. 9.25
Puppen -Zimmer Mk. 37.— 25.50 12.50 7.90
Puppen - Küchen

Mk. 24.— 19.— 12.50 bis 2.75
Stofftiere . . Mk. 18.— 11.50 6.75 bis 1.50
Stoffpuppen . Mk. 7.90 3.25 2.50 bis 1.95
Schaffner - Garnituren

Mk. 11.75 9.75 7.90 bis 5.90
Eisenbahnen mit Schienen

Mk. 56.— 48.— 39.75 bis 29.75
Dampfmaschinen

Mk. 95— 46.
Laterna - Nlagica Mk. 56.
Films , letzte Neuheiten , .

Stereoskop .
Fitaskop . Mk.
Faxoskop , letzte Neuheit,
Kaleidoskop.

Mk. 29.50 16.75.
53.— 42.50 32.59
. . . Mk. 11.75
. Mk. 2.75 2.25

ii ii

l ) U iHun mm i ; i
die lehrreichen Beschäfti ^ungsspiele

für Knaben.
Grund - und Ergänzungskasten

stets vorrätig.

24 50 bis 18.75
38.50 bis 28.50
. Mtr. 95 Pfg.

Mosaik - Baukasten . .
Künstler - Baukasten .
Holz - Baukasten . . . ,
Mundharmonikas Mk.

Mk. 6.50 4.95 2.95
. Mk. 29.50 22.50
Mk. 5.50 3.95 2.95

14 75 7.50 3.95 1.95
Lichtzeichner , letzte Neuheit , elektrisch

anzuschließen . . Mk. 44.—

Holzpferde Mk. 14.5), 7 50 5.90 bis 1.75
Gespanne . . Mk. 22.75 15.50 8.75 5.90
Holländer . . . Mk. 235.— 195.— 115.—
Fahrrad (Dreirad)

Mk. 238 — 225— 148.—
Kinderstühle , hoch , zum Umklappen,

Mk. 235.— 89.50 78.50
Kinderstühle , niedrig,

Mk. 27.50 24.50 11.76

Korbbetteii u. Kinderwagen
neu eingctroffen.

Last -Leiterwagen
bis Weihnachten mit 10% Rabatt.

Unsre Spezial -Abteilung fürIMM-Id II« » -Wd
bietet eine unübertroffene Auswahl für

Jung und Alt.

Mode- Artikel
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

wie

Konfektion
lllllllllllllllllllllltt

Putz
Manufaktur-
iiiiiiimiimiiuiiiinii

Waren
llllllllllllltt

Pelze
Tapisserie
iiiiiiiiiiimimiii
Wäsche

Handschuhe
111111111111111111111111

Trikotagen
Herren-Artikel
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Wollwaren
Damen-Moden
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

zu Iilligsten
Preisen.

Sonntag , den 12., und Sonntag , den 19.,
bleibt unser Geschäft

geöffnet von 2 bis 6 Uhr. BORMASS Besichtigen Sie stets unsere
sämtlichen Schaufenster.

Preiswerte Artikel für Weiiinadits - Geschenke!
\ \ \ Nv /

FISCHHALI » JOHANN WOLTER
FE «“ UF  FISCHHALLE : ELIENBOGCN6AS5E 12 ötG,^ OET

Zum heil . Abend u . Weihnachten empfehle:

Alle Sorten Fluss- u.Seefische
insbesondere die an Schmackhaftigkeit unübertroffenen

lebenden Bamberger Spiegelkarpfen!
Jede Grösse vorrätig ! Absolut reinschmeeksnd!

Mein Lager in FisctlkOflSGPVCII zeigt wieder
bis auf einige Artikel , die nur zu Phantasiepreisen erhältl . sind , eine
reiche Auswahl nur erstklassiger Fabrikate.

Sehr willkommene preiswerte Festgeschenke.
Geräuch . Rheinaal . Geräuch . Lachs.
Sämtl . Verkaufspreise sind für nur Qualitätswaren äusserst gestellt.

ERSTKLASSIGES * SPEZIALGESCHÄFT

w*

Spezialhaus für
Wäsche -Ausstattungen

Marktstraße, Ecke Neugasse.. . ■ ■ ■ » ■ ■ ■ ■ . . . .

Vorteilhafte
Weihnachts-
Geschenke !!

Armband-Uhren 3 <| ft
runde Form , Schweizer Werk , mit G-arantie . nur Mk.

Dieselben , ovale Form , mit Garantie Mk . 450

Extraf . Luxus -Ausfübrung , ff. xr - A mgA u. viele
Schweizer Werk , schriftl . Garantie , Mk . m 3 V andere

950 , 1250Sehr große Auswahl 14kar . Gold , 585 gest . ,
nur Ia Schweizer Werke , auf 15 Steinen geh ., Mk.

Armband-Uhren für Herren Stf’SÄiwSSr•*'!"» :ISO
Dieselbe , Euxus -Ausführ ., vorzügl. solides Werk, 10 Steine . . Mk. 220
14 kar . Gold , 585 gest ., Viereck. Form, Ank., 15 St., Gar., nur Mk. 950 , 1200

Enormes Lager aller Arten moderner Uhren.

BOK Wiesb aden , Kirdigasse 70

*) 2 .

SS 3

Beim Einkauf des Weibnachtsbedarfs
tniiiiiiiiiiiiuiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuuiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiuiiiiiniiiiiiiiinitiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiuiiiiimiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuimiiiiiiiiiiiiiiiiimiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiHiiuii

bietet meine Firma Gewähr für
solide Qualitäten — geschmackvolle Ausführung —

billige Preife — große Auswahl

S . GUTTMANN
Niederlassungen in Wiesbaden - München —Nürnberg — Augsburg — Würzburg —Frankfurt — Köln —Düsseldorf —Duisburg.



Weif)nad)t$-finfietgev dc$ Wiesbadenee‘Tagblatts
Nur bewährte
Qualitäten

zu mäßigen Preisen

Beachten Sie unsre
Weihnachts-
Ausstellung!

Weitaus größtes Lager
und

unerreichte Auswahl

Tu'.

Täglich
frische Zufuhren
aller Sorten

Fluß - und Seefische
lebende Spiegelkarpfen,

♦ Scf)leien und Forellen  ♦
geräucherte u. marinierte Tische

Fiscfykonserven.
Größte Tiuswaht ! Größter

Umsatz am Platze!
öligste Tagespreise.

Prompt . Versand.

\ *ifer

Hauptgeschäft : Grabenstr . 16 .
Tel . 77s.  Zweiggeschäfte : Tel . 77 a.

Bleichste . 26 , Kirchgasse 7 , Wörths Ir . 24,
Pofzheimer  Sfr « 53 , Ziefenring 5 , Röderstr . 3.

Weihnaebtsangebote
ganz besonderer Preiswfirdigheit!

Beachten Sie bitte meine Schaufenster!

" Ausserordentlich günstige

Einkaufsgelegenheit für praktische und zeitgemäße
I Weihnachtsgeschenke ! Nur Qualitätsware,!
mmm tmmmämktumimum . vvvmmwhuuuuuuui

JotcpWolf
Kirdtga » « GL -MZKLFL

Überzeugen Sie sich
von unsrer

Leistungsfähigkeit

Hühner¬
futter Hülsen

früchte
Mast¬

futter

Mehlei! Pfeffer

Hafer¬
flocken

% — *• •. - Ä

| Landesproduktenhaus 1

Back -Mehl
Griesella „Keksblume

überall zu haben.

Keine Mehlnof mehr . Jede Hausfrau kann
wieder Feingebäck nach Belieben hersfellen.

Firma : Walter Diffmann D
Inhaber : CARL DITTMANN M

Engros - Lager : — “ *■
Adelheids ! raße IO

Telephon 494

TtJectjanisdye, optische und elektrische
Spielwarm und Lehrmittel!

Eisenbahnen nebst Zubehörteilen — Dampf¬
maschinen, Tteißluftmotore — modelte , Kinos,
Laterna magicas , Projektoscope —Titme, Lafernen-
bitder in großer Ttuswaßt, TTleccano- und Stein¬
baukasten , Uhrwerkmotore, Stark - und Schwach-
sfrommotore, Dynamos , Induktions -Tipparate  —
drahtl . Telegraph., morse -JTpparafe — Influenz¬
maschinen , Experimenfierkäsfen , Geißter -Röhren,
Stereoskope, farbenphotographische Bilder , Schiffe
X X X X X X Kutos, mikroskope.  X X X X X X

Hli ). Jitieipp Jlacf)f.
Goldgasse 9.

Telephon 6090. Telephon 6090.



Weiffna^ ts -fingeigev des Wiesbadener Tagblatts
i

Preiswerte Herren- und Knabenkleidung in guten Qualitäten
Das nützliche Weihnachtsgeschenk

für Herren
Paletots, Ulsters, Raglans Mk. 225 - 350.- 475 - 550 - bis 1500.-
Sack-Anzöge  Mk 315.- 475.- 575.- 675.- bis 1833.-
Jaquets u. Westen,  Mk . 575.- 675 - 050.- bis 1050.-
Hosen Mk. 85 — 128.— 188- 240.—bis 625.-

für Knaben
Ulsters u. Pyja ks Mk. 115.

Mk. 80.AnTirilP *n J ac ken -, Blusen -, Sport-
MMZUigC  unä Original Kieler Form

140- 180.

120- 150.-

bis 600.

bis 603.

Leibchsnhosen in blau und farbig . Mk. 26.—bis 130.

Sporthosen in blau und farbig, ganz gefütleri Mk. 74.—bis 160.

Schlafröcke= Morgenjoppen= Hausanzüge- Fantasiewesten
Loden-Mäntel— Loden-Pelerinen= Gummi-Mäntel= Rucksäcke= Sportstutzen== Wickelgamaschen.

Heinrich Wels
Kirchgasse 64, gegenüber Mauritiusplatz.

K174

Praktische
IVeihnadits-
Geschenke

in größter Auswahl.
Damensfrumpfe in Baumwolle, Wolle, Flor und Seide,

Paar 8 .75, 10.75, 13.50, 19.75, 24 .50 , 32 .50, 50 .00
HerrervSOCken in Baumwolle, Mako und Wolle

Paar8.75, 12.50, 15.50, 19.75, 21.50, 25.00
Kindersfrumpfe , Baumwolle und Wolle, schwarz und farbig

Paar 14.50, 15.50, 16.50 , 18.50 , 20 .50
Handschuh © für Damen, Herren und Kinder,

Paar6.75. 10,50, 12.50, 15.50, 19.75, 21.50
Unterzeuge für Damen , Herren und Kinder
in bekannt guten Qualitäten, zu besonders vorteilhaften Preisen.

KindenSweater von 19 .75 an.
Sporfschals in Wolle u . Seide.

Handarbeiten.
Reiche Auswahl in fertigen Spitzen lecken und Läufer.
Angefangene Decken , Läufer-Ki sen, Tee- und Kaffee¬
wärmer , weiß und farbig. Fertige eleg . Seidenkissen
uni Schlummerrollen Geschmackvo le Teepuppen,
Lautenbänder , Wandbilder, Nadel- und Toilettenkissen,
Kragen - und Manschettenkasten , sowie alle Materialien

für Han :arbeiten.

Damen * Herren - und Kinderwäsche.
Schürzen , Korsetten , Unterröcke.

Baby *u .Kinder -Artikel in reicher Auswahl.

Bitte um Beachtung
meiner Schaufensterauslagen.

Langgasse 34.

GEBR . BAUM
6 .Webergasse ö , Ecke Kleine Burgstrasse 11—13.

Spezialhaus in Garderobe
für

Knaben und Mädchen
junge Damen und junge Herren.

Besondere Offerte
für Weihnachten!

Einzelne Knaben *Anzüge und Mäntel,
oooo Mädchen - Kleider und Mäntel oooo
= === = Mk. 85 .—, ICO.—, 125 .— usw . = === =

Backfisd 'vMänfel in prima Flauschstoffen
==== = Mk. 450 .- , 500 .—, 550 .—. = .■■.■■■■■■- :. _

Kieler Anzüge in Friedens - Qualität u .Ausführung

Damen -Blusen und Morgenröcke
in grösster Auswahl zu entsprechend billigen Preisen.

o

3

Slegante und
praktische IjDeihnachts-Qeschenke.

Reiseko 'fer, IHutkoffer, Rilusenkoffer, Schrankkoffer, ^Handkoffer,
Reisetaschen , SRecessairekoffer , Schirmhüllen, 9laidhüllen,
Reisedecken , Reise -Necessaires , “Seekörbe , SHRenagekörbe.

Qrosse ‘ftusroahl in kleinen ßederroaren
für fßerren- und D̂amen-Qeschenke.

^Führers ßederroaren-
und jKofferhaus

Qrosse ‘Burgstrasse 10, tarierteu, i. Stage.

L. Schellenberg ’sche Hofbuchdruckerei Wiesbaden.
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